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Nr . 166 . Karlsruhe . Samstag den 8 . April 1911. Telephon-Nr . 86. 27 . Jahrgang .
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KcheffeL
lIum Kedächtnistag am 9 . Apvit .)

ei , wie zur Nacht der Sturmwind schnob
Gekläff und Horngeschmetter !
Vom Pfirsichbaum die Blüte stob

In Schnee - und Hagelwetter .
Es hüllt sich der Philister ein
Zähnklappernd in die Spreiten , , ,
Der Rodenstein , der Rodenstein —
Der Scheffel läßt ihn reiten !

Und glaubet an den Geist ihr schon,
Denkt noch ein Stücklein weiter :
Der Joseph Victor in Person
Dünkt mich so Geist wie Reiter .
Die Bäume biegt er, daß es kracht ,
Und morsches Holz zersplittert .
Und wenn er durch die Lüfte lacht.
So meint ihr , es gewittert !

Und wenn mit Singen er beginnt ,
Gevatter , welch ein Grausen !
Bei Gott , so seufzt kein Frühlingswind ,
So jauchzt ein Frühlingsbrausen ,
Das sich um Erd ' und Himmel jagt ,
Jung , forsch und ohne fackeln.
Und das den Teufel danach fragt .
Ob die Perrücken wackeln. -

O Joseph Victor ! Osterzoit
Ist wieder in den Landen .
Die Zeit der Jugendseligkeit ,
Die du so tief verstanden .

Ein Viertelhundert Jahre liegt
Dein Leib im Grab gebettet .
Doch wer den Zaubrer glaubt besiegt,
Der hat sich bös verwettet .
Die neue Jugend strömt durchs Tor
Der alten Alma mater ,
Und wo geübt ein Burschenchor,
Da wirkst du als Berater .
Und wo Gesellen wandern geh'n,
StreM du die Sonnenlichter ,
Und wo Verliebte träumend steh 'n,
Gedenken dein sie, Dichter.

Ich weiß , mein Sehnen hing dir an ,
Als ich von Haus entsprungen .
Und wie der Vater jung getan ,
So tun es bald die Jungen .
Du mit der Jugend , sie mit dir , —
O Auferstehungswunder ! —
Die pfeift auf alles Kunstgezier
Und den Aesthetenplunder .
Die stürmt mit schwelgendem Gemüt
Ins sonnenwarme Leben,
Und hagelt 's in die Pfirsichblüt '

,
Herrgott , bald blüh 'n die Reben !
Und nah 'n die Merker, gramgesinnt .
Und deuteln deine Tugend ,
Wenn Staub sie und verschollen find,
Fährst du — ins Land der Jugend .
O .-Burg zu Rheinbreitbach. Rudolf Herzog.

□□□□□
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Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 163
umfaßt 16 Seiten ; die Abendausgabe Rr . 166 »m*
faßt 16 Seite « mit Unterhaltungsblatt Rr. 29 ; zu¬
sammen

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Zur Silberhochzeit des württembergischen Königspaares " (illustr .)
— „Sieg "

, Roman . — „Ein neues Geschütz zum Kampf gegen Luft¬
schiffe" (illustr .) — „Zu den jüngsten Kämpfen in Marokko" ( mit
Karte ) . — „Der Großherzog von Mecklenburg-Schwerin " (mit Bild ) .

„Rätselecke .
"

Dur Silberhochzeit des württembergischen
Königspaares .

(Tel . Bericht .)
— Stuttgart , 8. April . Der heutige Festtag aus Anlaß der

silbernen Hochzeit des württembergischen Königspaares wurde mor¬
gens 8 Uhr durch Elockengeläute und 161 Ehrenschüsse eingeleitet ,
während um 9 Uhr die vereinigten Mustkkorps der drei hiesigen Regi¬
menter dem Königspaare im Hofe des Wilhelmspalastes ein Ständ¬
chen darbrachten.

Der
Verkauf der Blumen und Postkarten ,

deren Ertrag zu einer Spende an den König für wohltätige Zwecke
bestimmt ist, hat schon früh« in der ganzen Stadt eingesetzt , wo mehrals zehntausend festlich gekleidete junge Damen dem Publikum ihre
Gaben zum Kaufe anbieten . Alle Straße « tragen reichen Flaggen -
schmuck , die öffentlichen und unzählige Privatgebäude sind mit Dra¬
perien und Blumen prächtig geschmückt . Besonders lebhaftes Treiben
herrscht in der Umgebung des Schlosses und des Wilhelmspalastes .

Am halb 11 Uhr fand di« .
kirchliche Feier

der silbernen Hochzeit in dem stimmungsvoll geschmückten großen
Marmorsaale im Refidenzschlosie statt. Nachdem die Majestäten beim
Durchschreiten des Salons die Glückwünsche der Hofstaaten und der
Mitglieder der königlichen Familie entgegengenommen hatten , de-
gaben sie sich unter großen Vortritt mit den Fürstlichkeiten zum Saa !
und verfügten sich dort zu den unmittelbar vor dem Altar aufgestell¬ten Stühlen .

Der König trug die Uniform seines Dragonerregiments , dle
Königin war in Weiß gekleidet . Der Eroßherzog von Baden führtedie Herzogin von Sachsen -Altenburg , Prinz Johann Georg von
Sachsen die Eroßherzogin von Baden , der Herzog von Sachsen-Alten -
burg die Fürstin von Waldeck und Pyrmont , der Fürst von Waldeck
und Pyrmont die Herzogin Wera von Württemberg . Es folgten die
sonstigen hier anwesenden Fürstlichkeiten.

Im Marmorsaal « waren versammelt die Mitglieder der standes¬
herrlichen Familien mit Gemahlinnen , die Chefs der diplomatischen
Missionen und deren Sekretäre , die Staatsminister , die Präsidentenbeider Kammern , Vertreter des ritterschaftlichen Adels und der Stadt ,die Generalität , di« Hofstaaten, Bischof Dr . von Keppler , Feldprobstvon Blum und die höchsten Beamten . Nachdem die Versammlung die
Plätze eingenommen hatte , stimmte der Hofkirchenchor das Lied
„Hebet die Augen auf !" an.

Oberhofprediger v . von Kolb sprach ein kurzes Gebet und
hielt daran anschließend «ine Ansprache , der er die Worte zugrunde

Josef Viktor v. Scheffel . I
Zur 25. Wiederkehr seines Todestages .

Am 9. April 1886 tat ein stürmisch Dichterherz müde den letzten
Schlag . In dem stillen Hause der Stefanienstr . 16 in seiner Vaterstadt
Karlsruhe kam Meister Josephus zum Sterben , nachdem er noch kurz
zuvor zum 500jährigen Jubiläum der Universität Heidelberg fein
letztes Festgedicht geschrieben . Die letzte Huldigung seines Dichter¬
lebens galt der Stätte , die ihm seines Lebens schönsten Inhalt ge¬
schenkt , darin es aufjauchzte von frühlingsfroher Jugend , darin des
Schlosses romantische Schönheit träumte , darin Perkeos und des Ro¬
densteiners unsterblicher Durst wetteiferte , — „Stadt fröhlicher Ge¬
sellen, an Weisheit schwer und Wein !" Schon den Tod im Herzen
luchte er sie noch einmal auf , die ihn mit dem Ehrenbürgerbrief zum
66. Geburtstag ganz zu dem ihrigen gemacht hatte .

Als er nun zum Sterben kam , der deutsche Mann , der deutsche
Dichter , stand um seine Bahre im Geiste trauernd ganz Deutschlands
Jugend , die in leinen Sängen ihre eigenen wundersamen Wonnen
und Schmerzen wiederlebte . Siehe in der Weite die straffen Ge¬
sellen senken stumm die blinkenden Schläger , den schlanken Jungfräu -
fein zittern die roten Rosen in den Händen und tausend und aber¬
tausend Männern und Frauen , ob sie schon längst durch die nüchternen
Erfahrungen des Alltagslebens geschritten, ihnen ward schwer und
leidvoll ums Herz, daß der Sänger gestorben sein sollte, der auch für
ßr selbst ein Stück ihrer Jugend bedeutete.

Ein Dichter der Jugend ! In keinem edleren Sinne galt je dies
Dort , wie es zum Preise Joseph Victor v . Scheffels erklang . Das
Schönste , das Herrlichste, das Feinste, das in unserm Herzen leben
vag , ist es nicht die frohe Genugtuung , uns die Jugend bewahrt zu
traben auch in dem Anstum der Jahre , in den unabwendbaren Er¬
wägungen des Alters ? Ein Gefühl , das uns immer neu die Freude
ins Blut gibt und die Tat in den Arm . Das uns lachen läßt der
Unbill des Lebens , im Trotz, im wundervollen Trotz. Und das uns
nicht nur mannhaft die Weisheit üben , sondern auch die Schönheit
«eben lehrt bis an das Ende unserer Tage !

Und also, du Dichter unserer eigenen blühenden Jugend , grüßen
vir dich an deinem Eedächtnistag , die Jungen wie die Alten . Da
«u durch das dunkle Tor des Todes schrittest, rief es dich nur in ein

neues Leben. Da fiel von dir ab alle Erdenschwere, alle Bitternis ,
alle irdische Beschränkung menschlichen Wesens . Wieder wie einst
in wonniger Zugendfrische schrittest du einher durch die Welt der
Freude , der Träume , der Sehnsucht und mitten unter uns warst du
im Klang deiner Lieder. Mit dir wandelten wir durch das blühende
Neckartal und sangen sein Lob Md die Blauaugen , die du dort blitzen
sahst , grüßten uns in manchem strahlenden Blick . Mit dir saßen wir
im feuchtfröhlichen Freundeskreis des „Engeren " und horchten den
Liedern des Ziegelhäuser „Pfarrers von Asmannshausen " . Durch die
Waldstadt Säckingen lenktest du unfern Fuß , daß wir des Trompeters
Schicksal im Herzen empfanden. Und da, der Hohentwiel , wie reckt
er auf einmal bergstolz sich vor uns empor und um Frau Hadwig und
Ekkehard webt traumhaft und leidesvoll das ewige Wunder der
Liebe, daß es uns leise und wehmütig ergreift . Aber die kernigen
Kraftgestalten , die dein begnadeter Dichterhumor erschuf , sie lassen
nicht zu , daß der Sinn sich in unfruchtbare Grübeleien verliert und
frohmütig vermählst ' du in deinen Poesien die Romantik der hell¬
äugigen Wirklichkeit.

* * *

Wirklichkeit! Das ist das Geheimnis der Innerlichkeit der
Dichtungen Scheffels, daß in ihnen das volle Erleben eines jung¬
frohen Menschenkindes zu uns spricht , seine übermütige Lust, sein
lastendes Leid. Das Rezept Goethes, der sich von den Herznöten des
Lebens befreite , indem er sie in die Gestalten seiner Dichtung goß ,
ist auch Scheffels Allheilmittel gewesen . Rur , daß es ihm nicht so
leicht beschieden war , wie dem jungen Olympier , dort zu siegen , wohin
sein Herz ihn zog. Es ist ein eigen Ding um Scheffels Herzenserleb -
nisie. Gerade ihn , den es so früh in Verehrung und fcheuer, bangsamer
Liebe hinzog zu liebenswerten Frauen , war es beschieden , daß das
Schicksal ihn jedesmal zu jungen Mädchen hinfühlte , die ihre Hand
in die eines anderen Mannes legten . Das lastete auf ihm mit aller
Schwere trüber Erfahrung und er trug nicht leicht daran , bis dann
aus dem Leid das Lied wurde, das auffprang in seinem Herzen , bgld
wehmütig , bald hinwegspottend mit grimmem Humor die eigenen
Schmerzen. Und wir verstehen Scheffels Bekenntnis , der einmal den
Humor , den er in llnrofttagen entfaltete , nur die umgekehrte Form
der Melancholie nannte , die ihn im Innern beherrschte.

Das Trennungsleid um ^die schöne, kleine Julie von Schlichte¬
groll", Las Münchener »E« Wt«' ävkchen<' aal , dem Siiäactgea zuer^

das Lied „Es ist im Leben häßlich eingerichtet", das er später in die
Trompeterlieder einsügte. Und als er fein Herz gar so sehr „krachen"
spürte , da packt« ihn der Eigenspott und er schrieb über sich selbst die
schon etwas weniger empfindsame Heine -Parodie : „Ein Hering liebt
« ine Auster".

Eine ander« Liebe , die mit ihm durchs Leben ging , war die zu
seiner schönen Kusine Emma Heim zu Zell am Harmersbach . Und
diese tiefe Neigung , die später die beiden in guter Freundschaft wie¬
der zusammenführte, ließ ihn das Liebesglück von Werner Kirchhoferund der schönen Margarethe dichten . Das war damals , als ihm die
Erinnerungen an die idyllische Waldstadt Säckingen, an die Hauen¬
steiner Bauern und an die Heidelberger Studentenzeit im fernen
Capri den Cchwarzwaldsang vom „Trompeter von Säckingen" ins
Herz und in die Feder diktierten. Wie er darauf erfahren mußte , daß
die Geliebte nicht mehr frei war , litt er schwer darunter , seelisch und
gesundheitlich. Und als ihn inzwischen seine germanistischenArbeitenzu
Heidelberg mit den sanktgallischen Klostergeschichten vertraut gemacht
hatten und er daran ging, in seinem einzigartigen Roman „Ekkehard"
ein Bild alter Zeit auf heimischem Boden mit wundervoller Schöpfer¬
kraft zu gestalten, da war es abermals seine Liebe zu Emma Heim ,
die Ekkehards Herz zu Frau Hadwig hegte . Und wie er selbst in der
Dichtung sich frei schrieb, so zieht auch Ekkehard hinaus und gesundet ,
am Sang von „Walter und Hildegunde" .

Und wiederum war Scheffel dag Schicksal unhold , da es ihn mit
der jungen , reichen Straßburgerin zu Rippoldsau zusammenführte
und er dann seinen Groll im Reisebild „Am Quell von Baucluse " und
in dem Romanzenzyklus „Magnus vom finstern Grund " in der „Frau
Aventiure " herunter schrieb.

Aber mehr als die Trennung von all diesen Neigungen seines
phantasievollen Herzen ^ griff ein anderes Abschiednehmen in sein
Leben ein : der Tod seiner heißgeliebten Schwester Marie , als sie ihn
in München besuchte und dort unerwartet ein Opfer des Typhus
wurde . Die innige Geschwisterliebe , die Scheffel mit ihr verband ,hat etwas ungemein Rührendes . Sie zeigt mehr als alles andere es
vermöchte, wie zartbesaitet im Grunde dies Dichterherz war » wie
unendlich viel Liebe und Güte darin lebte. Umso ergreifender ist es .'zu sehen , wie der Verlust der über alles geliebten Schwester ihn nie¬
derwarf , ihn bis in die Wurzeln seines Lebens erschütterte. Er machte
sich laage Malende Smmtie , daß er selbst durch die Reise nach Miin-



m

Mi '

Di ?

s

legte »Tis hierher hat Gott geholfen !" Nach Gebet und Segen wurv«
die Mottette von Prof . Lang »Gott ist die Liebe !" gesungen.

Im
Thronsaal

fand sodann die große Eratulationscour , um halb 1 Uhr im Speise¬
saal Familienfrühstück und gleichzeitig Marschalltafel in den unteren
Freskosälen des Restdenzschlosses statt . _

Amtliche Nachrichten.
Mit Entschließung Eroßh . Deneraldirektion der Staatseisen¬

bahnen vom 6 . März 1911 wurde Betriebsselretär Gottfried Hof-
stetter in Säckingen nach Basel versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 31 . Oktober 1910 wurde Betriebsassistent August Kreidler
in Bühl nach Waldshut versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Etaatseisen -
bahnen vom 31 . Oktober 1910 wurde Betriebsassistent Franz L- i«r
in Waldshut nach Bühl versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 21 . Dezember 1910 wurde Betriebsasststent Albert Kahn
in Karlsruhe nach Heidelberg versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 29 . Dezember 1910 wurde Betriebsassistent Franz Ebert
in Friedrichsfeld Main -Neckarbahn nach Rheinau versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 9 . März 1911 wurde Betriebsasststent Adolf Bender in
Gernsbach nach Karlsruhe versetzt .

Badische Chronik.
1 : ( Karlsruhe . 7. April . Der badisch« Leibgrenadierverein beab¬

sichtigt als Abschluß der Veteranenehrung am Sonntag , den 28 . Mai
einen Familienausflug nach dem Niederwalddenkmal zu unternehmen .

- tz- Mannheim , 8. April . Die 47 Jahre alte Witwe Johanna
Helfmann , wohnhaft Riedfeldstraße 73. trank gestern nachmittag in
ihrer Wohnung Salzsäure . Sie wurde in schwerkrankem Zustande in
das Allg. Krankenhaus gebracht, wo sofort Gegenmittel angewendet
wurden , so daß keine Lebensgefahr mehr besteht. Das Motiv der
Tat ist noch nicht festgestellt .

— Heidelberg , 8. April . Die Kreisversammlung Heidelberg ge-
'Nehmigte in ihrer heutigen -.6. ordentlichen Sitzung durchgängig ein¬
stimmig alle Borlagen des Kreisausschusses, insbesondere den Voran¬
schlag für 1911 mit einem Einnahme -Etat von 314 204 -4t und «ine«
Ausgabe - Etat von 629494 -4t , so daß ein Mehraufwand von
315 290 -4t durch eine Kreisumlage von 26 4 auf je 1000 -4t kreis¬
steuerpflichtiges Kapital zu decken ist. — Auch der wichtige Ausgabe -
Posten von 50 000 -4t als Kreisbeitrag zur projektierten Neckarbrücke
Schlierbach—Ziegelhausen wurde einstimmig bewilligt .

S Weinheim i. B .« 7. April . An der Submission für die Arbeiten
der Weinheimer Bahnhofserweiterung beteiligten sich 11 Unternehmer .
Eine hiesige Firma ist mit 402 000 -4t die mindestfordernde. $ or
Höchstgebot betrug 506 000 -4l . Die Inangriffnahme der Bauarbeiten
steht unmittelbar bevor.

- 5 Oetigheim (A . Rastatt ) , 8. April . Am nächsten Montag , den
10. April , wird das Bureau des Volksschauspiels eröffnet und damit
beginnt der Vorverkauf der Karten für sämtliche diesjährigen Tell -
aufführungen . die vom 14 . Juni ab jeden Sonn - und Feiertag außer
Fronleichnam und 6. August stattfinden . Sämtliche Plätze sind in
diesem Jahre unter Dach , da eine große Hall« den ganzen Zuschauer¬
raum , der 3500 Sitzplätze umfaßt , überdeckt . (S . Ins .)

s --) Offenburg , 7. April . Ein allgemein geachteter Bürger un¬
serer Stadt , Fabrikant O. Vittali starb gestern nach langem Leiden tm
Alter von 72 Jahren .

: : Oppenau (A . Oberikrch) , 8. April , Das in allen Tou¬
ristenkreisen bekannte Wirtshaus Kniebis -Alexanderschanze ist
heute nacht laut „Schwab . Merk." vollständig abgebrannt .
Personen sind nicht umgekommen . Gerettet wurde nicht viel .

D Offenburg » 7. April . Nach fünfstündiger Beratung des Bür -
gerausfchusies wurde der Voranschlag für 1911 genehmigt . Der Um-
lagesoß beträgt 34 .3 für Liegenschaft-!- und Betriebsvermögen , 16 L
für Kapitalvermögen und 54,4 J} für Einkommensteuer.

: : Lahr , 7. April . Die Badische Landwirtschaftskammer widmet
dem kürzlich verstorbenen Altbürgermeister Roth in Ichenheim folgen¬
den Nachruf : „Am 31 . März ds . Js . verschied in Ichenheim im 80 . Le¬
bensjahre Herr Theobald Roth , Mitglied der Landwirtschaftskammer
für den 12. Wahlbezirk . (Amtsbezirk Lahr — teilweise Offenburg ) .
Der Verstorben« hat sich als tüchtiger Landwirt und als Mitglied unv
als Mitarbeiter der verschiedensten Körperschaften um die Förderung
der Landwirtschaft in seiner engeren Heimat sowohl wie in weiteren
Kreisen in vielseitiger Weise verdient gemacht. Die Landwirtschafts¬
kammer verliert in dem Dahingeschiedenen ihr ältestes Mitglied mit
einer besonders wertvollen gereiften Erfahrung . Die Landwirtschafts -
kammer und die ganze badische Landwirtschaft werden dem verdienten
Mann « allzeit ein dankbares treues Andenken bewahren ."

Id Kippenheim (A. Ettenheim ) , 8. April . Wegen Einführens von
Amerikanerreb «« in dem Weinbaubezirk Kippenheim und wegen An-

pflanzens derselben wurden ungefähr 80 Rebbesitzer zur Anzeige ge
bracht. Letzte Woche erhielt der größte Teil davon vom Amtsgericht
Ettenheim Strafbefehle zu 5 <4*. mit Unkosten zusammen 6. 1V -4l . Die¬
jenigen , welche Reben einführten , erhielten zwei Strafbefehle in glei¬
cher Höhe , den einen wegen Einführens , den zweiten wegen An»
pflanzens .

8 Oberbaldinge « (A . Donauefchingen) . 7. April . Für die Nicht¬
beachtung der Bestimmungen des Reichsseuchengesetze » werden erheb¬
liche Strafe « ausgesprochen, apch wenn Verstöße aus Unkenntnis des
Gesetzes Vorkommen . So erhielt dieser Tag « der Landwirt M . Klein -
Hans von hier , der mit seinem Viehgespann durch eine benachbarte
verseuchte Ortschaft fuhr , eine Strafverfügung von 59 -4l.

Schutzserum gegen Maul - und Klauenseuche .
tf* Karlsruhe , 8. April . Im preußischen Landtag hat der Mi¬

nister für Landwirtschaft , Frhr . v. Schorlemer , die Mitteilung gemacht ,daß nach den bisherigen Versuchen und der bestimmt geäußerten An-
sicht des Professors Löffler , das jetzt von ihm hergestellte Serum Er -
solg verspricht, und daß, wenn die weiteren Versuche sich bewähren ,es möglich sein würde , bei einem ferneren Seuchenausbruch das nötige
Serum zur Immunisierung des Viehes zur Verfügung zu stellen . Da¬
raufhin gingen an der zuständigen Stelle in sehr großer Zahl Gesuche
um Abgabe von Schutzserum ein . Es sei deshalb darauf hingewiesen,
daß vorläufig nur kleine Mengen des Serums zur Verfügung stehen ,die lediglich zur Prüfung seiner Wirksamkeit verwendet werden. Aus
diesem Erunde kann das Serum nur in solchen Fällen in Anwendung
gelangen , die geeignet ftyb , ein Urteil über seine praktische Brauch¬
barkeit zu ermöglichen.

Aus der Restdenr.
Karlsruhe , 8 . April .

8 Palm -Sonntag ! Ohne Frühlingssonne kein Palmsonntag ! Aber
noch lagert auf den Bergen , an den Rainen und im tief -beschatteten
Tal der bleiche Nachwinterschnee, und die zarte Knospe am Haselbusch
und das Kätzchen an der Birke starrt vom kalten Hauche des un-
bekümmmert dahinfegenden Weststurmes Und wie leise Sehnsuchts¬
klage klingt es aus dem Morgenliede des heimgekehrten Stares , der
von der Linde die trauten Stätten grüßt . Schon war er einmal da,
der holde Lenz, aber der harte Nachwinter war stärker und trieb den
„lieblichen Knaben " wieder aus dem Land . Aber jetzt ist Palm -
Sonntag , jetzt muß es endlich doch Frühling werden.

„Andere aber hieben Zweige von den Bäumen und streuten sie
über die Straßen ." Also stets geschrieben ; und Papst Gregor der
Große hat 's befohlen , daß an diesem Tage , dem Herold des Oster¬
festes, Palmen geweiht und in der Prozesiion unter Gebet und Psal¬
mengesang in der Kirche und auf den Straßen herumgetragen werden
sollen zur Erinnerung an den Einzug Christi in Jerusalem . Aber
weil wir im rauhen Norden der stolzen Schönheit des Südens ent¬
behren , müssen unsere Buben am Samstag hinaus und die bescheidenen
Frühlingsknospen der Weiden , Silberpappeln und Haselnußsträuche
holen . Denn es ist etwas Besonderes um fo ein Palmenkätzchen:
Wer es ans Fenster steckt, will jeder Hexe den Eintritt wehren : und
wer es gar fertig bringt , am Palm -Sonntag drei solcher Kätzchen zu
verschlucken, soll während des ganzen Jahres gegen Fieber gefeit sein .

8 Unfälle. Ein verheirateter Gasarbeiter aus Eggenstein stürzte
heute vormittag % 12 llhr bei den Kanalisationsarbeiten in der Ee-
orgfriedrichftraße beim llmwenden von Dielen in einen Schacht , wo¬
bei er sich mehrere Rippen brach. — Ein Einjährig -Freiwilliger vom
hiesigen Telegraphenbataillon fuhr heute Mittag 1 llhr durch die
Hardtstraße . Beim vorbeifahren an einem Fuhrwerk schlug das Pferd
aus und traf das Fahrrad des Einjährigen , wodurch dieser zu Boden
stürzte und sich eine Gehirnerschütterung zuzog . Beide Verunglückten
wurden mit dem Krankenautomobil nach dem Garnisonslazarett ge¬
bracht. — Am gestrigen Vormittag wollte der Führer eines Automobils
in der Kriegstraße einem aus einem Hause herausfahütnden Rad¬
fahrer ausweichen und fuhr dabei gegen das im gleichen Augenblick
vorbeilaufend « Pferd eines hiesigen Milchhändlers . Das Pferd sowie
der Milchwagen wurden beschädigt . Personen sind nicht verletzt
worden.

§ Kellerbrand . In der Filiale von Tietz, Werderstr . 47.
brach heute nachmittag aus noch unbekannter Ursache ein Kel¬
lerbrand aus , durch den die darüberliegenden Räumlichkeiten
so stark mit Qualm angefüllt wurden , daß aus dem vierten
Stockwerk ein Mann , drei Frauen und ein Kind über die
Leiter gerettet werden mutzten.

8 Körperverletzung. Ein Fuhrunternehmer in der Degenfeld-
straße wurde wegen Körperverletzung angezeigt , weil er einen Fuhr -
knecht, der seinen ihm vom Eewerbegericht zugesprochenen Lohn in
Empfang nehmen wollte , auf den Boden warf und ihn durch Faust -
schläge und Fußtritte schwer mißhandelte .

8 Schwindler. Im Dezember v. Js . kam der Kaufmann F . I .
von hier , zurzeit an unbekannten Orten , zu einem Geschäftsmann in
der Oststadt und gab diesem vor , er sei Freimaurer und wolle einer
bedrängten Familie mit 200 JL aufhelfen Aus seiner Tasche wolle er
100 «4£ geben und das weitere Hundert möge er ihm gegen Wechsel
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zu gedachtem Zweck« leihen . Da aber der betreffend« Geschäftsmann
nur 75 M bei der Hand hatte , gab er diesen Betrag hin Bald nach¬
her setzte er Mißtrauen in die Sache, erkundigte sich bei der angeblich
bedrängten Familie , von welcher er erfahren , daß sie nur 10 -4t von
I . erhalten und daß er demnach die weiteren 65 -4t zu feinem Nutzen
verwendete . Der Wechsel wurde am Verfalltage nicht eingelöst und
der betreffende Geschäftsmann um 75 -4t geschädigt .

8 Festgenommen wurde ein 41 Jahre alter Taglöhner aus Ober,
flach , der in einer Wirtschaft in der Markgrafenstraße einem Ketten-
macher aus Pforzheim 21 «K stahl._

Bevorstehende Veranstaltungen .
8 Passionskonzert. Wie bereits bekannt gegeben, wird der Ver¬

ein für Evangelisch« Kirchenmusik am kommenden Palmsonntag ,abends 8 llhr in der evangelischen Stadtkirche ein Konzert veranstal ,
ten, in dem u . a . die hier noch nicht gehörte Osterkantate von Ferd.
Rebay zur Aufführung gebracht wird . Die bewährten Leistungen der
erheblich verstärkten Chors , die Wahl der Solisten , sowie die Lei-
tung durch Musikdirektor Max Thiede gewährleisten einen vorzüg¬
lichen Verlauf des Konzerts , auf das hier nochmals besonders auf¬
merksam gemacht wird .

8 Bortrag . Kommenden Mittwoch , den 12 . April , abends 8%
Uhr , wird der sich durch frühere Vorträge bereits hier eingeführte
Psychologe Rudolf Parthey aus Ettingen (Schweiz) im Eintracht ,
saale über Seelenleben , Nervosität und persönliche Religion einen
Vortrag halten und dabei praktische Anleitung zum Zwecke der Be¬
hebung der seelischen und nervösen Konflikte geben.

A Klavierabend W . Backhaus. Es sei besonders darauf hinge-
wiesen, daß der im rein Pianistischen durch großzügigen Dortrag in
die vorderst« Reihe der erstklassigen Virtuosen unserer Zeit gestellte ,
durch stupende Technik vielleicht ohne Rivalen dastehende in
einem seltenen Grade der Begeisterung gefeierte Pianist Wilhelm
Backhaus am Dienstag , den 11 . April , abends 8 llhr im Museumssaal
konzertieren wird mit einem Programm , das in der vollendeten Wie¬
dergabe des glänzend begabten Künstlers Genüsse erlesenster Art in
Aussicht stellt. Arrangement der Hofmusikalienhandlung Fr . Doert.

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Eroßh . Hoftheater Karlsruhe . In dem morgen Sonntag ,

9. April stattfindenden einmaligen Ehrrngastspiel von Frau Rüsche-
Endorf als Isolde in Richard Wagners „Tristan und Isolde " ist Ge¬
legenheit geboten, eine der besten Vertreterinnen dieser gewaltigen
Heroinenpartie zu hören . Dem Charakter der Charwoche entsprechend
sind dann vor Ostern nur Werke ernsten Inhalt » angesetzt , und zwar
für Montag , den 10. die erste Wiederholung von Schönherrs „Glaube
und Heimat ", für Dienstag , den 11. Hauptmanns „Hanneles Himmel¬
fahrt " und für Mittwoch , den 12. Saint Saens '

„Samson und Dalila ".
Am Gründonnerstag , den 13. , Karfreitag , den 14. und Samstag , den
15. bleibt das Hoftheater geschlossen. Für die beiden Osterfeiertage
ist rin klassisches Schauspiel und eine große Oper angesetzt : am Oster¬
sonntag wird nach längerer Pause Schillers „Wilhelm Tell " in Szene
gehen , und am Ostermontag Bizets „Carmen " , welche im laufenden
Spieljahr ebenfalls noch nicht vertreten war , gegeben. In der letzteren
Aufführung wird der auf der Rückreise von Amerika wieder angelangte
Kammersänger Herm . Jadlowker hier zum erstenmal wieder auftreten .
Diese Vorstellung findet mit Rücksicht auf den an hohen Feiertagen
rmmer zu verzeichnenden starken Fremdenverkehr bei aufgehobenem
Abonnement statt . Die nächste Aufführung des „Rosenkavalier " ist
auf Sonntag , den 30. April festgesetzt. Von den wichtigeren in Vor¬
bereitung befindlichen Opernwerken seien genannt die auf End« April
in Aussicht genommen« Erstaufführung von Pfitzners „Armen Hein¬
rich", die bald darauf folgende Neueinstudierung von Lortzings „Waf¬
fenschmied " und die für die Zeit von Mitte Mai ab geplanten Auf¬
führungen von Wagners „Ton* Häuser " uud . einer . Sesamtaufführung
des „Rings des Nibelungen ". Das Schauspiel ist mit einer Wieder¬
aufnahme des sett^Z Jahre « ruhenden Satyrfpiels von
Wied und des „Prinzen von Homburg" von Kleist beschäftigten.
Diese Leiden Werke find zur Darstellung in der Osterwoche vorgesehen.
Anfangs Mai wird die Neueinstudierung von Shakespeares „König
Richard III ." spielbereit sein.

X Badischer Kunstverei«. Neu zugegangen : K . Boehme , Karls¬
ruhe, „La Gote des Basques “ ; W . Bertelsmann , Worpswede , „Spät¬
abend am Flusse" und „Aufklärendes Wetter " ; Prof . W . Conz, Karls
ruhe, „Porträt "

; Prof . F . Fehr , Karlsruhe ^ „Klosterweiher " un'^
„Felsenlandschaft" ; K . Gabriel , Florenz , „Sämann " (Bronce ) ; A.
Haustein, Berlin , „Fünf Tierbilder " : Prof . E . Kampmann . Erötzln-
gen , „Blumenstrauß " und „Zeichnungen"

: Ed . Koelwel , Karlsruhe ,
„Drei Gemälde"

; E . Leutz , Karlsruhe , „Kinderporträts "
; E . Maler -

Kauffmann , Karlsruhe , „Damenbildnis " ; L . O. Roty t » Paris , .„Zwei
Plaketten ".

>4- Roda Roda im Varietee . Nach Sarah Bernhard , Gdyth Wal¬
ker, Rudolf Cchildkraut ist nun auch Roda Roda unter die Barietee -
stars gegangen. Er tritt soeben im Berliner Wintergarten als
Glanznummer des Aprilprogramms auf und ergötzt das allabendlich
ausverkauste Haus mit seinen schlagend pointierten Scherzen und
Schnurren . Ueberflüssig zu sagen, daß der Satiriker Roda Roda durch
ein sehr hohes Honorar bestimmt wurde , den Weg vom literarischen
Podium zur Varieteebühne zu betreten .

chen den Tod Maries mitverschuldet. Alle seine Gedanken sind bei der
schönen, holden Frühverstorbenen :

Eines Hab ' ich doch erfahren .
Seit mein Herz versengend brennt :
Daß wir nie so nah uns waren ,
Als seitdem der Tod uns trennt .

Und aLermals war es die Dichtkunst, in der er Zuflucht suchte
vor seinem Schmerz. In der kleinen Erzählung von dem Einsiedler
.Lugideo "

, der in der Höhle am Jsteiner Klotz um die unvergeßliche
Geliebte Benigna Serena trauert , klang sein eigenes Leid um die ver¬
lorene Schwester Marie aus .

Die Schwester hat Scheffel allzeiten gefehlt , und es ist , als ob
mit ihrem Tod zugleich «in großes, vielleicht das größte Stück seiner
Dichterkrast und sein höchstes L "bensglvck von ihm geschieden sei . Auch
in der Ehe mit Karoline von Malsen , Tochter des damaligen bayeri¬
schen Gesandten in Karlsruhe , fand er es nicht wieder .

•

*

* •
So grub das Leid unbarmherzige Runen in die Seele des Dich¬

ters , der doch mit seinen frohen Weisen „den allersonnigsten Sonnen¬
schein" in die Herzen der Menschen trug .

Aber der Kampf mit den Widerständen des Lebens fand in ihm
keinen zaghaften Mann . Und dieser Kampf setzte früh ein , schon »im
Vaterhaus .

Am 16. Februar 1826 wurde Joseph Victor Scheffel als Sohn
des Regierungsingenieurs Jakob Scheffel, Oberbaurat bei der Wasser-
und Etraßenbaudirektion in Karlsruhe , geboren, wo die Eltern da¬
mals den zweiten Stock des Hauses Steinstraße Nr . 25 bewohnten
Als Primus Omnium verließ er das Gymnasium , das Herz voll
Drang zur Kunst, zur Malerei , wie sie ihm noch lang « alz sein Beruf
vorgeschwebt, aber des Vaters Wille hieß ihn sich der Juristerei wid¬
men, um dermaleinst im badischen Staatsdienst glänzen zu können.
In München, wo er Julie von Schlichtegroll kennen lernte , in Hei¬
delberg , in Berlin und abermals in Heidelberg , das es ihm von nun
ab angetan hatte für sein ganzes Leben, widmete er sich seinen Studien
und zugleich mit offenem Eemüte dem ganzen Zauber deutschen Bur -
schenlebens. Was diese Zeit ihm gab und jene fernere , da er in seiner
Rechtspraktikantenzeit zu der trinkfesten Rund« des „Engern " gehörte,
welch« im Museum unter Vorsitz des Historikers Ludwig Häusler
„tagte ", da » klingt in seinem „Gaudeamus " später fröhlich wieder : die
naturwissenschaftlichen Scherzlieder vom Ichthyosaurus und seinen Ge¬
nossen , das Lied vom „Perkeo" und vom „Enderle von Ketsch"

, die

wonnevollen Lieder vom Rodenstein und wie sie alle heißen mögen die
frohen Sänge . Durch sie alle zieht dieselbe Melodie der Jugendlust
und Lebensfreude, durch sie alle die Liebe zu der Neckarstadt , der sein
unsterblicher Sang gelten sollte :

„Alt -Heidelberg , du feine,
Du Stadt an Ehren reichst

Zu ihr schweifen seine Erinnerungen immer wieder zurück und
manch ein Brief aus den -späteren Tagen spricht davon . Scheffel war
ein vortrefflicher Briefschreiber. Seine humorleuchtenden Säckinger
Episteln , seine Briefe aus den rätischen Alpen , aus Südfrankreich rc.
sagen uns davon.

Schon vor die Säckinger Rechtspraktikantenzeit fallen die
Jahre 1848/49, die Scheffel, für Deutschlands Einheit begeistert, aber
den revolutionären Auswüchsen jener Tage fremd, als Sekretär Wel -
ckers beim Bundestag in Frankfurt a. M . und in Lauenburg sehen ,
dann aber auch als Mitglied der Karlsruher Bürgerwehr .

Endlich gelingt es ihm, vom Vater die Erlaubnis abzuringen ,
sich der Malkunst widmen zu dürfen , und zukunftsfroh zieht er über
die Alpen, um im Süden Italiens den Dichter in sich zu entdecken , als
er zu Capri den „Trompeter von Säckingen" schreibt. Sowohl der
„Trompeter "

, der heute die 292 . Auflage zählt , wie der nach der Heim-
-ehr in Deutschland entstandene „Ekkehard" (heute in 245 . Auslage) ,
hatten zunächst durchaus kein gutes Bücherschicksal . Aber dann , vor
allem, seit das neu erstandene Deutsche Reich den Sinn für den Rück¬
blick in die deutsche Vergangenheit wieder neu belebt , wurden sie im¬
mer mehr heimisch im deutschen Hause und ein« Quelle der Freude
und des Genusses für jedes jungfrohe Gemüt . Der „Ekkehard" sollte
der einzig« Roman Scheffels bleiben . Der Wunsch des Eroßherzogs
von Sachsen-Weimar , der den Dichter auf die Wartburg berufen hatte
und sich einen War »buig -R --man erhoffte, sollt« nicht erfüllt werden.
Scheffel koio nicht über die Tr . arbeiten hinaus . Aber eine krstliche
Fruchr reiften diese loch : sein Liederbuch „Aventiure "

, in welchem er
seine eigene» Freuden und L-̂ den im Gewände der Dichter aus der
Zeit Heinrich von Ofterdingens fang. Ihn «« gesellte sich die Kreuz-
fahrergeschichte „Juniperus " .

D«r „Trompeter " und der . Ekkehard" waren au » d«m heimat¬
lichen Boden des Dichrers er wamsen , wie di -, Gaudeamus L 'ede : . Hier
allein lag die Fülle seiner Kraft Und er selbst sah in weil » ' Celbst-
beschränkung ein, daß es ihm n ckt beschieden war , nach anseren Ler -
b»cren zu greifen. Aber wieviel inniges Heimatsgemüt hat er auch
in diese Dichtungen hineingelegt und wieviel Freud « am deutschen

Wesen überhaupt ! Gerade in diesen Heimatsdichtungen ist er «in
deutscher Dichter wie wenige gewesen . Und wie es Berg und Wald
ihm angetan , davon erzählen seine „Bergpsalmen " und seine „Wald¬
einsamkeit" . in der sich Kraft und Schönheit seines Empfindens noch
einmal offenbahrten .

* • •

Auf der Mettnau , der Untersee-Landzung« bei Radolfzell , hatte
der Dichter sich in der Nähe des geliebten Hohentwiel seinen Sommer -
sitz erwählt . Hier hauste er, der reisige Wanderer und Naturfreund ,
der so landfröhlich das Lied „Wohlauf di« Luft geht frisch und rein"
angestimmt , in froher Beschaulichkeit , soweit nicht sein Zorn über di«
Reichenauer Fischer ihn störte. Hier kam dann wohl auch , wenn di«
Schar der Freunde , die ihn besuchten , ihm Ruh « gewährt «, ans» neu«
zur Geltung , was er einst in früheren Jahren an einem andern See
gesungen:

Nicht neid'
ich der Welt ihre Wonnen ,

Noch allen neunfarbigen Dunst :
Still liegen und einsam fich sonnen.
Ist auch ein« tapfere Kunst.

Mancherlei Ehren brachten die Jahre d«m Dichter. Sein Landes¬
sürst verlieh ihm zum 50 . Geburtstag den erblichen Adel , die Städte
Säckingen, Karlsruhe und Heidelberg grüßten ihn al » Ehrenbürger .
Aber tausendmal mehr als all« Ehrungen , von der heute Denkmake
und Eedächtnistafeln zeugen, wurde ihm in d«r Lieb« der
deutschen Jugend . Die läßt nicht von ihm . der ihr di« rebenduftkgen
Lieder als Weihgeschenk ihrer Jugend gab und die herrliche Freud «
an der Natur in seinen Wandersängen sie lehrt « ; der di« zartesten
Weisen der Liebe sang und den dröhnendsten Kantus d«r Zecher ; der
die Studentenseligkeit poetisch verklärt «, wie keiner außer ihm. Er ,
den ein« erhabene neuzeitlich« Kunstgelehrsamkeit so gern der Jugend
verketzern möchte, hat es uns gelehrt :

Nicht rasten und nicht rosten,
Weisheit und Schönheit kosten,
Durst löschen , wann «r brennt ,
Di« Sorgen verfingen mit Scherzen:
Wers kann, der bleibt im Herzen
Zeitlebens . ein Student . — —

Als Jüngling hatte Scheffel den Traum der Edelsten vom deut¬
schen Kaiserreich mitgeträumt . Sein KyfihLuserlied und manch au«
derer Trutzver, erklang darob . Al» Mann durfte er erfüllt sehe«,
was seine Jugend «rsehnt« und durfte dem deutschen Kaiser auf der
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Vermischtes.
Berlin . 8 . April . (Tel .) Der Hastentlassungsantrag

des Verteidigers des in der Hofftnannschen Mordsache ver¬
hafteten Krankenwärters Eriehl ist von der Beschlutzkammer

- des Landgerichts 2 zurückgewiesen worden . Nach Ansicht der
Strafkammer ist der Tatverdacht gegen Eriehl so dringend,
daß seine Auftechterhaltung der Untersuchungshaft gerechtfer¬
tigt erscheint.

ihd Amiens, 8. April. (Tel .) Belgische Fabrikarbeiter
wurden in einem Cafe von franzöfichen Fabrikarbeitern, die
mit ihnen zusammen beschäftigt waren und zwischen denen
bereits seit längerer Zeit Unfrieden bestand , angegriffen. Ob¬
wohl sofort Gendarmen zwischen die Streitenden traten, kam
es doch zu einem schweren Handgemenge , bei dem «in Belgier
getötet und mehrere durch Mesierstiche verletzt wurde . Auch
ein Gendarm erhielt eine schwere Kopfwunde . Zwei Verhaf¬
tungen wurden vorgenommen .

Unglücksfälle .
hd Posen. 8. April . (Tel.) Aus Unvorsichtigkeit hat ein

lüjähriger Schulknabe einen verwandten gleichaltrigen Kna,
ben erschaffen .

tni Newyork , 8. April. Der Lloyddampfer „Prinzessin
Irene " ist bei Fire (Island ) in Natal auf eine Sandbank
gelaufen. Zur Sicherung seiner Reisenden eilte der Dampfer
„Prinz Heinrich Wilhelm" herbei , der die „Prinzeffin Irene "
gestern mittag 12 Uhr 30 Min . erreichte. Die Uebernahme
der 235 Kabinen- und 1485 Zwischendeck -Reisenden begann
sofort. Das erste Boot mit 15 Frauen verlieh die „Prinzeffin
Irene " um 1 Uhr . Um 5 Uhr nachmittags waren alle Rei¬
sende der „Prinzeffin Irene " auf dem „Prinz Friedrich Wil¬
helm" untergebracht , der eine englische Meile davon entfernt
verankert lag . Bei der Uebernahme herrschte heftiger See¬
gang. Die glatte Ueberführung der Reisenden der „Prinzeffin
Irene " durch den Dampfer „Prinz Friedrich Wilhelm" be¬
deutet eine Rekordleistung . Es entstand keinerlei Aufregung.

M . Scranton (Pennsylvanien ) , 8. April . (Prtzoattel .)
Aus der brennenden Baneroftmine der Scrantoner Kohlen¬
gesellschaft sind bis jetzt 4V Leichen geborgen worden:
eine grotze Anzahl davon sind Kinderleichen . Etwa 5000
Menschen umlagern den Schachteingang . Es besteht keine Hoff¬
nung, datz von den Eingeschloffenen noch jemand am Le¬
ben ist.

Uon der Lustschiffahrt .
Ä Baden-Baden, 8. April . (Privattel .) . Die für heute

vormittag und nachmittag geplanten Paffagierfahrten des
Luftschiffes „Ersatz Deutschland " mutzten infolge der ungün¬
stigen Windverhältnisse unterbleiben. Heute vormittag sollte
>ine Paffagierfahrt nach Karlsruhe und zurück stattfinden.

— Berlin , 8 . April . (Tel .) Das Rellameluftschiff „P . L. 8" wird
\ n einigen Tagen über Gotha und DLffeldorf eine Fahrt nach Holland
unternehmen, um dort eine Reihe von Passagiere - und Reklamefahrten
auszuführen .

Letzte Telegramme
:w- der „Ladifchen Presse".

Posen , 8>- ApM - General -der Infanterie Graf Kirchbach,
kommandierender General des 5. Armeekorps in Posen , wurde zum
Präsidenten des Reichsmilitärgerichts ernannt , Generalleutnant von
Strantz, Kommandeur der 25 . Grotzh . hessischen Division in Darm¬
stadt ist unter Beförderung zum General der Infanterie zum kom¬
mandierenden General des S. Armeekorps ernannt worden .

= Paris , 8. April . Zu dem Dokumentendiebstahl im
Ministerium des Aeutzern schreibt der „Temps" : Die Bermu-
tung » datz die deutsche Regierung von dem englisch-egyptischen
Journalisten Maimon ausgelieferte Schriftstücke an Nutzland
mitgeteilt habe , durch die die französische Orientpolitik als !
antiruffisch hiegestellt worden sei, wird in berufenen Kreisen
als leere Erfindung angesehen . Die Orientpolitik Frank¬
reichs war niemals der seines Berbündeten entgegengesetzt .

c= London, 8. April . Dem Reuterschen Bureau wird aus Kal¬
kutta gemeldet : Hier eingetroffene Nachrichten bestätigen die Meldung
von der Niedermetzelung einer englischen Spedition in Assam Die
Abteilung scheint aus englischen Beamten und 50 Kulis bestanden zu

' haben, die ohne Waffen in friedlicher Absicht den Dkhangflutz hinauf -
>gefahren waren und unerwartet von Wilden überfallen worden sind .
Nur zwei Kulis konnten nach Dibrugarh entkommen, von wo sofort

| 200 Mann an den Ort der Tat entsandt wurden .

Mainau selbst seine Grütze darbringen . Und es ist nicht der schlech¬
teste Trinkspruch, den er dem Vaterlande weihte und der so berühmt
!« «rden sollte:

Stützt an ! Ein Hoch dem deutschen Reich!
An Kühnheit reich, dem Adler gleich ,
Mög 's täglich neu sich stärken . . .
Doch Gott behüt 's vor Klassenhatz,
Und Rassenhaß und Maffenhatz
Und derlei Teufelswerken !

Das deutsche Vaterland , es hat seinen Dichter nicht vergessen .
Und wenn morgen der Gedenktag heraufsteigt , der ihn vor 25 Jahren
von dieser Erde nahm , so wird sein Name auf unzähligen Lippen sein .
Nicht in Trauer und Wehmut , nein , in dankbarer Freude an allem
Frohen, Schönen und Tüchtigen, dem Urquell aller Jungkrast des
Lebens, die ihren lauteren Herold und Sänger sah in Joseph Victor
v. Scheffel. Albert Herzog.

Zum 25. Todestag Joseph Viktor von Scheffels .
A Karlsruhe , 8 . April . Kurz vor dem denkwürdigen 500jährigen

Jubiläumsfest der Universität Heidelberg war es , als der heimatlrche
Dichter und Sänger Joseph Viktor von Scheffel vom schönen Heidel¬
berg, wo er schwerkrank im Hotel „Neckartal" bei der alten Neckar -
Brücke lag » sich nach seiner Vaterstadt Karlsruhe zum Sterben heim¬
begab. Schon oft war Scheffel totgesagt worden , jedesmal konnte der
Gefeierte die Unrichtigkeit solcher Behauptungen selbst der Oeffentlich-
keit übergeben . Diesmal sollte es anders kommen.
^ Auf Grund des ärztlichen Befundes hatte man sich entschlossen ,« cheffel so rasch als möglich nach Karlsruhe zu verbringen . Schrei¬ber dieses war damals Zeuge bei der Ankunft des Dichters am hie¬
sigen Bahnhof . Es wurde ein Salonwagen als Krankenwagen ein¬
gerichtet und der Schwerkranke kam in Begleitung seines Arztes Dr .
Fehr und einiger Assistenten hier an . Der - Salonwagen wurde auf das
Sackgeleis bei der Bahnpost gestellt und Scheffel in der vorsichtigsten
Weise aus dem Wagen gehoben. Die Aerzte legten sogar die Hände
unter die Füße Scheffel's , damit diesem beim Auftreten die Schmer¬
len gelindert werden sollten. Schon vor seiner Ueberführung hierher
saß Scheffel tagelang wie besinnungslos vor seinem Bett , den Kopfbis auf die Knie herabgebeugt , er konnte Brust und Kopf nicht heben,
ohne die heftigsten Schmerzen auszuhalten .

Schon seit 10 Tagen war der verehrte Dichter von den Aerzten
^ ufgegeben, in Herz, Lunge und Nieren war Wasser. „Jetzt, wo ich

's
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— Tokio» 8. April . Es steht die Konversion innerer Anleihen in

Höhe von 65 Millionen Pen und die Emission kurzfristiger Eisenbahn -
schuldscheine im Betrage von 10 Millionen Pen bevor .

Der Besuch - es deutschen Kronprinzenpaares in
Rom .

— Rom, 8. April . Heute vormittag fand in Anwesenheit des
Königs und der Königin , des deutsche» Kronprinzen und der Kron¬
prinzessin Terilie , der Minister , Behörden und zahlreicher geladener
Gäste die feierliche Eröffnung der archäologischen Ausstellung in den
Thermen Diokletians statt . Professor Lanciani , der Präsident der
Ausstellung , hielt die Eröffnungsrede .

— Rom , 8 . April . Das deutsche Kronprinzenpaar ist heut« Mit
tag 12.40 Uhr von hier abgereist, nachdem es sich am Bahnhöfe vom
Königspaar verabschiedet hatte . Die Verabschiedung trug privaten
Charakter .

Meuterei im Lissaboner Arsenal .
idck Paris , 8. April. Me man dem „Matin " aus Lif -

fabon telegraphiert, ist es im dortigen Arsenal gestern
nachmittag zu einem unliebsamen Zwischenfall gekommen.
Einige Zivilisten drangen in das Marine -Arsenal durch Ver¬
mittelung eines Arsenalarbeiters ein und forderten die Me¬
chaniker auf, das Signal zur Einstellung der Arbeit zu ge¬
ben . Sie versuchten auch eine Meuterei unter der Arbeiter,
schaft hervorzurufen . Ein Dutzend Individuen stieg dann,als ihnen dies nicht gelang, auf ein staatliches Schleppschiff
und begab sich an Bord des Kreuzer» „San Gabriel", der im
Hafen von Lissabon liegt, wo sie Schutz verlangten . Die Be¬
satzung dieses Schiffes blieb jedoch gegenüber den Bitten der
Leute taub und fügte sich den Anordnungen des Kommandan¬
ten des Schiffes, die Leute wieder nach dem Lande zurückzu¬
bringen. Die Manifestanten begaben sich alsdann nach dem
Place de Commerce, wo sie vor dem Marineministerium eine
Demonstration veranstalteten. Sie versuchten, in das Ge¬
bäude einzudringen , wurden jedoch von einer Abteilung repu¬
blikanischer Garde und einer Abteilung Marinesoldaten und
Matrosen, welche das Ministerium besetzten, daran verhin¬
dert. Einer der Demonstranten wurde verhaftet, während
nach den anderen von der Polizei gesucht wird. Drei von
ihnen waren, wie die Polizei festgestellt hat, mit Revolvern
bewaffnet.

Dem „Petit Parifien" wird dazu noch gemeldet: Die
Unruhen find ausgebrochen, weil die Forderung der Arbeiter
auf Verkürzung der Arbeitszeit unter gleichzeitiger Aufbes¬
serung der Löhne nicht erfüllt wurde . Die Streikenden be¬
schränkten sich doch nicht auf diese kategorische Erklärung, son¬
dern bemächtigten sich der im Depot liegenden Waffen und
bedrohten die Beamten, welche den Gouverneur sofort um
Hilfe anriefen. . Die Meuterer wurden schließlich von den
herbeieilenden Truppen entwaffnet und einige von ihnen
verhaftet. Das Arsenal wird neuerdings von republikanischer
Garde bewacht.

Nach einer der Londoner „Times" zugehenden Meldung
richteten sich die Unruhen vornehmlich gegen den Direktor
Britto , der gegen die Anordnung des Marineministers die
Löhne der Arsenalarbeiter herabgesetzt hatte. Darnach scheint
der Grund der Meuterei also ein - ganz anderer zu sein , als
nach der Darstellung des „Matin ". Verschiedene unzufriedene
Arbeiter sollen versucht haben, ihre Kameraden zur Arbeits¬
einstellung zu bewegen .

Auszug aus den Siandesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

2. April : Ruth , V . t Herm. Linder , Kaufmann . — 8 . April :
Friedrich Martin , V. Martin Lannert , Bahnarbeiter . — 5. April :
Sofie Maria , V . Wilhelm Herbach, Schmied.

Todesfälle :
6 . April : Ilse , alt 9 Monate 21 Tage , D . Karl Watzmannsdorff ,

Kaufmann : Karl , alt 9 Jahre , V. Karl Koth , Schuhmacher ; Ran -
nette , alt 1 Jahr 1 Monat 1 Tag , V . Otto Eistetter , Werkmeister ;
Marie Mast , alt 32 Jahre , Ehefrau des Bahnarbeiters Ludwig Mast ;
Marie Schempf, alt 39 Jahre , Ehefrau des Schlossers Friedrich
Schempf. — 7. April : Elfriede, alt 2 Monate 28 Tage , V. Adam
Schmieder, Schlosser .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hndroor . .
Die Luftdruckverteilung hat sich feit gestern wieder etwas

ungünstiger gestaltet . Das Hochdruckgebiet über Nordwest¬
europa besteht fort , die Depression jenseits der Alpen hat . sich
aber vertieft ; sie weist heute Minima über Mittel - und über
Unteritalien auf . Die Depression greift über die Alpen über

und verursacht in der Schweiz und in Süddeutschland stellen¬
weise Schneefälle ; sonst ist das Wetter meist unbeständig.
Nachtfröste stnd abermals aufgetreten . Eine wesentlich «
Äenderung der Luftdruckverteilung scheint nicht beoorzustehen ;
es ist deshalb veränderliches und kühles Wetter, stellenweisemit etwas Schnee, zu erwarten .
Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhes

April
Baro¬
meter

Ther -
momt.
in C.

Absol.
Feucht .

mm
Feuchtigk .
in Proz . Wind Himmv .

7. Nachts 9" U
8 Mrgs. 7" U.
8. Mitt. 2** U.

750 . 4
750 .8
750 .5

0.8
0 .3
6.3

3 .2
3.1
2.9

66
66
71

NO
W
9

wolkenlos
heiter
bedeckt

Höchste Temperatur am 7 . April 4 .4;
rauffolgenden Nacht —0.6 .

medrigste in der da-

ZSelternachrtchte « ans de« Süden vom 8. April ftüh :
Lugano wolkenlos 0", Biarritz wolkig 8 , Coruna wolkenlos 3",

Perpiguan wotkculos 7°. Nizza wolkenlos 7 , Triest bedeckt 4 “;
Florenz bedeckt 5 *, Nom Regen 7 " Eagliari bedeckt 10 , Brindisi
Regen 14 ". Horta (Azoren ) wolkig 13;

*, I

Nergnügungs- und Vereins-Anzeiger .
(Das Näher« bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag, den 9. April:
Beiertheimer Fußballverein . 1% Uhr Ausflug nach Ettlingen .
Festhasie. 4 Uhr Konzett der Leibgrenadierkapelle.
Fußballklub Phönix . 10, 2, 4 Uhr Trainingspiele .
Fußballklub Alemannia . 3 Uhr allgemeines Training .
Fntzballklub Frankonia . 2 Uhr Spiel , 3Vi Uhr Training .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Konzett.
Kühler Krug . 4 Uhr Konzett des holl . Solistenorchesters.
Rheinklub Alemannia . 8 .37, 2.09Uhr Abf. n . Maxau . Abends im Mon .

'
Schwarzwaldverei «. Ausflug . Abfahrt 7 Uhr.
Verein für ev. Kirchenmusik . 8 Uhr Konzert in der Stadtkirche .
Weltkinematograph , Kaiserstratze 133. Borstellunaen von 11—11 Uhr.Württ . Kavalleristenverein . 5 Uhr Fesffeier. Alte Brauerei Bischofs.

Warum stets über sich blicken? Das hat schon manches Glück
zerstört , manche Ehre befleckt und manche Schuld erzeugt . O du törichte j
Frau , weshalb bist du unzufrieden, daß du niederem Stande ent¬
sprossen ? Dein braver , treuer und fleißiger Gatte , dein süßes Töch-
terchen beten dich an , du liebst beide ebenfalls und doch - doch —
Mit großer Spannung verfolgen wir die hervorragende dramatische
Handlung , betitelt : „Rückkehr zur Pflicht", bei deren Schluß das
„große Unglück" noch rechtzeitig abgewendet wurde , und das Glück
kehrte wieder ein, in dem Hause, dessen Grundpfeiler Ehre und Liebe
stnd . Das Programm enthält eine weitere großarttge Filmschöpfung
„Die Räuber ", welche nach dem Gedicht von Fr . von Schiller , von er¬
sten Meistern der Kinematographie ins Werk gesetzt wurde . Humo¬
ristische Darbietungen fallen der Karwoche wegen aus und sind durch
dramatische , erstklassige Neuheiten ergänzt ; ferner dem Tonbilde
„Mutterherz " einer Akrobaten-Nummer „The six Prowthen Girls "
und einem Landschaftsbilde „Apulien" (südöstl . Teil von Italien ).

Ein brillantes Repertoir , das den Welt -Kinematograph an die
Spitze der modernen Vergnügungs -Etablissements stellt, und können
wir einen Besuch desselben bestens empfehlen. 5810

lloävrustor Komfort
Zimmer von Mk. 450 an . '

10937a Conrad .
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BOTEL BRISTOL
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so schön hätte , jetzt muß ich fort !" so meinte Scheffel in lichten Augen¬
blicken . Am Freitag , den 9 . April , schloß Scheffel die Augen für
immer .

Die Beerdigung des Dichters faud Montag , vormittags um
11 Uhr , vom Trauerhause , Stephanienstraße Nr . 16, aus statt . Ain
Sonntag war die Leiche auf dem Paradebett ausgestellt , umgeben von
Blumen , Lorbeer u. Palmen . Lorbeerkränze wurden gesandt von ver¬
schiedenen Korps und Bürgerschaften, von Mitgliedern der badischen
Kammer , dem Verleger Scheffel's , der „Konkordia " in Wien , dem
Eemeinderat in Wien . Der Eroßherzog hatte der Witwe Karoline
von Scheffel, geb . Freiin von Malsen , durch seinen Flügeladjutanten ,
damaligen Major Müller sein Beileid aussprechen lassen. Bildhauer
Heer hatte am Samstag die Totenmaske des Dichters abgenommen .

Nur wenige Tage hatte Scheffel in Karlsruhe lebend verweilen
können. Jedoch hat noch ein Sonnenblick des Glückes seine letzten Tage
erhellt . Die von ihm sehnlichst gewünschte Aussöhnung mit seiner seit
20 Jahren von ihm getrennt in München lebenden Gemahlin , geb.
Freiin von Malsen , war auf Veranlassung des intimsten Freundes
Äs Dichters, des Hauptmanns a . D . Karl Klose, noch glücklich er¬
reicht worden. Außer der Eatttn trauerte von nahen Anverwandten
des Dichters an seinem Sarge der Sohn , Viktor von Scheffel , damals
Avantageur im zweiten Ulanen -Regiment in Berlin .

Der Zustand der letzten Tage Scheffel's war ein wechselnder, aber
die Aerzte waren doch auf eine rasche Auflösung vorbereitet . Noch
am Vorabend seines Todestages plauderte Scheffel heiter mit der
Gattin und dem Freunde . In der Masse der Karlsruher Bevölkerung
war unser Dichter, der Sänger des Rheins , des Neckars und des Bo¬
densees, entfernt nicht so bekannt, als feine Berühmtheit und seine
Popularität vermuten ließen. Er mied die große Heersttaße der „Ge¬
sellschaft" und nur wenige auserwählte Freunde erfteuten sich seines
ständigen Umganges. Zu ihm gehörten in erster Reihe noch Oberbau¬
rat Durm , sowie die Maler Hörter , Klose und Gleichauf . Von den
miilebenden Dichtern stand ihm wohl Emil Rittershaus am nächsten.

Bei dem Trauerzug durch die Stephanienstraße , Zirkel , Karl -
Friedrich- und Kaiserstraße bildete eine große Menschenmenge Spa¬
lier . An der Spitze des Zuges schritt die Artilleriekapelle , während
die zweite Hälfte von der Kapelle des Leib-Erenadrer -Regiments ge¬
führt wurde. Zahlreiche Lorbeerkränze und Palmenzweige wurden
dem Leichenkondukt vorangettagen , Studenten in vollem Wichs mit
umflorten Fahnen umgaben den Leichenwagen, welcher mit Blumen
und Kränzen vollständig übcrlqdcn war . Studentische Deputationen

aus Heidelberg und Freiburg , sowie die hiesigen Korps und Burschen¬
schaften verteilten sich mit ihren Chargierten und Fahnen auf verschie¬
dene Stellen des Zuges . Hinter dem Leichenwagen schritt der katho¬
lische Stadtpfarrer Dekan Benz im geistlichen Ornat , daran schloffen
sich die Anverwandten , Freunde und näheren Bekannten des Verstor¬
benen , der Stadtrat , die Vertreter der Regierung und der verschie¬
denen Behörden , Mitglieder der beiden Kammern , das gesamte Offi¬
zierskorps , der Verein bildender Künstler, die höheren Klassen des
Gymnasiums , sowie Deputationen aller hiesigen Gesangvereine mit
umflorten Fahnen . Kurz vor 11 Uhr traf Eroßherzog Friedrich I .
im Trauerhause ein, um der Gattin und dem Sohne persönlich sein
Beileid auszudrücken. Auch die weiteren Mitglieder des Grotzh.
Hauses hatten ihre Kondolenzvisiten abgestattet .

Der bereits geschilderte Leichenkondukt traf gegen 1 Uhr auf dem
Friedhof ein und wurde unter den Klängen eines Chorals der Sargder offenen Gruft übergeben. Den ersten Lorbeerkranz legte mit be¬
wegter Stimme Oberbürgermeister Dr . Wilckens (Heidelberg ) an der
Gruft nieder . „Wir alle hofften," so sprach der Redner , „datz es uns
vergönnt sei, den Dichter der Ruperto -Carola zur Zeit des Jubiläums
in der Stadt der Musen begrüßen zu können . Leider hat es der Him¬
mel anders gefügt. Möge dem Entschlafenen, dessen Andenken nie¬
mals verlöschen wird , die Erde leicht sein .

" Es folgten die Vertreter
der einzelnen studentischen Abordnungen, die unter kurzen Ansprachen
Kränze in die Gruft senkten. Namens der Münchener Künstlerschaft
legte ein Vertreter aus München einen Kranz nieder und Namens
der Karlsruher Künstlerschaft Professor Baisch : „Als letzten Schmer -
zensgruß dem treuen Mitgliede unseres Vereins , dem großen Manne
als letzten Tribut in nimmer endenwollender Verehrung ."

Der Geistliche sprach ein kurzes Gebet, der „Liederkranz " into¬
nierte einen Choral und die Freunde und Verehrer des Dichters nah¬
ten sich still der Gruft , um durch eine Hand voll Erde demselben di «
letzte irdische Ehre zu erweisen.

* * *
Heidelberg , 8 . April. (Tel.) Zu Joseph Victor von

Scheffels morgigem 25. Todestage liegt in den Schaufensternder hiesigen Blumengeschäfte eine grotze Zahl prachtvoller
ztranzspenden für Scheffels Denkmal auf der Stadtterraff «
aus . Die Spender find zumeist die Ortsgruppen der „Schla¬
raffia"

, z. B . jene in Karlsruhe , Heidelberg , Mannheim, !
Stuttgart , Prag , Regensburg , Charlottenburg , Neustadt und
Freiburg,



Skitt 4 Kadisqe Kresse . Abendblatt. Samstag den 8. April INI .
f^chr . Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtrats -Sihung

vom 8. April.
Bebauung des Tullaplatzes . Um eine ästthetisch befriedigende

Bebauung des Tullaplatzes zu ermöglichen, ist in Aussicht genommen,
seitens der Stadt den Angrenzern unentgeltlich Fassadenpläne zur
Verfügung zu stellen. Das städtische Hochbauamt wird ersucht , hier¬
nach ein Ecneralprojckt auszuarbeiten .

Bo» der höheren Mädchenschule. Auf Antrag der Direktion der
Höheren Mädchenschuleund in Uebereinstimmung mit dem Beirat der
Anstalt wird beschlossen, 1 . auf den Zeitpunkt der Fertigstellung des
Neubaues für eine zweite höhere Mädchenschule (am Euienberg -Platz )
das Mädchengymnasium und (für das Schuljahr 1911/12)

' die Ober¬
llasse und eine kleinere höhere Mädchenschule (mit etwa 12—14 Klas¬
sen von Stufe X —J) in den Neubau zu verlegen ; 2. die größere höhere
Mädchenschule im alten Anstaltsgebäude Sophienstraße 14 und Wald¬
straße 83 zu belassen.

Die Handwerkskammer hier hat bei Eroßh . Ministerium des In¬
nern angeregt , nochmals die Frage zu prüfen , ob nicht doch der Ab¬
schnitt 2 des Neichsgesetzes über die Sicherung der Bauforderungen
für Karlsruhe in Kraft zu setzen sei. Sie beruft sich zu diesem Zweck
auf Vorgänge im Vauhandwerk aus letzter Zeit , bei welchen einige
hiesige Handwerksmeister durch unsolide Bauunternehmer geschädigt
worden sind . Don Eroßh . Bezirksamt abermals zur Aeußerung über
die Sache aufgefordert , erwiderte der Stadtrat , er stehe nach wie vor
auf dem Standpunkt , daß es sich empfehle, eine abwartende Stellung
einzunehmen , da ein großer Teil der Nächstbeteiligten dem Gesetz im¬
mer noch mit wenig Zuversicht gegenübersteht und überdies Erfah¬
rungen mit dem Gesetze in anderen Städten , die unter dem Bau
schwinde ! noch mehr leiden , als Karlsruhe , bis jetzt nicht vorliegen .

Pflasterung und Umpflasterung von Straßen . Das städtische
Tiefbauamt hat einen Plan aufgestellt für die erstmalige Pflasterung
und die Umpflasterung von Straßen der Stadt in den Jahren 1911/12.
Nach Beratung der Vorlage in der Baukommisiion beschließt der
Stadtrat , beim Vürgerausschuß zu beantragen , daß im laufenden
Jahre die nachfolgenden Straßenstrecken und Straßen mit fester
Deckung versehen werden und zwar : die Sophienstraße zwischen Les-
stng - und Scheffel-Straße (Eranitpflaster mit Ausguß ) , die Earten -
straße zwischen Lessing - und Jollystraße (Granit mit Ausguß ) ; die
Pflasterung der Straße soll aber erst ausgeführt werden , wenn fest-
steht, ob in die Eartenstraße nicht eine Linie der städtischen Straßen¬
bahn gelegt wird ) ; die Rheinstraße zwischen Westendhalle u . Philipp¬
straße (Granit mit Ausguß ) ; in dieserStrecke soll gleichzeitig das Gleis
der Straßenbahn erneuert werden ) ; die Stephanienstr . (Kleinpflaster
mit Ausguß ; das Profil der Straße soll geändert werden , indem die
Gehwege beiderseits bis über die Baumreihen verbreitert werden , der
neue Eehwegteil soll als Kiesgehweg unterhalten werden , um die Be-
wäsierung und das Wachstum der Bäume nicht zu hindern ) ; die Leo -
poldstraße zwischen Kaiser - und Stephanienstraße (Kleinpflaster mit
Ausguß ) , die Douglasstratze zwischen Amalienstraße und Stephanien -
straße (Kleinpflaster mit Ausguß ) , die Hirschstraße zwischen Kaiser -
und Stephanienstraße (Kleinpflaster mit Ausguß ) . Der Gesamtauf¬
wand wird nach dem generellen Projekt des Tiefbauamts etwa
241 vvo Mark betragen . Die Koste» der Unterhaltung der neuen
Straßendeckungen werden sich gegenüber den Kosten der Unterhaltung
der Schotterfahrbähnen um etwa 2890 Mark jährlich vermindern .

Etadtbanrat Wilhelm Strieder , der Dorstand des städtischen
Hochbanamts , wird seinem Ansuchen gemäß auf 1. Juli d.. Js . wegen
leidender Gesundheit in den Ruhestand versetzt . Dabei spricht ihm
der Stadtrat für seine langjährige und erfolgreiche Wirksamkeit im
Dienste der Stadtgemeinde Dank und volle Anerkennung aus .

Stellenbefetzung . Die Stelle des Betriebsingenieurs im Gas¬
werk II wird dem Diplom -Ingenieur Ernst Schilling von hier über¬
tragen , die Stelle des Bauaufsehers bei der städtischen Baukontrolle ,

die durch Ernennung des seitherigen Inhabers zum Ortsbaukontrol -
leur erledigt ist , zunächst probeweise, dem Werkmeister Adolf Kästner
von Karlsruhe -Rintheim . Dieser wird gleichzeitig zum stellvertreten¬
den Feuerschauer ernannt .

Ernennung . Im Benehmen mit dem Vorstand des Badischen
Frauenvereins wird auf Grund des 8 161 der L. B . O . Fräulein
Marta von Beck zum Mitglied der Wohnungskommission und zu deren
Stellvertreterin Frau Privatier Hammer ernannt .

Herstellung eines Gehweges in Kleiu -Riippurr . In der Burger -
ausschuß-Sitzung vom 11. Oktober v. Js . wurde die Herstellung eines
Gehweges in Klein -Rüppurr vor den Häusern Nr . 1—23 auf der Ost¬
seite der Rastatterstraße angeregt . Da sich aber die Angrenzer wei¬
gern , den ortsstatutarischen Kostenrückersatz zu leisten, soll die An¬
regung zur Zeit nicht weiter verfolgt werden .

Eine neue Dieusteinteilung für die Bezirke der sechs Schulsärzte
wird nach den Anträgen der städtischen Schulkommission genehmigt .

Ernennung . Mit Wirkung vom 1. Januar 1911 an werden die
uachbezeichneaen Handarbeits - und Haushaltungslehrerinnen an der
städtischen Volksschule zu Hauptlehrerinnen für weibliche Handarbei¬
ten ernannt : Karoline Gapp , Sophie Stark , Emilie Schrickel , An¬
tonie Kempsf, Elisabeth Schäfer, Emilie Mutz, Berta Fuchs, . Hulda
Stier , Jda Katzenberger, Eniilie Baier .

Wegen Besetzung von 13 Hauptlehrer - und 4 Hauptlehrerinuen -
Stellen an der städtischen Volksschule wird dem Eroßh . Oberschulrat
Vorlage nach Antrag der Schulkommiffion erstattet .

Zu Oberlehrern im Doppelschulhaus an der Südendstraße werden
mit Wirkung vom 24 . April d . Js . an ernannt : Hauptlehrer Rudolf
Roth für die Knabenabteilung , Hauptlehrer Benedikt Schwarz für die
Mädchcnabteilung .

Die Handarbeitslehrerin Elise Printz wird ihrem Ansuchen ge¬
mäß mit Wirkung vom 8 . April d . Js . von der Leitung des Mädchen¬
hortes der Schützenstraße-Schule enthoben und an deren Stelle die
bisherige zweite Hortleiterin , Handarbeitslehrerin Karoline Graf ,
zur ersten Leiterin dieses Mädchenhortes , Handarbeitslehrerin Berra
Huber zur zweiten Leiterin ernannt .

Dem Verein zur Belohnung treuer Dienstboten wird der große
Rathaussaal auf Montag , den 22 . Mai d . Js ., nachmittags 3 '/- Uhr ,
zur Abhaltung der diesjährigen Preisverteilung av treue Dienstboten
zur Verfügung gegestellt.

Vom Rheinbad bei Maxau . Der mit dem derzeitigen Pächter der
städtischen Badeanstalt bei Maxau am Rhein abgeschloffene Pacht¬
vertrag läuft am 31 . Mai d . Js . ab . Da auf das Ausschreiben der
Neuoerpachtung Bewerbungen nicht eingekommea sind , beabsichtigtder Stadtrat den Betrieb der Anstalt in Regie zu übernehmen .

Einteilung des Fahrdienstes für Taxamrterdrofchken . Nach Mit¬
teilung des Eroßh . Bezirksamts wünscht der Karlsruher Kutscherei-
besttzersverein, daß die Taxameterdroschken, die sich bisher nur am
Bahnhof und am Marktplatz aufzustellen halten , bezüglich der Ein¬
teilung des Fahrdienstes wie alle anderen Droschken behandelt wer¬
den. Nach Anhörung des Verkehrsvereins spricht sich indeffen der
Stadtrat für die . Beibehaltung der seitherigen Uebuug aus , damit
es Fremden und Einheimischen erleichtert ist , die wenigen Taxameter¬
droschken hier aufzufinden .

Freikonzerte im Stadtgart ««. Mit Wirkung vom 23 . April d.
Js . an sollen im Stadtgarten an den Sonn - und Feiertag -Vormit¬
tagen , an welchen das Eintrittsgeld ermäßigt ist, wieder Freikonzerte— durchschnittlich alle 14 Tage — in der Zeit von %1Z—VA Uhr mit¬
tags bei günstiger Witterung veranstaltet werden Die Ausführung
dieser Konzerte übernehmen die städtische Schülerkapelle und die Ka¬
pelle der Freiwilligen Feuerwehr .

Belohnung . Für ihre Mitwirkung bei der Entdeckung und Fest¬
stellung der Urheber von Beschädigungen und Entwendungen städti¬
schen Eigentums im Jahre 1919 wird der hiesigen Schutzmannschaft
eine Belohnung von 290 Mark bewilligt . Zur Kenntnis der Stadt¬

verwaltung aelanaten im abaelaufenen Jahre im gangen 836
von Beschädigungen an städtischem Eigentum mit ein «« S (C2 !
schaden von 1751 Mark 43 Pfg . In 81 Fällen » « den die Täters
mittelt und zur Anzeige gebracht, und in 69 Fällen der Schade» ^
zusammen 459 Mark 82 Pfg . ersetzt . Entwendungen znm Nachteil w
Stadtgemeinde wurden in 33 Fällen festgestellt mit eine« Ccfofc
schaden von 373 Mark 42 Pfg . . In einem Falle wurde der Täter
deckt und ihm die gestohlenen Sachen im Werte von 4V Rar ! ari,
abgenommen .

Die ösfentlich« Beleuchtung in der Honsell-Straß « soll auf ^
südlichen , weniger verkehrsreichen Seite eingeschränkt und daftr fcg
nördliche Gehweg der Straße besser beleuchtet werden .

Vergeben werden : die Herstellung der elektrische « Jnstallatiu »^
für den Neubau der Höheren Mädchenschule an die Maschinensatẑ
Eßlingen — Bureau Karlsruhe —, die Lieferung von Kabeln für fe»
städtischen Rheinhafen an die Siemens -Schuckert -Werk« (Bu« ^
Karlsruhe ) , die Lieferung von drei Transformatoren für de«
Hafen an die Firma Brown,Boverie und Komp, in Mannheim , hj,
Ausführung der Schloffcrarbeiten für den Neubau der Höheren Mch-
chenschule zu bestimmten Teilen an die Firmen Nagel und Web»,
Friedrich Lang , M . Schütz , K. Fischer und Anton Vogel.

Di « städtische Gartendirektiou wird ermächtigt , aus dem Ti»,
bestand des Tiergartens als überzählig zu veräußern : 1 Paar Silo ,
Hirsche, 2 weibliche Mähnenschafe, 1 weibl . Lama , 1 Paar schwärzt
Schwäne , 3 Füchse ; dagegen zu erwerben : 1 männl . Braunbär,
1 weibl . Axishirsch, 1 weibl . Renntier , 1 weibl . Schwarzkopfsch^
1 weibl . Ozelot und 1 männl . Wolf .

- Wirtschaftsgesuch. Das Gesuch des Küchenchefs Otto Pfeifer u»
Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschani
„zum Lass Seyfried "

, Zirkel 16, wird dem Eroßh . Bezirksamt un¬
beanstandet vorgelegt .

Danksagung. Der Ctadtrat dankt dem Gewerbeoerein Karlsruh«
für die Einladung zu dem am 7. d . Mts . , abends 8 ‘/3 Uhr , in bet
Brauerei Schrempp stattgefundenen Vortrag des städtischen Jnstalla-
tionsmeisters Penner über „Die Entwicklung des Beleuchtungswesens
unter spezieller Berücksichtigung des Gases"

, dem Karlsruher Mä»,
nerturnverein für die Einladung zu seinem am 8 . d . Mts . in der
Eroßh . Zentralturnhalle stattfindenden Schauturnen , dem Arbeitee -
bildungsverekn Karlsruhe für die Einladung zu der am Montag , de«
10 . d . Mts . , abends 8 '/- Uhr . im Eintrachtsaal in Aussicht genomme¬
nen Scheffel-Gedenkfeier, den Mitgliedern der ständigen Feuerwache
dahier für die Ueberlaffung eines Gruppenbildes der Wachmannschaft
mit ihren Geräten an das städtische Archiv. Dem städtischen Kranke «-
haus haben Lesestoff zugewendet : Herr Generalagent W . Rothermel,
Herr Werkstättenvorsteher Friedrich Rapp , Frau Profeffor Dr . ft.
Deimling Witwe . Herr Friseur Jul . Frank , Herr Kaufmann Leopold
Fiebig , Herr Oberrechnungsrat a . D. Christ . Zimmermann , He»
Weinhändler Jean Estelmann , Frau Hofopernsängerin Kallensee und
Herr Wirt I . Möloth . Auch hiefür dankt der Stadtrat .

peutschlariüä
grösste Kakaöfaorik

Kakao« — Schokoladen — Äonfftflwn
zu Fabrikpreise« direkt an Prjpate in

Karlsruh , i. Kaisrrstraße 1931195. Fernspr . 2057 .

ter
grosse Räumungs - Verkauf

wegen Umzug dauert fort .

Extra - Angebot für die Feiertage :
Damen - Blusen . Kostüm - Röcke , Unter - Röcke ,Schürzen , fertige Wäsche

mit 10 - 50 °
|0 Rabatt .

Besten In allenArtikeln werden zu Spottpreisen verkauft
Während des Räumungs -Verkaufs doppelte Rabatt -Spar -Rarken .

Jacob Löwe (Adolf Löwe 8odu)
en Bros Kaufhaus in Manufaktur , Mode- und Ausstattungen en detail

Adlerstr . 18a KARLSRUHE Adlerstp . 18a
neben d . Guthaus z . „Zähringer Löwen“

. neben d . Gasthaus z. „Zähringer Löwen“.
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . 'WC 5817

F &rstl .
HoRenzollemsche

Maschinen - Fabrik
IMMENDINGEN

baut als Spezialität

TURBINEN
Transmissionen
auf Grand langjährigerErfahrungen .' Riemen und
Stangenlallhämmer für Gesenk - Schmiedearbeiten
Zieherei - Einrichtungen . ’ Gusswaren bis
10000 kg Stüdegewicht ' . Zementrohrstampf¬
maschinen mit unerreichter Leistung Bis

60 Stück grosse Rohre täglich .' Zahn¬
räder auf der Formmaschinegeformt . .

Sage-, Mahlmühlen- u. Ziegelei -
Einriditungen ' . Sämtliche

Reparaturen billigst.

in großen Mengen habe ich noch zu mäßigen Preisen abzugrben .
L. Bastian , Endingen -Kaiserstllhl (Baden).

Hausverkauf
Ein in einer AmtSftadt

an 4 Bahnlinien gelegen.,
. neuerbautes , dretstöcktges

Anwesen ,
welches sehr rentabel , und sich für
jedes Verkaufs -Geschäft eignet , ist
wegenÄetriebSverarößerung billigst
zu verkaufen . Offerten unter Nr .
3302« an die Expedition der «Bad .
Presse" erbeten . 2.2

WM « il Ickiwi
in sehr gut . Lage, zu^edem Geschäft
geeignet , mit ca . 300 qm ai
Garten hinter dem Haus , ist unter
äußerst günstigen Beoingungen bei
märtzerst günstigen soeotngungen oet

ästiger Anzahl , zu verkauf. 3140a
Näheres durch Architekt Ott ,Baden -Baden . Lichtenkiilerstr. 111.

Eine elegant «

wird wegen Aufgabe des Gesch.
billig abgegeben . Anfragen
sind gefl . unter O . 491 an
Haasenstein & Voxirr ,
A.- G „ Mannheim zu richten.

Einige komplette
6d)(0Himmer « eftttirtifimgctt,
lolid gearbeitet , staunend billig zu
verkaufen im 3380*
Lagerhaus . PhilippstratzeNr . 19,

Telephon 1659.

Der beste

Schuh ist billiger
wie die gewöhnliche Ware , denn er kann

doppelt so lange getragen werden , behält stets
seine Form und bleibt immer elegant

t IfUlUUlI ,

in allen Lederarten und Preisen .

\ f£ t . \

i m

76 Kaiserstrasse 76

Marktplatz.

. In der Nähe von Karlsruhe
eine gut gehende

ist

Wchj -WmiilW
ohne Bierzwang an eine Brauerei
oder an einen tüchtigen Metzgermit kleiner Anzahlung billig zu
verkaufen. Offerten unter Bl 1315
an di« Erved. der „Bad. Presse ^

Baden - Baden .
GeschäftShauS - Berkanf »

Wohnhaus , 3 stock., mit Laden,Mitte der Stadt , in belebt. Straße ,Preis 24 000 Mk. . Anz . 4000 3)11 , be-
yueme ZahlungSweise. Gute Lage
f. Schuh- od. Kleidergesch . , Modistin.
Spezereigesch. rc. Off. unt . Nr . 3382a
an dre Exped. der »Bad . Preffe " . 5 .1

^ Haus
mit gr . Garten in Helmdhei«'
Obergrombacherstr . , zu verkauft".
3315a. Näh. bei Frau ©«ff« :;
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Uvtorferiigter erfüllt hiermit die traurige Pflicht , seine Beben
A. H. A . H. und >. a . B. i . a . B. von dem am 7 . d . Mts. in
Neustadt erfolgten Ableben seines lieben A . H.

Dr. Hermann Hollender
(Aktiv 95 - 97)

Lehrer am Technikum Neustadt i . Mecklenburg
geziemend in Kenntnis zu setzen .

Karlsruhe , den 8 . April 1011 . 5799

Der akad. Masch - Ing . -Verein Karlsruhe.
1. A . : Emil Maus (XXX .X )

Ferien Vertreter.

I
Heute vormittag 7 Uhr entschlief unser lieber

Vater , Schwiegervater , Grossvater und Onkel

Herr Oberrechnungsrat a. D.

Matthäus Noe
im Alter von 77 Jahren . 5811

In tiefer Trauer :
Julie Noe .
Julius Nos , Grossh . Maschineninspektor.
Mathilde Geyer , geb. Noe .
Else Nos , geb . Hertel
Friedrich Geyer , Ingenieur in Ludwigshalen .
Luise Nos .

Karlsruhe , den 8. April 1911 .
Die Beerdigung findet Montag, den 10. ds. Mts.,

nachmittags 2 */a Uhr , statt .

Todes-Anzeige.
Freitag , den 7 . April 1911 , abends 8 Ubr , verschied

unser lieber Sohn . Bruder , Schwager und Onkel

Arthur Schuppin,
nach kurzem , schwerem Leiden im Alter von 27 Jahren in
Cannstatt i. W . Bl 1816

Im Namen der tieftrauernde « Hinterbliebenen :
Familie <$ . Schuppin , Werkmeister .

Karlsruhe , den 7 . April 1911 .
Die Beerdigung findet Montag , den 10 . April , vormit¬

tags 11 Uhr . in Cannstatt i. W . statt .
Trauerhaus : Waldbornstraße 2, 4 . Stock .

Statt besonderer Anzeige.
Nach langem , in Geduld ertragenem Leiden verschied

heute moraen , versehen mit den hl Sterbesakramenten ,
unsere gute , treubesorgte Mutter , Schwiegermutter .
Schwester und Tante

Mathilde Wwe .
geb . Kftlmel

im Alter von 77 Jahren . Bl 1858
Karlsruhe -Beiertheim , den 8 . April .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
8 . Kühn .

Die Beerdigung
mittags 3 Ubr . vom

-indet am Montag , den 10. dS ., nach -
urauerbauie Gebhardstr . 66 aus statt .

V

W

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

schweren Verluste meiner lieben Tochter

Frieda Lausche
sagen wir Allen herzlichen Dank . Insbesondere danken wir
dem Herrn Pfarrer für die trostreichen Worte , dem Kirchen¬
chor für den erbebenden Gesang sowie für die zablreiche
Beteiligung am Leichenbegängnis und für die reichen
Blumensvenden . B11856

Karlsruhe . Nutzbaum , den 6 . April 1911 .

Tie tieftrouemöen Sinlerbllebenen.

Trauerbriefe und Danksagungskarten
* *rdeti rasch und MB , » gefertigt in der

Druckerei der »Badischen Presee **»

Rothe AJ Stern LJ Linie
onanmpitr von

Antwerpen

Auskunft erhell»
Bici . Graeoener,

in Karlsruhe ,
JCalseritr . 199a , Sing . Waldstr .

UMSONST ERHA1TENS6
—

' Prachtkatalogund Karfen ^ J
JUnderoagenWrdeckfcortBrcgcB
i Sißliegewagen *

* Kinderwagenfabrik •
luüus 7jretbar .Orimma i-Sa .

'

Lvuteiev
von Pltzmoutb Rocks, von höchst
prämiiertem Stamm , ä 35 >z- sg . ,und von rebhuhnfarbigen Jtaliener -
^ ü 'wer k 25 Pfg . zu verkaufen .
B7987 .5.4 Westendstratze 50 . II.

aus erstklassigen Mostäpfeln , selbst
16. 14 gekeltert , 10919

von 20 Liter an bei
8 , König Söhne ,

Apselwein -Grohkelterei .
Kuppenhelm .

Achtung ! ! !
la prima harte Jtali

Salami
beste haltbare Dauerwurst i . feinsten
Anschnitt und pikantem Geschmack,
konkurrenzloses Fabrikat aus bestem
unters . Roß - , Rind - und Schweine¬
fleisch. Jährlicher Umsatz über 600
Ztr . Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung . Pfd . >05 Vfg . ab
hier Postkolli Nachnahme . 1058a *

A . Schindler
Wurstfabrik mit Dampfbetrieb

Chomnitz ^Sachsen ).

Amerik. Brillant
Glanz Stärkei

rRlTl SCHULT iun

Globus
gibt die
schönste
Plattwäsche

1 Chiffonnier 22 M , 1 Salontisch
12.C 1 grü . Teppich 10-kt . 4 Rohr¬
stühle 12Jt , 1 Schreibtisch 15 .« , t
Waschkommode und Nachttischchen
m . schwarzer Marmorplatte 32JI ,
1 Nähmaschine 35 M , 1 gutes aus -
gerlckstetes Bett 25Jt wegen Platz¬
mangel zu verkaufen . Bll 676 ..

Marlgrafeiistrgße 20 , II .

Mttwlcku. « S
'Ä

Abstammung , sowie Vogelkäfige
billig zu verkaufen . B >1710 .2.2’

Steriibeii , strotze 3. 4 . Stock.

Fahrradteile und Zubehör
in nur prima Qualität

8888

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦
♦
♦
«
♦
♦

kaufen Sie am vorteilhaftesten und finden
grösste Aaswahl u. stets prompte Bedienang bei

J . Schleifer
Karlsruher Fahrrad - Haus

Kaiserstrasse 5 , neben dem „Grünen Baum“.
Reparaturen prompt , billig , gat , werden anf Wnnsch abgeholt

Fahrräder Marke „Schladitz“ von Mk. 65 — an. ♦
♦
♦

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Festtags- Weine
im Fass and in Flaschen , in allen Sorten , wie :

Badische , Pfälzer ,
Elsässer , Rhein , Mosel ,

I Franken , Bordeaux u. Burgunder |
I sämtliche Südländische Konsum « und
Dessertweine sowie die beliebtesten Marken

deutscher und französischer
I Schaumweine } Cognacs and Original *
Spirituosen bis zu den feinsten Qualitäten ]
5816 offerieren

Franz Fischor & Cie.,
Weingrosshandlung und Wein-Importgeschäft I
Kreuzstnasse 29 , Steinstrasse 29 » |

Tie

Schwanenstraße 4

nimmt für die Bedürftige» der
Stadt dankbar tede Made «n
Hausrat . Männer « . Frauen -
und Kinder -Kleider . Wäsche .
Stiesel re. entgegen ._ 065

Brussel
1910 ,

Grand
PRIX.

Dpalle
/VlALATTitiE

1m (̂ (ennu
^

Homq -Ge !*.

U m

Rasier*
"

Seife

fifORß DRALLE HAMBUR6

Tube —.60^ und 1 .— .
Ideales , fettfreies Hautpflegemittel .

Macht die Haut widerstandsfähig und sammetweich
Unentb hilich in kalter Jahreszeit <M0s
und aut Gebirgs « und Seereisen .

Von wunderbarer W rkung gegen spröde und
aufgesprungene Haut . — Ueberall t. . haben .

Ißifltcuf elften - frDtn ro - (t> 111,0 billig an«r,,itti >l tu d«
Druckerei der . .Badischen Kresse " ,

Z« podilen gesilchl
auf I Mai etn ruhig und “ “ a ' - -1
sommerlich gelegener ( .andsitz
mit mehreren Moraen Land smögl .
Obst ! im S chwarzwald . frei gelegen
mit >n gutem Zustande befind ! .
Wohn - u . Stallaebäulichkeiten . Das
Wohnhaus muß mögt , neuzeitlich
mit 6 oder mebr Zimmern , Küche ;
Waflerleitung u . W .- Klotett ein¬
gerichtet tem . Svät . Kauf nicht
ausgeschlossen . Gefl . Offerten mit
genauesten Angaben , Pachtpreis ic .
unter F . F . 423 .1 an Rudolf
iKosse , Frfibiii ' g i . 15r . Auf
Kaufangeb . wird nicht geantwortet .

KleinesZerrlchMsgul
am Bodensee ,

möglichst mit eigenem See¬
ufer , sofort gegen bar zu
kauten -gesucht durch Lorenz
Thoma & Co.. 01, m. d. H . .
M !i »dien . Herzog Wilhelin -
« raße 28. Ä)93a .2 .2

Riippurr .
Karrs -Verkauf .

Ein in bestem Zustande befind
liches Landhaus , in mittlerer Lage
des Stadtteils Rüvvur , in welchem
schon lange Jabre ein Spezerei -
Geschäft mit gutem Erfolg betriebeu
wurde , mit großer Scheune und
Stallung , Schuppen mit Waschküche
rc ., Hofraite u. großem Obstgarten ,
welcher unmittelbar an die hinten
vorüberfließende Alb ongrenzt . ist
unter günstigen Bedingungen weg
Todesfall zu verkaufen .

Näheres hei Bl 1299 .8 .3
Wild . Wütth . Wagnermeister .

Kar 'sruhe -Riipvurr , Langestr . 11 .

Gelegenheitskaatr
Ein vorzügliches Original -

Gemälde des
M . ?ieri>Mud Akller. SarlSruhe.
aus dem Jahre 1878 ist billig z»
verkaufen . Photographie , nack An¬
gabe der Adresse , auf Wunsch .
J . P . Haas , Buchhandlung,

Mainz . 38W.i21

Piano,n
nur 3 Monate gespielt ohne Merk¬
male vom Gebrauch , wird fast zur
Hälfte des Ankaufspreises ab -
geaeben . 5794 .8 .2
II . INüller , Wilhelmstr . 4a . pari .

Hasenstall ,
schöner, großer , zum Abteilen ,
nebst 2 großen Heckkäsigen billig
zu verkaufen . Näh . b . Ohnstian
Oertel , llarlsrnhe -Rüvvurr , Ra -
statterstraße 17, 7 . St . B l 1824

U tlOfh eisernes Kinderbett mit
WvlIW Roßhaarmatratze und

êderbett. zus. 25Ji , pol . Vertiko 26>f
111855 tthfnnbftr . 12. pari .

Eier
. . .

Eier
die Karwoche und Ostern

561223 empfehlen in bekannter Gute billigst

J. Klumpt Wwe . & Cie.,
eier * lmpoi *t .

Detailverkanf Waldstrasse 53 , Ein ang Ludwigsplatz. - Telephon 394.
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Karlsruhe — . Wuseumssaai .

Dienstag , den 11 . April 1911, abends 8 Uhr ,
Klavier- Abend

Bachhaus
Programm :

Bach : Französische Suiie Nr. 5 in G -dur. Beethoven : Sonate op . 53 in C-dur. (Dem Grafen
von Walds lein gewidmet !. Chopin : 4 Etüden aus op. 10. Ballade , op. 38 in F -dur, Walzer , op. 64
Nr. 2 in Cis- moll . Walzer , ou. 42 in As- dur . — JTudasgohn : Scherzo in Fis - dur. Brahms :
Capriccio op . 76 Nr . 2 in H-moll . Smetana : Drei böhmische Tänze in Es-dur, C-dur und F -dur.Seeliug : Zwei Etüden aus op. 10 in Ges-diir und Es- moll. Fibich : Poöme. Liszt : Feux follets.Weber : Perpetuum mobile. 5477 .3.2
Konzertflügel : Steinwey & Sons New-York und Hamburg a. d . Lager L. Schweisgut , Hoflieferant hier .

Eintrittskarten : ä Mk. 5 . — , 4.—, 3.—,2 .50, 2 .—,
1 .50 sind im Vorverkauf in der Hofmusikalienhandlung

Kaiserstr . 150 ( Eingang Ilitterstrasse) und an der Abendkasse
FV , Doert ,

u haben.

Photograph Meess
4 .2 Werderplatz 31 ä 1“
liefert für Konfirmanden
1 n Pint , glänzend o . 1 .60M . an16 Rohinft 4 .50

Lyra - Fahrräder I
weltbekannt ,
prtlswiri ui gri.
Prachtkaialeg

(400 Seiten) ums, |_ ♦ und portofrei . J
Lyra - Fahrrad - Werke
Hermann Klaassenl
in Prenzlaa . r<«n . F.

e&reiöer Sert, S "- ÄLL
Gar . für gutes Brennen u . Backen ,
billig zu verkaufen . B11843

Klanvrechtstrasse 18, pari.
1 schöner Chiffonnier , nutzbaum

poliert , 1,40 cm breit , 65 cm tief,
ist wegen Platzmangel billig zu
verkaufen. Bl 1677.

Markgrasenstraße 20, ff .

y

die Nähmaschine des 20 . Jahrhunderts ,
Man kaufe nur in unseren Läden
: : oder durch deren Agenten . ::

Singer Co. Nähmaschinen Akt Ges.
KaiserstraOe 124 Karlsruhe , Wilhelmstrafle 33

Pferd
guter Läufer für leichtes Fuhr¬
werk kauft BN805

Einhellig , Veilchenktr . 35.

8i>li>. öcrroilieiie
neu , ist billig zu verkaufen .
B11746.2 .2 Zirkel IO. t . St .

Hansa - Bund
Nr Nemcriic, Mel n. Snöuflrie . Ortsgruppe Kmbnihe.

Am 12 . Jum findet in Berlin ein Deutscher Hansatag statt.
Bei der großen zu erwartenden Beteiligung sind Extrazüge mit
ermäßigtem Fahrpreis in Aussicht genommen . Um nun einen
Ueberblick über die Beteiligung aus hiesigen Kreisen zu erhalten,
ersuchen w >r diejenigen unserer Mitglieder, welche an dem Hansa-
tag teilzunehmen gedenken, sich möglichst bald auf der Kanzlei
der hiesigen Handelskammer anmelden zu wollen. 5835 .2 .1

Ter Vorstand .

I

Herein tiir evaigel. Kirchenmai.
Kirchen-Konzert

Palmsonntag , den 9 . April , abends 8 Uhr,
in der evangelischen Stadtkirche

unter gefl . Mitwirkung:
der Konzertsängcrin FrMul . Margarete Irene Neff

von hier (Sopran) ,
des Herrn Konzertsängers Rummel -Schott von hier

^Bariton ) und
des Herrn Theodor Barner von hier (Orgel).
Musikal. Leitung Herr Musikdirektor Max Thiede-

Zum Besuch des Konzerts berechtigten unsere Mitglieder
die neuen Mitgliedkarten . Ausserdem sind gegen Vor¬
weisung der Mitglied karten Znsatzkarten zti 50 Pfg . für
ei en Platz der reservierten Barkreiben vor und seitlich
des Altars erhältlich .

Für Nichtmitglieder beträgt der Eintrittspreis 1 Mk .
und für numerierte Plätze 2 Mk .

Der Kartenverkauf findet, statt in den Hof -Musikalien¬
handlungen von F Ooert ( Ritterstrapse ), Hugo Kuntz
( Kaiserstrasse 114 ) . in der Buchhandlung Müller & Griff
(Kaiserstrasse und Seminarstrasso ) und hei Kircb -ndiener
Schweizer ( Eingang Kirchstrasse ) . Die numerierten Karten
sind nur in den Hofmus ' katienbandlungen von F . Ooert
and Hugo Kuntz erhältlich .

Bei diesen K arten verkaufstellen w rden auch Anmel¬
dungen znm Eintritt als Mitglied (.fahrest .eitrag für nicht
ausübende .litglieder mindestens 2 ik entgegengenommen .

Programme und Text der Gesänge zu 10 Pfg . werden
am Eingänge der Kirche abgegeben . Der Eingang
geschieht nur durch das llauptportal . welches um ' /,8 TThr
geöffnet wird . 5514 .2.2

Protektor Se . Königl . Hoheit der Grossherzog von Baden .

I. Grosse Kochhunst- , Wirte - und Hotelfnch -Ausstellung
einschliesslich Artikel für Bäckerei , Konditorei und Fleischerei .
Veranstalter : Wirte -Innung (Freie Innung ) zu Mannheim .

Vom 1 . bis 10 . April 1911 ab , vormittags 1
1- 10 Uhr bis abends 1

|2 10 Uhr
. im Rosengarten zu Mannheim .

Hochinteressant . — Lehrreich . — Kostproben vielfach gratis . JWF " Täglich Militär - Konzerte . "WW
Eintritt 50 Pfg . Kinder unter 12 Jahren 30 Pfg . 3065a .6.6

-«• ■ ■ ■ ! « HRBil

Evang . Kirriienchor der Neu-Oslstadt.
Luther -Kirche
Karfreitag den 14. April 1911
- . - abends */ aS Uhr — .

Kirchen - Konzert
unter Leitung des

Herrn Seminarmusiklehrers A. Gerspacher .
Mitwirk ' nde *

Fräulein E . Gutzmann, Konzertsängerin hier
Herr H . Post , Musikdirektor hier ( Violine )

„ Rieh . Post , i ranklurt (Vio on - Cello )
„ K . Böres . Mannheim (Orgel ).

Eintrittskarten : Kirchenschiff Mk . 1 .— , Emporen 50 Pfg.
Im Vorverkauf zu haben bei : A . Schnerr, Zigarrengeschäft , Ludwig -
Wilhelmstrasse 4 ; K . Schwarzenhölzer, Kirchendiener . Durlacher
Allee 23 , III ; Ev. Schriftenverein , Kreuzstrasse 25 . F. Tafel . Musi¬
kalienhandlung , Kaiserstrasse , Ecke Lammstrasse : W. Wetz2 Hut¬
geschäft . Kaiserstrasse 85. 5803 .2 .1

Eintrachtsaal .
Mittwoch , den 12. April 1911 , abend « * ’ /, Uhr :

Vortrag von Rudolf Parthey
Dnrclt persönliche Religion znm Sieg

über die Nervosität
Praktische Anleitung zur Behebung aller Seelenkonflikte .

Karten k Mk . 1 . 50 und Mk . 1 .— nnr an der Abendkasse
Soeben erschienen : 11 Unterrichtsbriefe R . Partbey ’a moderne
Religion n. Seelenlehre . Prospekt gratis v Rudolf Partboy .

Uttingen (Schweiz ) . Auslandsporto. B8 33 .4 .3

i

Patentanwalt Zoch ,
Karlsruhe . KaiserstraOe 172.

_ eingebauten Schalltrichtern
ff? erzielen die vorzüglichste Tonwiedergabe

bei schönster Klangfarbe ,
ermöglichen wirklich mnsikaliscbe Repro¬

duktionen von Vokal - , Instrumen¬
tal - und Orchester - Musik .
Wir liefern solche als

geschmackvolle Möbel
einfache n . reich ansgestatt . Holzkästen ,
passend zu jeder Salon - Einrichtung .

% Keine sichtbaren BlechtrichterI
A Vorführung täglich kostenlos im

m OieoBdiaus, Johannes Sdilaile
Karlsruhe t B

Kaiserstr . 187.

Telefon
Nr . 339.

r
Mannheimer Mai-Markt 1911

30 . April bis 3 . Mai .
Pferderennen 30 . April . 2 . und 7 . Mai .

Ziehung der Lotterie — bar Geld sofort — am 3. Mai .
35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde

1965 Silberpreise und andere Gegenstände ,
zus . 2000 Gewinne im Werte von Mk . 50 000.—

Für die Wagenpferde 76°lo, für die Arbeitspferde und Rindviehgewinne
80° ln bar, für die Silberpreise der volle Geldwert .- Los Mk . 1 .—, 11 Lose Mk. 10.— -

Kassier : Johs . Peters « V 4 Ifr . 1 .
Mannheim « im Januar 1911 . 2756a .l0 .6

Landwirtschaftlicher Bezirksverein . Bad . Rennverein.
Haupt-Agentur : € %*l Götz , Karlsruhe ,

Hebelstrasse 11/15.

Großes Möbellager
von

Krevzstr. 2«. F » Guthorle Krenzstr. 26,
wohn-, Speise- und Schlafjimmereinrichtnngen. letztere

von 200 Mk . an . sämtliche Einzelmöbel , iompi. Rüchen-
einrichtungen. alle Sorten polftermöbel . fertige Betten, Roste,
Matratzen . Stores. Vorhänge re. zu billigen Preisen .

Wer besorgt Umzug
von Rastatt nach Karlsruhe ?

Angebote an 3377a.2.2
Hauptlehrer Guldner .

Laudenbach a . d . Bergstraße.

Für

Brauerei-Ausschank
werden tücht., kautionssähige

Wirksleuke
gesucht . 3.3

Offerten unter Nr . 54W an
die Exped. der „Bad Presse".

Vor Ostern
auf alle garnierten Dameu -
n. Kinderljitte l <P/ ., Rabatt .
E. E. Lassmann ,

235 Kaiserstrasse 235 .

Zahnstangen .
Hebivinden,

Stock - , Wagen- , Faß -,
Holz-. Stein - und Zug¬

winden
erstklassiges Fabrikat

Präzisionsarbeit
keine Handelsware

liefert mch , Garantie ,
st. Leusslgr in Znrlch
Prospekte u . Preise gratis

u . franko 2052a*

*
Zu naben in l >rog ;>' nhlin4 - 8
langen und Apotheken . ^

Konrad
Schwarz

Qrostk . Hoflieferant

50 Waldftr. 50
o

Telephon 352
empfiehlt

Beleuchtungskörper
für Gas- und elektr. UM

in reidister Auswahl.
Vorteilhaften * Kaufgelegenheit-

Hypotheken , Restkauf,
fchillinge u. Forderungen
gegen bar zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 2957a an die
Expe) . der „Bad . Presse" .

Gebrauchtes Pianino
zu kaufen gesucht .

Geff . Offerten an L. Schweisout ,
Karlsruhe . Erbprinzenftr . 4 . w<li*

Gur erhaltene , graue
Litewka ~WI

3 U kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 8403a an die ,_ . . .

Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .1Drr freie Eintritt iit aufaebsbe».

Sonntag , den 0. Avril ISll . ,
28 . Borftellung außer Abonnement'

Einmaliges Gastsviel
Cäcillei Rltscbe -Endorf .

Tristan und Isolde .
In 3 Aufzügen v . Rich . Wagner.
Musik . Leitung : Leop . Reichwein .
Szen . Leitung : Peter Dumas -

Personen :
Tristan H . Tänzler-
König Marke Hans Keller.
Isolde *)
Kurwenal Max Büttner .
Melot Hans Bussard .
Brangäne Margar . Bremisch-
Ein Hirt 6uo . Kalnbam-
Ein Steuermann A.Bodenmüller.
Stimme eines jungen

Seemanns Pancho Kochen -
Schifssvolk, Ritter . Knappen.

Schauplatz der Handlung :
Erster Auszug : Zur See auf dew
Verdeck von Tristans Schiss. wäb>
rend der llebersahrt von Irland

nach Kurnwall .
Zweiter Aufzug : In der König¬
lichen Burg Markes in Kornwall-
Dritter Aufzug : Tristans Burg

in Bretagne .* > Isolde : Cäcilie Rüsche- Endorf-
Anfana 6 Uhr. Ende Vftl Uh*»

Kasse -Eröffnung %6 Uhr.
Erhöhte Preise .
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Karlsruher Strafkammer.
^ Karlsruhe , 7 . April . Sitzung der Strafkammer 1 . Dorschen .

j*, ; Landgerichtsdircktor Dr . Dölter . Vertreter der großh . Staats -

- Anwaltschaft : Gerichtsassessor Stockerl .
Ein gefährlicher Fahrraddieb wurde in dem heute zunächst zur

« tlhandlung stehenden Falle in der Person des Schlossers Karl Eimb »

ht aus Ettlingen in die Anklagebank geführt . Dieser Angeschuldigte
^ ,tte in der Zeit von Ende September 1910 bis 23 . Februar ds . Js .

in hiesiger Stadt nicht weniger als 33 Fahrräder im Gesamtwerte von

2855 jul entwendet . Die Räder nahm Eimbler entweder von der
Sttahe oder aus Hausgängen weg , wo sie die Eigentümer für kurz«

Zeit hingestellt hatten . Den größten Teil der Räder versetzte der An¬

geklagte, einen anderen Teil verkauft « er und vier Fahrräder brachte
£ zu seinem Schwager in Au a . Rh ., damit dieser sie verkaufe . Außer

Itn Fahrraddiebstählen waren dem Angeschuldigten noch zwei weitere

Liebstähle zur Last gelegt . Er hatte am 21 Februar aus dem Haus -

ffNge Kaiftrstraße 19 vier Stühle im Werte von 14 Jt entwendet

Ad in der Nacht zum 24. Februar in der Kaiserstraße einen Schäu¬
men erbrochen und aus diesem sich drei Mützen und 7 Schuhe im

Hesamtwerte von 13 M angeeignet . Reben diesen zahlreichen Dieb

»Shlen wurde von Eimbler auch eine Urkundenfälschung verübt , in¬

dem er bei dem Versätze eines der von ihm gestohlenen Räder über

den ihm auf dasselbe gewährten Vorschuß von 15 JH mit dem Namen

Zakob Nagel quittierte . Das Gericht verurteilte den Angeklagten
Aegen mehrfachen Diebstahls und Urkundenfälschung zu 2 Jahren

f Monaten Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust .
Dom hiesigen Schöffengerichte wurdp in dessen Sitzung vom 6 . Fe¬

bruar der Kutscher Georg Adam Werke aus Bruchsal , hier wohnhaft ,
morgen Uebertretung der Fahrradordnung zu 3 -4t Geldstrafe und

A«gen Widerstands zu 3 Wochen Gefängnis verurteilt . Werle war

«m 23. Dezember auf dem hiesigen Marktplätze durch eine Gruppe
Mn etwa 20 Personen , die im Begriffe standen , in einen Straßen¬
bahnwagen einzusteigen , durchgefahren , obwohl er nach der Fahrrad -

»rdnung verpflichtet gewesen wäre , abzusteigen und sein Rad durch die
Menschenmenge zu führen . Ein Schutzmann sah diesen Vorgang mit

an und wollte Werke wegen der begangenen Uebertretung aufschrei¬
ben . Dieser verweigert « aber die Angabe seines Namens und als

er deshalb von dem Schutzmanne zur Feststellung seiner Person vor¬

läufig festgeaommen werden sollt « , leistete er heftigen Widerstand und

versetzte dem Schutzmann mehrere Stöße auf di« Brust . Gegen das

schöffengerichtliche Erkenntnis legte Werle , so weit es sich um die Be¬

strafung wegen Widerstandes handelt «. Berufung ein , die aber als un¬

begründet verworfe « wurde .
Aus dem Laden im Hause Zähringerstraße 32 stahlen am 3 . März

der mehrfach vorbestrafte Taglöhner Johann Georg Voxberger aus
Karlsruhe und der Taglöhner Roman Zakob Herzog aus Seemdorf -

§ een (Schweiz ) einen Frauenrock . sog. Faltenrock , im Werte von
7 X, den sie der Schwester des Herzog, der Kellnerin Juliane Herzog
au» Seemdorf gaben , die ihn an sich nahm , obwohl sie wußte , auf
welch« Weise das Kleidungsstück in den Besitz ihres Bruders und des
Boxberger gekommen war . Sämtliche Angeklagten zeigten sich gestän¬
dig. Boxberger und Herzog stahlen den Rock und schenkten ihn der

Zuliane Herzog , um sich ihr erkenntlich zu zeigen für Eeldunterstütz -

ungen , die sie ihnen von Zeit zu Zeit gewährt hatte . Wegen Dieb -

stahls im Rückfall erhielt Boxberger 3 Monate Gefängnis , wegen
DiÄftahls Herzog 8 Wochen Gefängnis und wegen Hehlerei Juliane
Herzog t Wochen Gefängnis . Bei Boxberger und Herzog kamen je
4 Wochen , bei der Juliane Herzog 1 Woche Untersuchungshaft in
Abzug.

In geheimer Sitzung beschäftigte das Gericht die Anklagesache
gegen die Taglöhner Heinrich Bippes aus Karlsruhe , Friedrich Butt -
« i aus Karlsruhe . Stefan Hartman « aus Bietigheim und Adolf
Etünnlinger aus Karlsruhe wegen Zuhälterei . Die Genannten waren
« geschuldigt , sich hier im Monat November gegen den § 181a R .St -

.§Hergangen zu haben , Es . wurde das von den Angeklagten be¬
stritten . Die Beweisaufnahme ließ aber keinen Zweifel an ihrer
Schuld. Bippes und Buttmi verbüßen zur Zeit wegen Raubs mehr¬
jährige Gefängnisstrafen und zwar Bippes 3 Jahre und 2 Wochen
und Buttmi 4 Jahr «. Beide bekamen heute Zusatzstrafe ». Bippes
von 8 Monaten . Buttmi von 4 Monaten . Hartmann wurde zu sechs
Wochen Gefängnis abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft , Stürm -
llnger zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt .

Schon mehrfach mußte die Wilhelmin « Kleinhams geb . Hochreiter
aus Rastatt wegen Betrugs bestraft werden und auch heute stand sie
wieder wegen der gleichen Straftat vor Gericht . Die Angeklagte hatte
sich durch die unwahre Angabe , sie sei bei einer Frau Eötz Wwe hier
in Stellung , bei dem Kaufmann W . Mayer hier Blumen im Werte
von 18 <44 und zweimal Geldbeträge in Höhe von je 10 <M erschwin¬
delt . Das gegen di« Angeklagte erlasien « Urteil lautete auf 3 Mo¬
nate Gefängnis , abzüglich 20 Tage Untersuchungshaft .

I « der Zeit von Ende Oktober 1910 bis Anfang März ds . Js .
ŵurden im Haufe Adlerstraße 15 hier zahlreiche Diebstähle in den
Mansarden verübt und den dort wohnenden Dienstmädchen die Geld -
lbtträg « von 5 <4C, 1 <4t , 3 Jl , 17 <4t , 1 M 40 P ^g . , 1 <4t , 14 und 1.50 -4t
:sowie ein Kettchen im Werte von 1 -4t . ein Armband , eine Scheere
innd ein Paar Stiefel entwendet . Diese Diebstähle hatte , wie sich am
■10. März feststellen ließ, der im gleichen Hause wohnende Schneider¬
lehrling Lutz au » Bruchsal begangen , teilweise unter erschwerenden
Umständen , da er sich zur Eröffnung der Mansarden in mehreren
Fällen falscher Schlüssel bedient hatte . Der geständig « Angeklagte
wurde mit 8 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungs¬
haft , bestraft .

Der 20 Jahr « alte Elektrotechniker Emil Friedrich Hofer aus
Durlach und desien Ehefrau Marie Hofer , beide hier wohnhaft , haben
zwei Wechsel gefälscht und einen davon in Zahlung gegeben . Hofer
betrieb hier ein Geschäft , mit dem er aber kein Glück hatte . Er geriet
dadurch in Schulden und wurde von seinen Gläubigern bedrängt . Um
sich aus seiner unangenehmen Lage herauszuhelfen , verfiel er auf den
Gedanken , Wechsel auf den Namen seines Vaters auszustellen , die er
dann an Zahlungsstatt geben wollte . Hofer schrieb die Wechsel , wöh
hrend Frau Hofer das Accept auf den Namen ihres Schwiegervaters
fälschen mußte . Der Angeklagte verfuhr bei den Wechseln in der
Weise, daß er sie mit einem höheren Bettag ausfüllte . als die Summe
seiner Schuld an den Gläubiger betrug , damit ihm dieser dann den
sich ergebenden Ueberschuß über seine Forderung herauszahl «. In
einem Falle glückte der Coup ; Hofer bekam auf einen gefälschten Wech¬
sel über 200 -4t , 101 JH 92 4 herausbezahlt . Mit dem zweiten ge¬
fälschten Wechsel über 550 -4t hofften die Angeschuldigten auf die gleiche
Weif« 330 -4t baares Geld sich verschaffen zu können . Die in Betracht
kommende Firma ging zu ihrem Vorteil auf die Sache nicht ein . Hofer
»nd seine Frau hatten sich wegen Urkundenfälschung , Betrugs und
Betrugsversuchs zu verantworten . Der Gerichtshof erkannte gegen
v «fer auf 4 Monate , gegen Fra » Hofer auf 8 Wochen Gefängnis .

Aat Wuncb ahne Kaufzwang
and ahne AmiMw »6 Tage zurAnsicht

Ah Polizei* und Artneepistote angeführt I
j Ober 500000Stöck verkauft!

Orlfilnal - Brownlns - Plstole
Neneetae MadeD , Kalibar
mechanischer Sicherung.

0,35 mit dreifacher
Original ■Fabrikpreis j

Mark 3 Mk .
Frelsllste Obnr Jagdgewehre ,

Doppelflinten , Drillinge etc . kostenfrei .
BRESLAU y » l

Ooethes r . 88 G.& C9,
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Bayer . iHitien -Bierbrauerei Aschaffenborg.
Einem verehelichen Publikum von Karlsruhe teilen vir mit, da s vir in

Karlsruhe , KaiserHllee T7r . 25
Niederlage mit Flaschenftillereieine

errichtet haben.
Wir empfeh’en unsere echt bayerischen , kräftigem m. weblbebOnimlleben

bellen u . dankten Exportniere geneigtem £ n*prach.
Oie Preise hierfür betragen : 5805

V. Flafche dunkel Export Mk. - .25 I fre, Haus>
Yi h hell ^ tf *““ e30 J

Unser« Biers bilden roll wertigen Ersatz für Münchner Biere.

Bayerische flktien - Bierbrauerei , Aschaffenburg .
Im Anschlags an Vorstehendes mache ich die e gebene Mitteilung , dass ich die

Wirtschaft zum „Hopfengarten
“

. Kaiser-Allee 25,
(grosser Garten mit neu hergertditeten Lokalitäten )

übernommen nnd eröffnet habe.
Neben den renomnrerten B eren der Bayerischen Actienbranerei Aschaffenbnrg werde ich,

ges ' Qtst aaf langjährige Erfahrungen , bestrebt sein , durch Verabfolgung reiner Weine und
guter Speisen das verehrte Publikum in jeder Hinsicht su befried gen und lade höflichst zum
Besuch meiner Gartenwirtschaft ein. Hochachtungsvoll

Telephon Nr. 3060. German Koch , Wirt.

Herr Hellster Osterausflug

Kurhaus Plättig ,
Automobilstation Höhenverkehr . 1 Stunde von B.-Baden . TeL 11 BühL
Altbekannter Höhenluftkurort in ca 800 m Höhe , in nächster Nähe
der herrlichen Gerteibacherwasserfälle , in geschlossenem Tannenhoch¬
wald gelegen. Komf . Hotel, allen Ansprüchen genügend . Kurarzt

Prospekte durch den Eigentümer K . Habich . 3410a

if W

HerreibMützen
deutsche und englische Fabrikate

Grösste Answahl 4 ca Sparte Stoffmuster
von Mk . 1.50

Wilhelm Bauer
Grossh . Hoflieferant

Kaiserstrasse 84. Telephon 391 .
_ Rabattmarken . 5753

1151 ^

%Vertreter

HortungRüger
Manenstr

Seifix
Or . Thompsons selbsttätiges

Bleichmittel
gibt durch einmaliges Kochen

blendend
weisse Wäsche

Preis 13 Pfg.

CHAMPAGNE
E EPERNAY

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 3760

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose.
R.Schneider , Biippnrrerstr. iO l.
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen
12 Jahre hier am Platze . — Tel eph . 1741

Patenfan wäll
Dr . 8. Hauser, Strassbnrg 1. E
Hoher Steg 23 . — Tel. 1757

PODSZUS Ä 7
He ;rat vorrchufl 'os . Etabl . 1883.

M^ BOUQUET, f. piyF
1. Rue du Commerce,

" Llil

Hebamme , dipiom .

Pensionär ! zu jed. Zeitp. Diskr.
Mäss . Preise . Klinik in Frankr .

tinbenbuSfr.Damen
gewihcnh.

w* tebe « Standes Pfleg - bri
E . Stecher , Schützenstr. 79, 2 St

Ueppige Biiste ,
schöne, volle Körper¬
form . erlang .Sie durch
Oriental . Bnsennähr -
Sreme in kurz . Zeit .
Unäbertr . Schönheits¬
mittel z . Entwicklung .
Kräftigung und Ver -
fchönerung d . wbl . Bus .
B .Nichterf .Geld zurück

Preis Ji 5.—, Probetopf Jl 3 .— geg.
Postanw . Bei Nachn . Porto extra .
Diskr . Vers . d . X. Kaltenbach, CHem .
Präparate , StraBburg (Eis.) 32.

Thealer-
Sverrsitz . 2. Abt . fgerade oder un¬
gerade Tour ) ist abzugeben .

Offerten unter Nr . Bl 1814 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb .

8eMshaiisiiiM.Me»
in sehr guter Lage , zu jedem Ge¬
schäft geeignet , mit ca. 300 qrn
großem Garten hinter dem Haus ,
ist unter äußerst günstigen Be¬
dingungen bei mäßiger Anzahlung
zu verkaufen . Näheres durch

Architekt Ott . Baden -Baden .**" «*'1 Lichtentalerstr . 111 .

Möbel für Brautleute.
Komplette Anssteuern kaufen

Sie am billigsten 9)11815
Rlerderstraste 17 . parterre .

Wh ^ WÄMbWWn
Anschaffungspreis 64 Mart , für
80 Mark zu verkaufen . 5834

Rootistrake 21 , 2. St .

Reitpferd,
7jahr .. bildschöne , dunkelbr . Stute ,
truppenfromm , scheufrei , leicht zu
reiten , preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B11833 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Wer
elms r» trafen IM
etwas in netkrafen hat,
eine Stelle sicht,
eine Stelle i» vergebe» cht
etwas za »entliefen Hai
etwas in nieten Ml,
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition.

Ecke Sammstraße und Zirkel .

Amateur -PHolograph ey
erhalten in vbotogr . Anaelegenhd »
ten bereitwilligst umfassende Ai» -
tun ft in der L473.28H4

Photo -Handlung J . Lösch ,
Herrenstraße 35 .

karlsruh« , Kaisarstr , I
iklt «— ( «MtufvhaitNn
Herr sucht 1— st möbl . ,

Zimmer ; Nähe Kaiserplatz
bevorzugt . Offerten unter
H. 217 N. an Haasenstein &
Boaler . Karlsruhe . m»»a2 . 1

Jnnqe Lllitwe aus feinster
Familie , sehr gebildet , 5Svr .
sprechend , hat fast ganz Eu¬
ropa bereift , wünscht Anschluß
an junge , alleinsteh ., reiche
Dame als Gesellschafterin .
Nur au pair. Zweck, ihr daS
Leben angenehm zu gestalten . .
Briefe gefälligst erbeten unt . gz
F . 1545 an Haasenstein & D
Bögler . A .-G . , Karlsruhe . D
Anonyme Briefe werden
n icht bea chtet . 5735 gg

Keirat.
I Ein Mädchen vom Lande , I
! evgl ., Mitte der 20er Jabre , |

von gutem Ruf u . Charakter ,
, mittlere Größe u . mit Ver -
i mögen , sucht mit ruhigem
^ Herrn zwecks späterer Heirat
; bekannt zu werden . Nur
^ solche , welche diese Absicht
i haben , wollen womögl . unter
i Beilage ihrer Photographie ,
i nähere Mitteilung unter
! U. 1503 bei der Rnnoneen -Cr -

pedilion Haasenstein & Vogler
A. - G.. Karlsruhe , abgeben , gl
Strengste Diskretion wirb ^
zugesichert und erwartet . M
Photographien folgen bei «|
Nichtzusaaendem zurück . 8604 -■*

Fräulein^ I
! welches sich für einige Zeit ^

zurückziehen will , findet in >
schönem Schwarzwaldort j

i liebevolle Aufnahme . Of¬
ferten unter H. 1557 an I

^ Haasenstein & Vogler . A .» !
^ G „ ttarlsrnste . 5833 .3 . 1 !
M Für ein kaufm . Bureau -

in Mannheim lnickt Versich .)

8
wird ein zuverlässiger und l
fleißiger 3393a i

junflcr Mm
mit guter Handschrift und !

8 flotter Rechner gesucht . !
Die Stellung eignet sich j

auch für intellig . Halb - ^
invaliden . Pensionäre rc . 1
und bietet bei zufried . Leist » {
ungen Lebensstellg . Kaution !
erforderlich . Angebote unter >

8 O . 474 an Haasenstein n . \
e ^ 001« B .-G, > Mannheim .

‘

3 Ein seit 6 Jahr , m Wasser - i
= u . Dampfturbinenbau , Elek , i
Z tromoioren u . Bau von elektr . s
8 Apparaten tätiger fg . Me - t
-4 chaniker . sucht paffende
Jl Stellung als 3394a :

Mechaniker oder Maschinist ^
in Fabrik oder Elektrizitäts¬
werk . Off . u . 8471 an Haasen - 1
stein & Vogler A .-G ., Mannheim .

! Gesucht tüchtige zuverlässige

j Vertreter
für einen Massen -Konsum -
artikel (90 Pfg )̂, der in allen
Warenhäusern . Drogerien ,
Kolonialwaren - und Kosum - 1
geschäfien geführt wird ,
für größere Bezirke .
in Württemberg u . Baden , s
Bei reger Tätigkeit großer

8 Verdienst . Es kommen aber j
nur Herren in Betracht , die -
ein kleines Lager übernebm . j
können , um die Kundschaft ,
rasch zu bedienen und vor - i

in den einschlägigen
Geschäften eingefübrt sind .
Für Agenturgeschäfte boch-
lobnenv . Großzügige An -
noncen -Unterstüßung . Ange¬
bote unter II . I ISt » F . an ,
II » aseiu >( ein &Vogler, '
A .-G ., Kreibeirg i . Brg . i

/ . ur VnterstiltziinK
des Genera lagreu ten

sucht alteingefübrte Ver¬
sicherungsgesellschaft . welche
die Lebens -. Unfall - u . Haft¬
pflicht - Branche fkeine Volk -

A vers .l betreibt , durchaus be «
währte Kräfte . Gewährt werd
festes Gehalt , Spesen , Pro¬
visionen rc . Evtl , finden auch
nicht ffachsente , die Neigung
zur Assekurranz haben und

S über gute Beziehungen ver -
EA fügen , bei sofortiger Be -
^ zahlung Berücksichtigung .

Tiskrt . zuaes . Off . einwand¬
freier oess . Herren unter
„31897 " an Haasenstein
& Vogler A.- G ^ Straft »
bürg t . Elf . 3240a

il 1
für

penstonterle
Staatsbeamte .
^ Lediglich zum Besuch von
Staatsbeamten auf Grund
besonderer Abmachungen
werden von grofter . beft -
einzeführt . Versicherungs¬
anstalt rüstige und energ .
Bensiontsten gesucht . Die
Tätigkeit ist eine ange -

■y nehme u. gewinnbringende ,
g Herren , die sich dafür in -
g tereffieren . werden nm An -

B gabe ihrer Derbältn'ffe
gebeten nut . Chiffre 8 2875

0^ an linasonsieln &
| Vogler Siiittu

I gart . sasi «
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Graf Zeppelin und der Uönlg von Württemberg.

—, Stuttgart , 8. April . In der Festausgabe der „Württ . Zig .
"

stlbernen Hochzeit des württembergischen Königspaares ergreift
auch Graf Zeppelin das Wort , um dem König von Württemberg
feinen Dank für die Unterstützung des Baues von Luftschiffen auszu -

^
sprechen . Graf Zeppelin schreibt :

*
„Ohne die Bedeutung , welche die Prüfung durch eine Kommission

von Gelehrten und Offizieren , mit dem großen Helmholtz an ihrer
Spitze, meinen Entwürfen für lenkbare Luftschiffe verlieh , wären diese
niemals zur Verwirklichung gelangt .

Mein Gesuch um Berufung jener Kommission war abgewiesen
worden ; ich sollte meine Entwürfe schriftlich einreichen ; ohne ihre

Verteidigung durch das lebendige Wort wären fie in den Schreib¬
stuben beerdigt worden .

Da war es eine rettende Tat für die Luftschiffahrt, dag mein
König mir die mündliche Wiederholung der Bitte bei dem Kaiser
ermöglichte, welcher dann dem Unternehmen durch die Berufung der
Kommission das Leben verlieh .

Den Glauben an die Richtigkeit und Ausführbarkeit meiner Ge¬
danken für den Bau von Luftschiffen hat Seine Majestät der König
unentwegt wach erhalten durch Anhörung nicht allein meiner eigenen
Lorträge , sondern besonders auch derjenigen von mir ganz unabhängi¬
ger Sachverständiger . Es wäre unmöglich gewesen, außer den unmit¬
telbaren Baukosten, auch noch die Mittel für den nötigen Grund¬
erwerb aufzubringen , da wurde mir auf der königlichen Domäne
Manzell die idealste Schasfensstötte am Ufer des Sees zur Verfügung
gestellt.

Vom Beginn der sich dort entwickelnden Bautätigkeit an ist diese
von unfern beiden Majestäten mit dem regsten Interesse beobachtet
worden . Nachdem ich dann das eigene Vertrauen in die Sicherheit
meines Fahrzeugs durch die Mitnahme meiner Tochter bekundet hatte ,
durfte ich es wagen , auch Jhnn Königlichen Majestät »« einen Flug
in die Lüfte anzubieten .

Der 3. Juki 1908 ist der in der ganzen Welt zum hohen Vorteil
meines Unternehmens bemerkte Ehrentag , da König Wilhelm II .
und Königin Charlotte von Württemberg als die ersten gekrönten
Häupter einen Rundflug auf einem Luftschiff unternahmen

In die Jubelrufe , mit welchen die Württemberzer heute ihr KL-
rngspaar begrüßen , klingt laut hinein der Dank für die Förderung
— ja , man kann sagen, für Sie Ermöglichung — des Baues von Luft¬
schiffen des starren Systems . Friedrichshofen a . B ., im April 1911 .
jfötaf Zeppelin .

"

Dieser Artikel war von . folgendem Handschreiben des Grafen be¬
gleitet : Friedrichshafen , 29 . März 1911 . Geehrte Redaktion der
„Württemberger Zeitung " ! „Es gereicht mir zur Freude , die gebo¬
tene Gelegenheit wahrzunehmen , auch in der Oeffentlichkeit, mit
einigen Zeilen wenigstens , den fördernden Einfluß zu rühmen , den dis
rege Anteilnahme Ihrer Königlichen Majestäten auf meine Luftschiff¬
bauunternehmungen gehabt hat . Hochachtungsvoll Graf Zeppelin ."

Borsen-wochenbericht .
fEigenbericht der „Bad . Presse" )

# Karlsruhe , 7. April . Die in der Vorwoche hervorgetretene
feste Stimmung hat sich ans die neue Woche übertragen . In der aus¬
wärtigen Politik ist es so ziemlich stille geworden , den Meldungen be¬
züglich des Aufstandes in Marokko und Albanien schenkte man keine
sonderliche Beachtung . Auch die Besorgnisse des über dem New -Por -
ker Markt schwebenden Damokles -Schwertes der Gerichtsentscheidung
in der Antitrustfrage drängte man in den Hintergrund , indem man
sich sagte, daß die fraglichen Unternehmungen sich auf einen ihnen un¬
günstigen Ausgang des Prozesses eingerichtet haben dürsten . Das
Hauptinteresse wandte sich dem Montanmarkte zu , angeregt durch in
Umlauf kommende hohe Dividendentaxen für Phönix , welche bis auf

Kadische Kresse .
17. ja 18 Prozent gingen . Ebenso stimulierte die Meldung , daß das
Eijenbahn - Zentralamt beauftragt worden sei , wegen der Lieferung
von 178 Lokomotiven für die preußisch-hessischen Bahnen und von 11
für die Reichseisenbahnen in Elsaß -Lothringen mi.t den beteiligten
Lokomorivbau-Anstalten in Unterhandlung zu treten . Bevorzugt wa¬
ren die Aktien der Eemischtwerke, wie Phönix , Eelsenkirchener,
Deutsch - Luxemburger , außerdem noch Bochumer Eußstahl , Rombacher,
Eisen - und Stahlwerk Hoesch. Rheinische Stahlwerke . Auf Kohlen¬
aktien wirkte die Erwartung günstig ein , der Fiskus werde gemäß
der parlamentarischen Anregung mit seinen Zechen dem Kohlen¬
syndikate beitreten , in welchem Falle ein glatterer Verlauf der künf¬
tigen Erneuerungsoerhandlungen erhofft wird . Phönix , welche an¬
fänglich dis Führung hatten , wurden späterhin durch Eelsenkirchener
abgelöst unk! es fand in den letzteren ein sehr lebhaftes Geschäft statt ,
wobei schließlich deren Kurs sich um V/2 Prozent höher stellte als am
Ende der Vorwoche. Phönix erzielten einen Gewinn von 6 '/- Proz, ,
Harpener einen solchen von 3M> Prozent , Bochumer von 2 Prozent ,
Deutsch -Luxemburger und Laura find kaum verändert . Auf elftere
drückte ein Gerücht, daß das Unternehmen wiederum einen Kapital¬
bedarf habe , was jedoch als unbegründet bezeichnet wurde . Für elek¬
trische Papiere stimulierten Gerüchte, daß die Verhandlungen wegen
Elektrifizierung der Berliner Stadtbahn rasche Fortschritte gemacht
hätten , dies trifft indessen , wie hinterher verlautet , nicht zu . Edison
waren übrigens ungünstig beeinflußt , durch den Streik der Transport¬
arbeiter in der Maschinenfabrik an der Voltastraße . Immerhin haben
sie gegen die Vorwoche IVi Prozent gewonnen , Schuckert 1 Prozent ,
Siemens und Halske % Prozent . Große Lebhaftigkeit wiesen Eritz-
ner-Aktien auf , auf Gerüchte von einer bevorstehenden Kapitals¬
erhöhung sprangen sie am Montag 8 Prozent in die Höhe, um aller¬
dings diese Avance größtenteils wieder einzubüßen , als diese Gerüchte
für unzutreffend erklärt wurden . Deutsche Waffen - und Munitions¬
fabriken verloren 1 '/- Prozent , Sinner 1 Prozent . Waghäuseler Zucker¬
fabrik % Prozent , während Karlsruher Maschinenfabrik und
Westeregelner behauptet blieben . In einzelnen Jndustriepapieren fan¬
den wiederum große Kurssprünge statt . So stiegen z. B . am Dienstag
Vogtländische Maschinenfabrik 11 % Prozent auf Meldungen , daß
das Aktienkapital um 1 Million Mk . erhöht werden soll ; ferner Adler -
Fahrradwerke 15 Prozent , während anderseits C . Lorenz 1714 Pro¬
zent fielen auf die nicht befriedigenden Auslassungen der Verwal¬
tung in der Generalversammlung . Eine steigende Richtung schlugen
Dynamit -Trust -Aktien ein , man vermutet eine höhere Dividende ,
etwa im Ausmaße von 11—12 Prozent .

Auf dem Transport -Aktienmarkte waren anfänglich Kanada -
Pacific -Shares begehrt und steigend auf günstige Dividenden -
Schätzungen; dann realisierte mehrfach die Spekulation , um dafür
Baltimore und Ohio einzutun . wodurch für letztere ein Wochengewinn
von 1 % Prozent resultierte . Raab Oedenburger und Prince Henri¬
bahn gingen ebenfalls höher ; die letztgenannte Bahn vereinnahmte in
der dritten März -Dekade Frcs . 219 310 , d. i . Frcs . 52 V70 mehr gegen
das Vorjahr . Schantung -Bahn waren sehr stille, Lombarden wichen
% Prozent . Hamburg -Amerika -Linie und Norddeutscher Lloyd liegen
auf die ungünstige Auswanderungsstatistik schwach. Banken waren
angeregt durch die Mitteilung in der Generalversammlung der Ber¬
liner Handelsgesellschaft, daß das laufende Jahr bisher einen sehr be-
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Telephon 264

friedigenden Verlauf genommen habe . Später wurde der Markt
der ruhiger . Deutsche Bank , Diskonto -Kommanditanteile , Nati, ^
bank, Commerzbank und Darmstädter (diese unter Berücksichtigt
des Dividendenabschlags ) verharren fast genau auf dem Niveau £
Vorwoche, Berliner Handelsanteile sind 1 Prozent , Dresdener
VA Prozent abgeschwächt .

^

Die 3 XA- und 3prozentigen inländischen Renten zeigten xj,
schwache lustlose Haltung ; von ausländischen waren 1- u . 4y2pto£
tige Serbische in reger Nachfrage bei anziehenden Kursen .

Das Bankhaus
■ Veit L. Hombnrger, Karlsruhe
■ Karls

V
Karlstrasse fl Telephon 30 o. 208

beaorgt alle ia daa Baakiach einschiagwoden
Geschäfte . 1046,

IIIMINtHIIIIIIWIHHmmHtHIMlIHnflHMItKHM

AnAlter
ist man empfindlich . Rasch ist siai
Erkältung da , und die Stimme j,öfter belegt nnd heiser als fr(jDas lästige Gefühl der belegt*Stimme vergeht , sobald man ein
paar W y b er t -Ta b 1 e t te n za sicj
nimmt , die immer zur Hand aejemüssen nnd in allen Apotheken 1 Mark pro Schachtel kosten

! ' ei Erkältung lindern sie den Hustenreiz and bringen den Katarrl
schnell zn Schwinden .

Niederlagen in Karlsruhe : Internationale Apotheke , Kaiser
st.r . 80 ; Adler -Apotheke , Schützenstr . 21 ; Hilda -Apotheke , Karlstr . gz.
Hof-Apotbeke . Kaiserstr . 201 ; Marien - Apotheke , Marienstr . 13 ; Hof

'
Drogerie , Herrenstr . 26 ; Jul Dehn Nachf ., Zähringerstr 55 ; Fidelitas-
Drogerie , Karlstr . 71 ; Drogerie von J . Lösch , Herrenstr . 35 ; A . Sahen
Drogerie , Kaiser tr . 110 ; Stranss -Drogerie , Mühlburg ; Drogerie vojTh . Walz , Knrvenstr 17 Westend -Drogerie Sofienstr . 128 und Dro.
gerie von W . Tscherning , Amalienstr . 19 ; in Dnrlach s Einhorn- »
Löwen-Apotheke n. Adler -Drogerie ; in Ettlingen : Stadt -Apotheke

llaiftFühf118 mittell
Wenn die Wirkung eines bisher benützten Mittels nachzttlassei

beginnt , bringt Emodella wegen seiner genau dosierten Zusammen¬
setzung den gewünschten Erfolg , ohne den Darm irgendwie n
r izen. lieber die Bedeutung eines zeitweiligen Wechsels des Ab¬
führmittels wird Ihr Arzt Sie gerne aulklären . Erhältlich in da
Apotheken . 107>i)j

I ielleo Eipori- unfl MM Lagerbiere
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Vollmundig . — Kohlensäurehaltig —- Bekömmlich .
■*

CtürlrA I für Säuglinge vom 4. Monat ab und kleinere Kinder» MU KD 1 Erleichtert das Zahnen, stärkt die Knochen . Macht die
Milch verdaulich . Dose Mk . 1 .60 10519a
StArltA II *ür Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder . Zur

Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche .
Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80 . Billig, wohlschmeckend, appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. Guntz , Drog . Jakob , Reformhaus Neubert , Kai erstr. 10,
Drog. Denn \ fg ., Hof-Drog . Roth , Drog . Salzer , Drog. Tscher -
nin .gr, Internat-Apoth. Waagen , Drog. Walz . Miihlburg : Strauß-
Drog Strauß. Durlach : Adle^-Drog . Peter. Engros : Leop . Fiebig, Karlsruhe .

L . Bueherer jr .
Weinhandlung

Dornengasse 7, beim Gutcnbergplatj
Strassiburg

Spezialofferte
* " Weinen

Die Weine sind garantiert naturrein . := .ss :ivj —. 1

Panadös Weißwein ca. 9° . Mk. 60,—
Italienischer Rotwein A ca. 10 ® . . . . „ 58 .—
Italienischer Rotwein 8 ca. 11 ® . . . . „ 62.—

Die Preise verstehen sich per 100 Liter franko Bahnhof
Karlsruhe (bei Abnahme von 25 Liter ab) inkl . aller Spesen
ohne Fass . Das Fass bleibt mein Eigentum nnd ist franko
zurückzusenden .

Heber 200 Liter Spezialrabatt . Auslagerungsspesen
20 Pfennig pro Sendung .

Zahlbar bar . ohne jeden Abzug bei Ablieferung des Weines .
Da dieser Wein direkt aus meinen Zollniederlagen versandt

wird , so ist er frei von allen inländischen Steuern . 2451a 5 .3

Verlangen Sie franko gegen franko
Katalog I . . Tapete von 11- 45 Pfennig
Katalog II . Tapete von 50- 70 Pfennig
Katalog III . Tapete von 75- 300Pfennig
Rinofreie Tapaten - Industrle C . Kupsch ,Frankfurt a. M. j Alte (lasse ko . 9.

naujBEfiTZEßii25 %rabott

IMtMOIM
Stil« kam 1 Pfund Fleisch für 20 Pfennige tssell ! •

! kl. Schweinekleinsteisch . gar . inländ . tierärztl . unters ., saub .Ware kostet 5
i jetzt bei Abnahme von 30 Pfd . an p . Pfd . 20 Pfg . ; Postkolli ent - »
haltend 9 Pfd . 2.20 Mk . Ia. gef. Eisbein (Dickbein ohne Spitzbein ) »

i p. Pfd . 52 Pfg ., Ia. gef . Köpfe mit voller Fettbacke p. Pfd . 35 Pfg .
» gef . Rippen p . Pfd . 10 Pfg ., knochenfr. Schweineftetsch tafelfertig *

j konserv. p. Dose (enth . ca. 9 Pfd . ) 5 Mk. Alle ? ab hier p. Nachn. Nichtge- 5
Altonaa. E . II2,Eimsbüt1lersir . 63

^

Minuten
Ist man in der Lage , einen Automobilreifen auszu¬
wechseln . Das Geheimnis Hegt in der abnehm¬

baren Continental -Felge , deren

verbessertes Modell 1911
in erhöhter Form Einfachheit , festen Sitz und leichte
Montage vereinigt . — Fahrer von Ruf erklären die

neue

ntinental
Felge

Q
für das Beste auf diesem Gebiete .

Continental - Caootcliooc- und Gntta -Percba -Co., Hannover.

Haus - Verkauf
vierstöckig, einfach . 6 Zimmer im
Stock, Altstadt , nahe dem Hardt -
wgld, gut rentierend , zu sehr billig .
Preis . Off. unt . Nr . 5479 an die
Expedit, der . Bad. Presse". 3L

4 Zimmer - WoWils
in guter Wohnlage . Böckhstr., solid
gebaut , 6 " |0 rentierend , ist äußerst
billig zu verkaufen . Bedingungen
günstig . Gefl . Ansr . unt . Nr . 3252a
an die Exped . der »Bad . Pr ." erb. 5.5

2 Wasserräder ,
g m Durchmesser, 2 m breit , sehr
gut erhalten , mit stehendem und
liegendem Mühlenwerk , Gangräder
usw ., wegen Umbau zu verkaufen .
°"a»3 W. Ziegler , Ettliuge».

1 Bervielfältigungsavpar ^
kDuvlikator ) nnd ein Sch tu *!
masckinentisch sind bin . zu vekN'
Bl 1678 Markgrafenstr . 20, ll ^.

1 Küchenschrank 12 Ji , 1 E
chentisch 2 Jt . 2 Küchenstühle 2 .®
•M zu verkaufen . BNb/*

Warkgrajeustretze 20, 0*
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Niveau bJ
leitet

Preussische Lebens - und Garantie -
Versicherungs - Aktien - Gesellscbaft

Gegründet 1866 Berlin W »8 , Behrenatr « 58-61
Nene Anträge wurden eingereicM In

1900 : M. 59000000
1902 : M. 65000000

1904 : kl. 78000000
1906 : M. 99000000

1908 : M. 126000000

Karlsruhe
25 Werderpl . 25

empfiehlt
Herren

JfingUngs
Knaben

wegen Geschäftsaufgabe.

zu den denkbar billigsten
Preisen.

1910 : M . 153000000

fl*
»cb ist
Stimme i.
T *1» freir belegt
> man ei»t e ii zu gĵ
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li-ch; •

3eder 25 . 1>euische
hat eine Police der Friedrich Wilhelm

i Vor Abschluss einer Lebensversicherungversäume man nicht
unsere Prospekte einzufordern. VorUebernahmeeiner stillen
oder offiziellen Vertretungverlange man unsere Bedingungen
Bttro Freiburg 1. Br . , Holzmarktplatz 1 II.
Generulugentur Mannheim , G, 7 , 24 .

BSSBSHH

Mal- und Zeichenunterriclit
Für Damen :

Beginn ; 5 . Mai . — Anmeldung»» bis spätestens 1. Mai .

Kunstmaler Carl Müller,
Täglich von 11—12 und 4—6 Uhr zu sprechen . B1174B

Schwimmunterricht
wird streng nach Vorschrift erteilt und bitten wir um baldige
Anmeldungen im 6540.2.1

Medrichsbad .
Das kalte Bad stählt die Gesundheit und ist

"deshalb
das beste Vorbeugungsmittel gegen alle Krankheiten .

Manbeachte das kristallhelle, klareWaffer im Schwimmbassin .

MÄli -u.pMms 5<Kinen
bester Konstruktion jeder OrSfie

fabriziert
ForstrrVFäsfhrrrlmaschlnenfkbrlls

RUMSCH & HAMMER , Porst (Lsnsltz ) No 128.

BraunhohlenbPiliBtts
^ Marke:

„Wachtberg
“ ^

nach einer Untersuchung bei der Grossh. Chem .
“

Techn . Versuchs- und Prüfungsanstalt Karlsruhe
auf Heizwert und Aschegehalt

den Union -Briketts als vollständig
gleichwertig befunden worden.

Wir empfehlen diese Briketts zu den billigsten
Preisen.

L Cie.
Karlsruhe i. B. »».m

Kohlen-Grosshandlung g . Rhein-Rhederei *

Das beste

Pfarrer Seb . Kneipps

I ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und leckeren Haarwuchs. Nur echt mit dem

_ — Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg., Mk. 1.75 ,- dH) und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,
»Verderplatz, Fr . Bloos , Kaiserstrasse , J . Dehn Nachfl ., Zähringer-
strasse , O . Fischer , Karlstrasse , Kud . W . Lang Drogerie ,
Aaiserstrasse 69 , M . Ilofheinz , Luisenstrasse, A. Klntz , Sophien -
suasse 66 und 127 , J . Lösch , Herrenstrasse, K . Lösch , Kömerstrasse,
y * Meyer , Wilhelmstrasse, F . Reis », Luisenstrasse , H . Bi es ,
rriedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr., W . Tseherning , Amalien -
strMse,E.Vogel , Friedrichsplatz, Th . Walz , Kurvenstrasse, L . Wohl -
Rchlegel , Kaiserstrasse, Georg Jacob , Ostend-Drogerie. 848

Grosse Auswahl |Moderne Faeons T
Solide Stoffe : : •

Frachtdriefe werden rasch und billig anaesertigi
w der Druckerei der »Lad . Preßt '

Oberhemden
aller Art , Vorhemden ,
Kragen , Manschetten ,Kravatten, Hosenträger ,Taschentücher, Socken

etc. etc.

Neu elngetrofffen
sind

B runen -
Blusen

Kostümröoke
Unterrocke

Hemden
Beinkleider

NachtjackenUntertaillen
Korsetten

Gürtel 5807
Strümpfe etc.

Schürzen
für Frauen und Kinder in
besonders großer Auswahl

Jul
.
Löwe

Karlsruhe
25 Werderpl . 25

Gottesdienste .
— 9. April . —"

Evans Stavtgemrinde .
Palmsonntag .

Kollekte . Bei den Konfirma¬
tionen wird eine Kollekte erhoben
zur Verbreitung der Bibel in
unserer Gemeinde.
Stadtkirche. $49 Uhr Militär¬
gottesdienst : Garnisonvikar Dr .

Cordier .
10 Uhr : Stadtpfr . Rapp.

Kleine Kirche . 10 Uhr : Konfir¬
mation mit Abendmahl: Milit .-
Oberpfr . Kirchenrat Schloemann

■ 6 Uhr : Stadtvikar Roland.
Schloßkirche . 10 Uhr Konfirma¬

tion mit Abendmahl: Hafpred.
Fischer. (Der Zutritt ist nur
gegen Vorzeigung der ausge¬
gebenen Karten gestattet.)
6 Uhr : Hosvikar Brandl .

Johanneskirche . 5410 Uhr Konfir¬
mation mit Abendmahl: Stadt¬
pfarrer Heffelbacher . (Eintritt
nur gegen Karten .)
5412 Uhr : Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Stadtvikar
Mäher .
8 Uhr : Stadtvikar Mäher.

Christuskirche. 10 Uhr Konfir¬
mation mit Abendmahl: Stadt¬
pfarrer Schilling.
2 Uhr Andachtstunde f. Taub¬
stumme.
6 Uhr mit Abendmahl: Stadt¬
vikar Duhm.

Gemeindevaus der Wrststadt.
10 llhr : Stadtvikar Duhm.

Lutherkirche. 5410 Uhr : Stadt¬
vikar Roland .
5412 Uhr Christenlehre: Stadt -
Pfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Stadtvikar Braust.

Gartenstraße 22. 5410 Uhr : Stadt¬
vikar Mayer .
5412 Uhr Kindergottesdienst:
Stadtpfarrer Rapp.

Ludwig Wilhetm-Krankenheim.
8 Uhr : Fällt aus .

Tiakoinsscuvauskirche Borm. 10
Uhr : Pfarrer Katz.
Abends 548 Uhr lit . Passions¬
feier : Hilfsgeistl. Sitzler .
Montag , abends 548 Uhr, lit.
Passionsfeier : Pfarrer Katz.
Dienstag , abends 548 Uhr, lit .
Passionsfeier : Hilssg. Sitzler .
Mittwoch, abends 548 Uhr. lit .
Passionsfeier mit Abendmahls¬
vorbereitung : Pfarrer Katz.

Karl - Fnevrich - Gevachiinstirche
Stadtteil Müblburgi 5410 Uhr
Gottesdienst : Stadtvik . Hessig.
% 11 Uhr Christenlehre m. Ein¬
weisung des ersten und Ent¬
lassung des dritten Jahrgangs :
Dekan Ebert .

Beiertheim . 9 Uhr Konfirma¬
tion mit Abendmahl: Stadtv .
Schneider.

Evangelisch - lutherische Gemeinde,
alte Friedhoskapelle . Waldhorn¬
straße . Vorm. 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann.
Christenlehre : Nach Schluß des
Hauptgottesdienstes.
Ev . Stadtmission Vereinshaus ,

Adlerstraße 23.
5412 Uhr Kindergottesdienst.

Günstigste Einkaufsgelegenheit für Brautleute
Trotz bedeutend herabgesetzter Preise gewähre ich auf bessere moderne

SchlafzimmEF -, Speisezimmer- und Herrenzimmer - Einriclitungen
einen

0
0Extra=Rabatt von 10—20

Reiche Auswahl in Patent -Polsterrosten , Seegras -, Woll-, Kapock -
und Rosshaar -Matratzen , Diwans , Flurtoiletten , sowie alle Arten
Einzel -Möbel. — Komplette Betten zu den billigsten Preisen.

Grosser Vorrat in
Bilder , Spiegel , Nähtische , Serviertische u . sonstigem

Rleinmöbel . wim 1

W Ansicht ohne Kaufzwang gerne gestattet .

Gultav Juckeland
Laden :

1 Durlacherstratze 1
Haupt- Lager:

5 Rudolfftratze 5

Adlerstraße 23 : Stadtmissionar
Lieber.
5412 Uhr Kindergottesdienst m
der Johanneskirche . Fällt ans .
5412 Uhr Kindergottesdienst i . d.
Diakonissenhauskapelle : Pfarrer
Kölsch.
543 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbvrrnzenitratzs 12
(Jugendabteilung ) .
8 Ubr Jiroarrauenverein van
Fräul . Schweickert. (Gemeinde¬
haus der Südstadt ) .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber . Erbprinzenstr . 12.
4 Ubr Jungsrauenverein der
Schwester Lene . Adlerstraße 23.
8 Uhr Abendgottesdienst : Pfr .
Bender .

Montag , abends 8 Uhr , Bibel -
stunde Augustastratze 3 : Stadt -
missionar Höichele.

Gründonnerstag , nachmittags 8
Uhr , Gottesdienst : Stadtmiss .
Lieber.

Karfreitag , vorm . 10 Uhr , Gottes¬
dienst : Pfarrer Bender ; nachm.
8 Uhr Predigt mit Abendmahl :
Pfarrer Bender .

Christi Verein iunger Männer .
Kreuxitraße 23 .

Sonntag , abends 549 Uhr , Dis¬
kussionsabend: Das erste Blatt
der Bibel .

Diensra » ivends 5C9 Ubr . Bibei -
besprechuna für Männer .

Samstag , abends 549 Uhr, Ver¬
sammlung des Bundes vom
weißen Kreuz .

Ev . Vcreinsvaus , Amalienstr . 77 .
Vorm. 5412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmissionar Kies .
Nachm . 4 Ubr A» n,nrauenver >->>>
Abends 8 Uhr Vortrag von Pfr .

Graebener über : „Jesu Reden
und Schweigen im Leiden " .

Von Montag bis Donnerstag ,
jeden Abend 549 Uhr , Allgem.
Versammlung ,

Karfreitag , nachm. 3 Uhr , Allge¬
meine Versammlung : Stadt¬
missionar KieS.

Samstag , abds . 549 Uhr» Gebets¬
verein,gung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
Palmsonntag .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe.
7 Uhr hl. Messe .
549 Uhr Militärgottesdienst m.
Predigt .
5410 Uhr Hauptgottesdienst m.
Palmenweihe . Prozession und
levit . Hochamt.
5412 Uhr Kindergottesdienst .
543 Uhr Christenlehre für Mäd¬
chen mit Litanei .
8 Uhr Fastenpredigt mit Kreuz¬
wegandacht und Segen .
Kollekte für arme Erstkom¬

munikanten .
Täglich vorm , von 6 Uhr und
nachm, von 3—7 Uhr Beichtge¬
legenheit.
Mittwoch, v. 2—9 Uhr , Beicht¬
gelegenheit. 7 Uhr Trauermette .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
7 Ubr bl . Messe .
8 Uhr Singmefse .
5410 Uhr Palmenweihe , Pro¬
zession , Hochamt.
11 Uhr Kindergottesdienst .
2 Uhr Christenlehre f. Mädchen.
8 Uhr Fastenpredigt und Kreuz¬
wegandacht.
Kollekte für arme Erstkom¬

munikanten .

Mittwoch, 2—9 Ubr, Beichtge¬
legenheit . 7 Uhr Trauermette .

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Früh¬
messe.
549 Uhr Singmesse mit Ver¬
lesung der Passion.
5410 Ubr Palmenweihe , Pro
zession , Hochamt mit Passion.
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Verlesung der Passion.
2 Uhr Christenlehre st Knaben.
Entlassung des letzten Kurses.
543 Uhr Beichtgelegenheit.
6 Ubr Fastenpredigt u. Kreuz¬
wegandacht mit Segen.
Tägl . von 6 Uhr an Beichtge¬
legenbeit.
Montag . 7 Uhr, hl. Messe und
Generalbeichte der Erstkom¬
munikantenknaben .
Dienstaa . 7 Uhr, hl. Messe und
Generalbeichte der Erstkom -
muni kantenmädchen.
Mittwoch, 3 Uhr nachm ., Beicht¬
gelegenheit.
7 Uhr abends Trauermette . -

St . Binzentiuskapelle . 547 Uhr hl.
Kommunion .
7 Uhr hl. Messe.
8 Uhr Amt.

St . Bonifatiuskirche. 547 Uhr
Frühmesse.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
5410 Ubr Palmenweihe , Pro¬
zession und Hockamt .
5412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
942 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
8 Uhr Fastenpredigt , Kreuzweg¬
andacht und Segen.
Mittwoch, von 3—9 Uhr, Beicht¬
gelegenheit. 7 Uhr Trauermette

Ludwig Wilhelm - Krankenheim.
8 Uhr hl. Messe.

St . Peter - und Paulskirche. 546
Uhr Beichtgelegenheit.
547 und 548 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion.
548 Uhr Deutsche Singmeffe m.
Osterkommunion der Männer .
5410 Uhr Sauptgottesdienst m.
Palmenweibe und Prozession;
hierauf Cbristenl. st Mädchen .
546 Uhr Rosenkranz.
6 Ubr Fastenpredigt mit Segen.
Kollekte für arme Erstkommuni¬

kanten .
Beichtgelegenheit jeden Morgen
von 6 Uhr cm .
Mittwoch, 3 Uhr, Beichtgelegen¬
heit . 7 Uhr abds. Trauermette .

Rüppurr (St . Nikolauskirche ) , 9
Amt mit Verlesung d . Passion.

St . Josephskirche (Stadtteil Grün¬
winkel. ) 6 Uhr bl. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse.
9 Uhr Palmenweihe und Amt.
6 Ubr Fastenpredigt , Kreuzweg --
andacht und Segen.
Mittwoch, abds. 7 Uhr Trauer¬
mette .

(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde.
Auferstehungskirche. 10 Uhr:
Gottesdienst mit Spendung der
hl . Kommunion ; Butzandacht
5410 Uhr : Beichtgelegenheit
Samstag nachm .
3 Uhr : Stadtpfr . Bodenstein .

Zionskirche der Ev. Gemeinschaft
(Beiertheimer Allee 4) .

Vorm . 5410 Uhr Predigt .
Vorm . Ii Uhr Kindergottesdienst.
Nachm. 544 Uhr Predigt und Ge¬

meindefeier .
Nachm. 548 Uhr Jungfrauenver .Abends 8 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Dienstag , abends 549 Uhr , Ge¬

betsversammlung .

Gründonnerstag , abends 549 Uhr
Passionsgottesdienst und Vor¬
bereitung zum hl . Abendmahl .

Prediger Leger .
Friedenskirche der Methodisten -

Gemeinde (Karlstraße 49h) .
Vorm. 5410 Uhr Predigt mit Kon¬

firmation .
Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 8 Uhr Predigt .
Abends 549 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Montag , abds . 549 Uhr Gebets¬

stunde .
Mittwoch, abds . 549 Uhr Bibelst .

Prediger Sckarpff .

Schwarzwald Kolleg
Pforzheim

Höhere ßandelsschule.
Internat I. Ranges ,
flusländerschule.

Vorbereitung für den kaufm .
Beruf im Musterkontor . Nati¬
onalprofessoren für Sprachen .
Akademie - Kurse . Sichere
Vorbereitg . z . Einjähr . Schüler¬
zahlmax . 20 . - Ausgezeichnete >t
Verpflegung . Bad , elektrisch
Licht . Reizende Lage am
Wald . Erfob 'reiche Stellenver¬
mittlung . Externat für Da¬
men . Eintrittv. 1 .—20. April .
Anmeldungensofort. 1796a

Gegrund t 1903 . ♦♦♦♦

Einige Kerren
können an einem guten , bürge
Mittags - u. Abendtisch bei mc
Preis teilnehmen . Zu erfr . u .B111
in der Exp . der „ Bad . Presse "

, i

Gesunder
Apfelmost *

Ersatz

Heinens
wird in

Millionen Litern
getrunken

Hersrellg .w6Pfg.
Ueberall zu haben .

89SU. 1



^ ritr in Badische Presse Abendblatt. Samstag de« 8. April 1811. 166

Bekanntmachung.
Den Un erricht in der Handelsschuleder Stadt Karlsruhe betr.
Die A snahme neu eintreieiOtt SWer \uM flal » :
Dienstafl , den 25 . April von 8 - 12 und 2— 4 Uhr
im « chul^auS. i» arten , r . 22, westl Eingang , 1. Stock

Bei der Anmeldung ist das letzte Schulzeugnis vorzulegen.
Nach den Bestimmungen des Ortsstatuts der Haupt , und Residenz¬

stadt Karlsruhe über den Besuch der Handelsschule sind alle in hiesiger
Stadt und den Borstädten Rüppurr , Beiertheim . Grnnwinkel , Dar¬
landen und Rintheim beschäftigten Handlungsgehilfen und Hand -
lungslebrlingc beiderlei' Geschlechts unter 18 Jahren verpflichtet, die
Handelsschule der Stadt Karlsruhe zu besuchen , sofern sie noch nicht
3 Jahreskurse einer Handelsschule ordnungsgemäß durchlaufen haben.

Der freiwillige Besuch der Handelsschule befreit vom Besuch der
allgemeinen Fortbildungsschule .

Gemäh § 1 des Ortsstatuts und 8 12 der landesherrlichen Verord¬
nung vom Ä>. Juli 1907 , die Handelsschulen betr ., fordern wir alle
Eltern , Vormünder und Lehrherrn aus , die schulpflichtigen Handlungs¬
gehilfen und Handlungslehrlirme beiderlei Geschlechts anzumelden .

8 12 der landesherrlichen Verordnung vom 20 . Juli 1907 lautet :
»Der Arbeitgeber bat die zum Besuch der Handelsschule verpflichteten
Gehilfen und Lehrlinge beim Eintritt in bas Geschäft binnen drei
Tagen , und wenn der Eintritt während der Schulferien geschieht , als¬
bald beim Wiederbeginn des Schulunterrichts bei dem mir der Leitung
der Schule betrauten Lehrer anzumelden , sowie spätestens am dritten
Tage nach der Entlassung aus dem Geschäft wieder abzumelden . Probe ,
zeit oder Beginn der Lehre im Geschäft der Eltern entbindet nicht von
der Anmeldepflicht" .

Zuwiderhandlungen werden nach 8 3 des Gesetzes vom 13. August
1904 mit Geldstrafe bis zu 20 *# und im Unvermogensfalle mit Haft
bis zu 3 Tagen bestraft .
Wim Hei üntemdjti : Donnerstag, den 27. April, mrgens 8 Uhr.

Karlsruhe , den 7 . April 1911.
Der Borstand . 6702.3.1
Ad . Bogt. Rektor.

lUprinf Lrtskrallkelikch .
Gemäß 88 52 ff . des Statuts sind die Wahlen zur Generalver¬

sammlung alsbald vorzunehmen.
Es haben die Arbeitgeber 77 Vertreter und die Kaffenmitglieder

184 Vertreter mit Amtsdauer bis Ende des Jahres 1912 zu wählen.
Die Wahlen finden

Donnerstag , den 2«. April d. I .
für die Arbeitgeber von 3—5 Uhr im Zimmer 90 der Berwaltnng .
Rathaus 2. Stock. Eingang Zährinaerftraße , und für die Kaffenmit-
aliedrr von 6—8 Uhr abends im Zimmer 84. ebenfalls 2. Stock der
Berwaltung , statt.

Die Wahlberechtigten werden zur zahlreichen Beteiligung an den
Wahlen singeladen .

Wahlberechtigt und wählbar sind nur diejenigen Kaffenmitglieder
und Arbeitgeber , welche großjährig und im Besitze der bürgerlichen
Ehrenrechte sind .

Zur Wahl der Arbeitnehmer können nur solche Kaffenmit¬
glieder zuyelaffen werden, die sich im Besitze abgestempelter AnSweiS-
karten befinden, welche von heute ab auf der Berwaltung . Rathaus ,
Zimmer Nr . 36 abgeholt werden können.

Jeder Arbeitgeber , welcher Beiträge aus eigenen Mitteln leistet,
führt bei der Wahl eine Stimme , und zwar ohne Rücksicht auf die
Zahl der von ihm beschäftigten Arbeiter .

Arbeitgeber , welche mit der Zahlung von Beiträgen im Rückstände
sind , werden zur Abstimmung nicht zugelassen.

Wir stellen an die verehrlichen Arbeitgeber , welche Personen bei
der allgemeinen Ortskrankenkaffe gemeldet haben , die höflichste Bitte ,die Formulare zu obigem Ausweise gefälligst in Empfang nehmen zu
kaffen , solche ausküllen und sie zur Abstempelung bezw. Kontrolle vor
der Wahl wieder vorlegen laffen zu wollen. Durch diese Anordnung
dürfte das Wahlgefchäst beschleunigt und für jeden einzelnen Wähler
eine ganz außerordentliche Zeitersparnis erzielt werden , weshalb wir
dringend um die Unterstützung durch die Herren Arbeitgeber bitten
möchten .

Die freiwillige« Mitglieder haben sich diese Ausweise selbst »«
verschaffen. 5286 ...

Karlsruhe , den 1. April 1911.
Der Vorstand.

. W. Hof , Stadtverordneter .

Zwangsversteigerung .
der Zwangsvollstreckung sollen die in der Ge¬

legenen, im Grundbuch von Knielingen zurEintragung des Versteigeruugsvermerkes auf den Namen des
Schlossers Friedrich Kiefer von Knielingen und auf das Gesamtgut der
Errungenschaftsgemeinschaft des Schlossers Friedrich Kiefer und
seiner Ehefrau Emma grb . König eingetragenen , nachstehend beschrie -
denen Grundstücke am

Freitag , den 5. Mai 1911 , nachmittags 2 Uhr,
durch das unterzerchnete Notariat — im Rathause zu Knielingen —
versteigert werden.

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke:
a) Grundbuch von Knielingen Band 26 , Heft 14, B.-B . I :

1 . Lgb .-Nr . 294 : 4 a 77 qm Hofreite ,3 a 70 qm Hausgarten ,
zus. 8 a 47 qm ; auf der Hofreite steht ein

einstöckiges Wohnhaus mit Einfahrt
und Balkenkeller, angebaute Schweine¬
ställe , eine besonders auerstehende
Scheuer und eine Werkstatt mit
Wohnung.
Sckiakung mit Zubehör .

. % , Schätzung ohne Zubehör .
b) Grundbuch von ftmeuuyen Band Io , Heft 3, B .-V. I :

2. Lgb .-Nr . 3738 : 12 a 63 qm Acker, Gewann Distel¬
grund . Schätzung .

3 . Lgb .-Nr . 5349 : 7 a 52 qm Acker, Gewann Heiner¬
lach. Schätzung .

4. Lgb.,Rr . 8765 : 3 a 91 qm Acker, Gewann Acker.
Schätzung . .

Karlsruhe , den 15. März 1911 .
Sroßh. Notariat III als Vollftrecknngsgericht .

Schitterer .

12 016 *#
18000 .«

360 *#

220 *#

180 *#
5734

3749*
I ** - . ' T . T T TDeutsche Möbelgfigir

Gross h. Bod . Wots

xnvrvMo L.wtr

’FIl ’n zeitgrem &seer

Bürgersteig - /
Belag = / /
wird hergeftelit ^ ,
mit unseren vfj

Rheinische
yS Asphalt- und

Zementplattenfahr ik
O. m. b . H . 415!

Karlsruhe - Rhein baten «

Vornehme Knaben s KonfeKHon
.

Kieler

Knabenkleidung
aparte Farbe (rot)

Blusen - Anzüge
Parade -Anzüge
Seekadett -Anzüge

1» allen Preislagen.

Moderne
Knabenkleidung
Englische Blusen- Anzüge
Französische Jacken -Anzüge
Norfolk- Anzüge

in allen Preislagen»,

Besonders preiswerte Knaben : Anzüge .

Diese Bluten -Anzüge , Schul -Anzüge , «Jacken-Anzilge
sind zu untenstehenden Pie 'sen besonders vorteilhaft

Qualität A
Grösse 1 bis 6 . . . M . 5 .50
Grösse 7 bis 12 . . . M . 9 .50

Qualität B
Grösse 1 bis 6 . . . M. 8 .50
Grösse 7 bis 12 . . M . 12 .50

Qualität C
Grösse 1 bis 6 . . . M. 11.50
Grösse 7 bis 12 . . M . 15.50

Engl. Raglans Peajacketts
-

Chice Ulster

Spiegel & Wels
.

Duvlach .

Zwangs • Versteigerung.
Nr. 1208 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlach belegene ,

iw Grundbuche von Durlach Band 89 Heft 7 zur Zeit der Eintragung des Versteigerung ver .
merkes aus den Namen des Karl Hermann Daub , Bäcker in Durlach, eingetragene, nach¬
stehend beschriebene Grundstück am

Freitag , de« 19 . Mal 1911 . vormittag - 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen in Durlach, Sophienstraße Nr. 4,
1 . Stock , versteigert werden .

Aeschreißuag des z« versteigernden Hrundstücks :
Lagerbuch Rr . 119t : 1 a 94 qm Hosteite im Ortsettrr an der Hauptstraße . Hier¬

auf steht ein dreistöckiges Wohnhaus mit Bückereiciurichtung und gewölbtem
Keller — Haus Nr . 24 der Hauptstra c — eins . Nr. 1160 (Iägerstraße ), ands.
Nr. U62 (August Burkhardt , Schneidermeister) und Nr. 1163 (Kaspar Burr,
Metzger ) Schätzung m i t Zubehör 50 467 Mark

„ ohne „ 50 000 Mark,
Durlach , den 24. März 1911. 30v9aL .i

Großherzogl . Notariat I als Bollstreckuug- gericht
Burckhardt

MT Mförliiefel bSte
Schnürstiefel 3.50, Schaft,tiefel4 .50.
Vers, nichtunt . 2 Paar . Militärhosen
4.50,Jopp . 6^ Nachn . siisolior.Hamm
<Wefti.), Ritterstr . 16. Nichtkonv . zur .

B 10966 .4 .4 pfjgi

9V " abgelegte
Herren - und Tamenklridrr/Writz -
zeug,Schuhe , Möbel, Bettenrc . zahle
höchste Preise . Komme zu jeder Zeit .
Schreib , (« lotzer , Markgrafenbr . 3.

Für Bauherren .
Architekt fertigt Bauprojekte

jeder Art und übernimmt deren
Leitung bei billigster Berechnung.
Gest . Offert , unter Nr . 5483 an die
Exped. der » Bad . Presse" erb . *

zwei eleganle Keiüer ^7
für mittlere Figur sind billig ab¬
zugeben. Kriegftr . 4, 3. St .

Anzuseh. nur morg. von 8—12 Uhr.
200 Hetiol . prima

Apfelmost
hat zu verkaufen 3327a.2 .LLinst Kucben
EnderStzach i. Remstal (Württbg.

Herren - Fahrrad ,
noch gut erhalte sowie ein gebraucht.
Büaelofen billig abzuaeb . 9311811

Winterstrahe 18, f. St . recht«.
NB . Anzusehen nach 6 Uhr abends .

jj. - z-hrr-r , ÄVS
lauf wegen Abreisebillig abzugeben.
B11796 Kaiserallee 45, i. Laden.

Holzversteigerung .
Das Großh . Forstamt Mittel¬

berg (Ettlingen ) versteigert am
Mittwoch, 12 . April , um 10 Uhr,
im . Strauß " in MooSbron«

aus dem Distrikt Mittelberg
(Revier des ForstwartS Kratz )
Abt. 4. 5. 15 und 19 (Braxen-
berg) :

80 Eichen IV .—VI . Klaffe.
1100 Baustangen , 1880 Sagstan -
gen und Baumpfähle , 4500 Hop¬
fenstangen , 3350 Rebstecken, 1400
Bohnenstecken .

870 Ster buchenes, 170 Ster
eichenes, 90 Ster gemischtes. 15«
Ster tannenes Scheit- u. Prügel «
Hotz, 20 Lose Schkagraum.

Die Stangen lagern zum Teil
am Jakobsweg , zum Teil be>
Bernbach. DaS Buchenholz sitzt
am Weg vom Bildstöckle tm
Schneebach nach Mittelberg . 3319a

Aadel -Langnutzholz «
Versteigerung .

Groih . Bad . Forstamt Billio-

?
tn (Station der Schwarzwald¬
ahn ) versteigert DienStag » de«

25. April 1911, vormittags 9 Uhr
i« alten Rathanssaal in Billia«
gen aus sämtlichen Domänen¬
waldungen rund 6150 Fm . Ra¬
delholz- Stämme und -Abschnitte

sämtlicher Klaffen in etwa 80 biS
90 Losen , ferner einige Lose Ban -
und Hopfenstangen I . u . II . Kl-
mit Borgfrist bis 1, November u-
ÄHfuhrfrist bis 1 . Oktober 1911 -

LoSverzeichniffe wollen vo «
Forstamt bezogen werden. 3365a

H erren -Fah rrad .
gebrauchtes , zu verkaufen .
5811776 Gerwipstr. 18, H. 4 Kt.
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Nr . 166 Kavtflye Pr effe « BewMtfHtf . gffitatttg ftcit S. ÄprN IStt . Sekte 13

*

Friedrichsplatz 2 Adolf Sexauer Friedrichsplatz 2

164 Telephon 164 Hoflieferant Rabatt - Marken

empfehle meine für die Frühjahrs-Saison 1911 aufs reichhaltigste ausgestatteten Lager

Dekorationen
(2 Shawls , 1 Lambrequin), aus modernen
Leinenstoffen , m.Applikation u. Passementerien

per Garnitur von 10.50 bis 25.— Mk.

von 4.50 bis 30.— Mk . per Paar.

Band - Gardinen
Hochapparte Neuheiten in allen Preislagen .

Halbstores
in Band , Spachtel — Filet - Arbeit .

5826 Uebernahme kompletter Innendekorationen in jeder Stil-Art .

Bett - Decken und Belt- Rückwände
in englisch Tüll und Point Lacet

yon 7.— bis 75 — Mk. (für 2 Betten ).

Tisch - Decken
Diwan -Decken in reicher Auswahl .

Teppiche
allererste deutsche Fabrikate .

Orientteppiche zu sehr billigen Preisen

Bekanntmachung .
Die amtliche Behandlung der Fund¬
sachen vom I. Vierteljahr 1911 betr .

In den Geschäftsräumen der städtischen Sparkasse <Karl »
Friedrichstrasse Nr . 8) und in verschiedenen Räumen des Rathauses
wurden im Laufe des I . Vierteljahres 1911 aufgefunden : Bargeld ,
Regenschirme . Broschen , Glacehandschuhe u . a .

Die Empfangsberechtigten werden hierdurch aufgefordert , ihre
Rechte an den oben aufgesührten Sachen binnen 8 Wochen beim
städtischen Hauptsekretariat , Rathaus . II . Stock , Zimmer Nr 39 , anzu¬
melden , widrigenfalls das in 8 979 B . G . B . bezeichnete Verfahren
durchgeführt wird . 5828

Karlsruhe , den 6. April 1911.
Las Bürge » meisteramt.

S i e g r i st. Lacher.

leb bade mied »I» 5561 .2.2

beim Grossh . Landgericht Karlsruhe niedergelassen.
Meine Kanzlei ist im Hause Kaiserstraße 118 .

Ich bin unter Nr . 84 S an das Fernsprechnetz angeschlossen .

Richard Haas , Reehtsanwalt ,
Telephon 84 $. KaiserstraBe 118 .

Geschäfts »Verlegung .
Seit 1 . April befindet rieb mein Geschäft

Sophienstr . Nr. 25
Ecke Hlrschstr . 1 Treppet .

Jobs * Hach , Herrenschneider
Telephon 1619 . 5798

Möbel-Haus Gebr. Klein, larMt i. B.
97 |09 Durlacherstr . 97j00 .
Speziai -Haos für konpletts Betten n.
bürgerliche Wohnnngs - Einrichtoniin
30 Zimmer - Einrichtungen
4142.10.4 stets auf Lager .
40 Stück mod. Sofa u. Chaiselongues .
Vorhänge, Stores , Bettbarchent, Bett¬

federn , Drill, Rosshaare, Wolldecken.
Zeichnungen und Kosten -
voranschläge gratis und franko .

Viele Anerkennungsschreiben .
Koulante Zahlungsbedingungen .

Telephon 1722 .

Empfehlen den nur durch uns «Mein hergestellten Schien

Mer
'

; Kornkaffee
aufs angelegentlichste . Feinste Röstung, beste Bekömm¬
lichkeit bei jedermann, auch bei Magen - n Herzkranken ,
angenehmer Kaffeegeschmack, schaffen diesem vorzüglichen
--- ----- Fabrikat rasch Eingang und Frennde -------
Man fordere ansdrückl. nur obige, «leg. verpackteMarke.

Durlacher Malzfabrik,
Durlach und Karlsruhe .

I

Zu haben bei Anton Banscher . Hirschstr. 89 , FidelitaS -
Drogerie . Otto Fischer , Karlstr . 74, Georg Fuchs . Karl¬
straße 70, Bernhard Oser , Waldstr. 5, Drogerie Wilhelm
Tscherning, Amalienstr. 19 und Drogerie Theodor Walz
Kurvenstratze 17. 1480.8.8ö.ö |

flürcsskarien. ein- an » mevnarMg, wrrdcn mich um
billig anntürtigt tu der Druckerei Na»
„ Btiildm Brest «".

Trunksüchtige
und deren Angehörige

wenden sieh an die

Beratungsstelle für Alkohol- Krankt
Rathaus II . Stock

Zimmer 92 a, Einsam) Zähringerstrasse
Kostenfreie Auskunft an jedermann .

anerkannt , gute norddeutscheKucke,
finden 2 bis 3 bessere Herren bei
girier Familie . 2 .1

Zu er fr . unt . Nr . Bl 1689 in der
Exvcd. der „Bad . Presse"

Erstklassige
Roland . Fahr *
rader , Näh-, '

Lander., n . SprechtnascMnen, Uhren,
Jänaikinetmmente u. photogr . Appa¬
rate anf Wunsch auf Teilzahlung
Anzahlung bei Fahrrädern v. 80 fl

> Abzahlung 7—10 11k. monatlich
Bei Barzahlung liefern Fahrräder
schon v . 52 Mk. an. FahrradznbehSr
and Waffen sehr billig. Katalogkostenlos.

ftelaad ■aschinea• BosIRmMR
MMtoUll

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , « arllrnhe ,

Markgrafenstr . 26. 946*

Keirals - Gesuch.
Junger , gebild. Geschäftsmann,

flotte , hübsche Erscheinung, Ein¬
gangs der 30er Jahre , evang. , m.
gutgehendem eigenen Geschäfte ,
dem es an Damenbekanntschaft
vollst . fehlt , sucht auf dies . Wege
passende Lebensgefährtin .

Offerten mit Photographie (die
sof . zurückerfolgt) und Angabe d.
Verhältnisse unter Nr . 9311817-
an die Exp . der „Bad . Presse" erb.
Diskretion gegeben und verlangt .

Ein Witwer , 45 I . a., kath., mit
zwei erwachs . Kindern und einem
Einkommen von jährlich 7000 <M,
wünscht auf diesem Wege mit
einer ihm anpassenden Dame,
behufs Heirat bekannt zu werden.

Photographie und genaue An¬
gaben der Verhältnisse wolle man
unter Nr . 3310a an die Exp . der
„ Bad . Presse" einsenden. Bei
Nichtkonvenierung Bild u . Schrei¬
ben unter Diskretion sofort wie¬
der retour . Anonymes findet
keine Berücksichtigung .
(Tälfri | Zwei Schwestern, christl .
« MM ! Relig ., 21 u . 26 I . alt , gut
bürgerl . erz., inlellia ., vernünft ., m.
je 200000 A bar . Vermag ., suchen
ohne jed . materielle Interesse auf¬
richt. , gutherzigen Lebensgefährten ,
jedoch keinen Arzt, Apotheker , Ju¬
risten oder Offizier . Äichtanontzme
Anträge erbeten an „Postlagerkarte
66" — Berlin NW. 7. 3407a

Mit ca . 80 Mille kann sich
ein tüchtiger Kaufmann an
auteingeführter

Fabrik kiinsil . Mmen
beteiligen .

Briefe unter Nr . 3400a an
die Exped . der „ Bad. Presse".

Darlehen .
Bei Abschluss von Lebensver¬

sicherung kann an ficheren Herrn
ein Darlehen gegeben werden.

Offerten unter Nr . B11820 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

luO Mark
gegen sichere Rückzahlung u . Zins
geiucht . Offerten unter B11837 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

MrairigJdpnwMfi ,
1 Jahr alt , mit « tammbauiii, wird
preiswert zu krufen nesucht. An¬
gebote unter Nr . B11849 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb

M Wad) i. aiijslr. (W(n)
(Bahnstation! . 3281t

IhöH Reformschuleaufd Landefür SüäbODu . Mädchon ]
jl crneeduroltErfahrnag,Erziehungdaroh Beispiel-LiebevollePflegedes pereönl .L

J
Prakt . Tätigkeit in Labont .Werkstatt. Garten,Wald, Feld, Köche u. Haus .I
Gründlicher wissenschaftlicherUnterrichtnach modernen Grundsätzen . !

Exkursionen und Reisen . Kunst und Musik.
Vorbereitung zum Einjährigen und Ahiturium .

Neu
eingetroffen : Grosse Posten

Erstlings - WS sehe
Kinder -Wäsche

Kinder -HUte
Strümpfe , Söckchen

billigst bei 5763

J . Schncyer
Werderplatz .
Rabattmarken.

Damen -

Blusen « Unterrücke ,
Hemden , Beinkleider ,

Schürzen , Korsetts , Gürtel,
Handschuhe , Strümpfe ,

Neuheiten
billigst bei 5761

J . Schncyer
Werderplatz .

In bad. Amtsstadt will eine Witwe ihr sehr gutes

loiro .% Äiiti , Wchiv.-Wiift
wegen Zurückzieh. v . Geschäftsleben preisw . an solide , strebs . Leute
verkaufen, die auf Haus und Lager ca. 20000 Mk. «„zahlen können .

A . Herrmann , Stuttgart , Aotebühlstrahe 7.

Kurz-, Wch , Mit). -,
Sortimentsgeichlft )
Umsatz ca. 30000 im
Laden ohne Saus
bei mindest . 10 000
Anzahlung zu verkaufen .
A . Hcrrmann ,
Stuttgart , Rotebühlftr . 7.

8387a

Hmghkll.- , Küchruart.-, Glas-, JJonrUonm.=
’ÄÄiM ?- Sfe 'S

t an« *11 verkaufen. Stuttgart , Rotebühlftr
^

??"Lager zu verkaufen . _ _ _A . Herrmann

Bäckerei , floitg .. sof . z. verpacht ,
z . tückt. Fachm. Einheirat geboten .

A fid . <Ä11RRO

Eilte größere Partie leere
Eierkisten

zu verkaufen,
förfthrinienftrafe » fi

B11852

Ais ganz besonders beachtenswert
offeriere ich :

Marke Ksrsum , gar . rein 1 Pfd . A 1 .—
» Haushalt . . . 1 » . 130"

Extra 1 .50
.. Hol and . . . 1 . . 1 .80

Bensdorp , fst Marke „ , 2.40
Hafer-Kakao Nr . 1, fst. 1 . » 1 .40
Hafer-Kakao Nr. 2 . 1 . „ 1 .—
Hafer-Kakao mit Zucker 1 „ „ 0 .65

Bei Abnahme von 5 Pfund 10 4
pro Pfund billiger.

Drogerie J . Lösch ,
_ Herrenstrasse 35._

Schneiderin
emtzfieblt sich im Unfertigen und
Abandern von Hauskleidern und
Blusen, in oder ausser dem Hause .
Bl 1804 Lu senstraste 2 b , 2 St

Philologe
m. Staatsprüf . u . guter Erf . erteilt
in Latem , Griechiich u . Französisch
Nachhilfe . Mäh . Honorar An-
ebote unter Nr . Bl 1860 an die

der „Bad Presse " erb 2 .1
geböte
Erved.

Wfjiti (iitüt) l
’rfii !i !.

Der Unterzeichnete hat als
Konkursverwalter das bisher von
Kaufmann Karl Kienzle rn Gei¬
singen betriebene
gern . Warengeschäft
/Kolonial - und Manufakturw . i

samt Haus und Warenlager zu
verkaufen. Eventuell wird auch
das Haus und das Warenlager
getrennt abgeyeben.

Einem tüchtigen Kaufmann
wäre durch Kauf des gut einge -
führien Geschäftes, günstige Ge¬
legenheit geboten sich eine Exi¬
stenz zu gründen .

Bei dem Geschäfte befindet sich
auch ein grösseres Lager in Stein¬
zeugwaren — Milckavparaten u .
Sck>weinströgen — die auch ge¬
trennt abgegeben werden .

Ferner wurde bisher im An¬
schluss an das Geschäft eine

ObRlwelnkellerei
betrieben. Die Obstweinkellerei
mit gut eingerichteter Fassage ,
Presse usw . und das Obstwein¬
lager mit ca . 17 000 Liter Obst¬
wein kann ebenfalls getrennt od .
mit obigem Geschäft erworben
werden.

Auch ca. 1000 Liter Wein wer¬
den getrennt verkauft .

Die Besichtigung des Geschäf¬
tes ist jederzeit gestattet . 3379a . ..

Der Konkursverwalter .
^ Kims ,

in Mitte der Stadt , mit Laden .
Einfahrt , grossen Kellern , Hinter¬
baus mit Werkstätte und grossem
Hof , ist wegen Todesfall

pr verkaufen .
Offerten unter Nr . B11767 . ..

an die Erp , der „Bad . Presse " erb .

ßahnliotel'Verkaiif.
Mein Bahnhotel , neu erbaut ,

seit 2 Jahren in gutem Betriebe ,
mit grossem Saal , Fremdenzim¬
mer, gross. Gartenvlatz beim An¬
wesen , guter Absatz kann nachge¬
wiesen werden, 'wird wegen an¬
derweitigem Unternehmen dem
Verkaufe auSgeietzt.

Liebbaber wollen ihre Offerten
unter Nr . 3350a in der Exped .
der „Bad . Presse" abgeben. _
wirtfchaftsverkarrfl

In Ludwigshafen ist eine nach¬
weisbar gute Wirtschaft , mit gr .
Saal u. Theaterbühne zu verkauf .
Für sunge Leute . Metzger , gute
Existenz . Off . unt . Nr . « 11821
an die Exp, der „Bad . Presse " erb .

Kolel -Verkauf !
In einem der schönsten badisch.

Amtsstädtchen mit viel Fremden¬
verkehr , ist der erste Gasthof am
Platze, „allbekanntes und berühm¬
tes Haus " wegen Kränklichkeit
des Besitzers zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 3383a . . an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Pianino 5779«
gespieltes, in gutem Zustand , ist
mit fünsiähriaer Garantie preiO»
wert zu verkaufen bei Sttfetnig
Tchstßä- aut , Erbprinzenstr . 4.
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Süddeutsche Handels - Lehranstalt und
Töchterhandelsschule

KARLSRUHE Telephon 2018
Kaiserstrasse 113 (Ecke Adlerstraße ) .

Größtes derartig .
Institutam Platze.

Prima
Referenzen.

MERKUR

Gewis«enb . Ausbild , von Damen u . Herren für den kaufm . Beruf

r Am 19 . April beginnen grössere
3 - , 4 - , 6 - und 8 - monatliche Kurse .

Eintritt za einzelnen Fitebern jederzeit .

Buchführung
einjache , doppelte , amerikan . ,

landwirtschaftliche

(Stenographie
Gabelsberger . Stolze - Schrey

’aschinenschreibeo , ÜK »
Schönschreiben

Kaufm. Rechnen , Konto-Korrenfwesen , Korrespondenz ,
Wechsellebre und Scheckkunde , Handelslehre , Rund«
schritt , Kontorarbeifen , Bank« und Bdrsenwesen etc .

Deutschs englisch und französisch.
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf .

Am 19. April beginnt ein

Lehrlings - Kursus
ffir Konfirmanden , welche in eine kaufm . Lehre treten sollen .
Es ist empfehlenswert , wenn die jungen Leute vorher in
Schönschreiben , kaufmSnn . Rechnen , Korrespondenz , Steno¬

graphie etc . ausgebildet werden .

Kontoristinnen -Kursus .
Junge Damen , die sich dem kaufm . Berufe widmen wollen ,
werden sorgt &ltig durch Verbesserung ihrer Schrift und
Ausbildung in Stenographie , Korrespondenz , kaufm . Rechnen ,
Buchführung u. Maschinenschreiben für denselben vorbereitet .

Tages - und Abendkurse «
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung
Fabrpreiserin &saigung , auch sind wir für gute , preis¬

werte Pension besorgt .
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst

durch die Direktion . 5821

99
66

Neu ! Neu !
Das Bi des Kolumbus .
Ein Oberlicht-Beschlag , der unerreicht und nicht mehr zu über¬

lreffen ist. D . R . P . und D . R . G . M . auf alle Teile . Das ganze Oberlicht
mit einem Handgriff , ohne Verschlüsse , ohne Riegel , ohne Fitschen .
frei in jeder Richtung beweglich und umklappbar . daher denkbar ein¬
fachste Handhabung , regulierbar und gefahrloses , leichtes Putzen der
Scheiben aus beiden Seiten von innen und deshalb das Ideal der
Hausfrauen , daher billiger als alle bisherigen Systeme . Vertreter gesucht .
3230a.3.2 Carl Polile , Rheydt

il §§>

Nutzeffekt On °/aiE(!feiOU/orr garandoH_
ZahlreicheReferenzen sowieKatalogezüOinstat
Schneider. JaquefS^

Maschinenfabrik t . bn-
Strassburg -KönigshoFenn <ei s ) l0654»

a -ten - odo ui
Spezialgeschäft 4151 .7.4

n
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 186 Telephon No. 1783
Filiale Baden Baden.

□il

Carl Kaelble , Fabrik
" ' Backnang bei

Stuttgart.
Neueste fahrbare

Motorbandsäge
mit liegendem od . stehend . Motor
zum Brennholzsägen und - spalten ,
sowie zum Antrieb von Dresch¬
maschinen , Schrotmühlen usw.- 10941a

Hoher Verdienst gesichert .
Man verlange Katalog No. 16

und Zahlungsbedingungen .

Allen voran
ist und .bleibt bei billigsten Preisen und größter Auswahl in

— Fahrraöern und IahrraöZubehörteilen
die

Aoröifche Stahlgesellschaft m. t>.
Wir sind billiger als jede Konkurrenz . Dergleichen Sie unsere Preise.

Fahrräder , erstklassiges Fabrikat, Doppelglockenlager. 3 Jahre Garantie , Gummi 1 Jahr . . Mk.
Fahrräder , erstklassiges Fabrikat, hochfeinste Ausstattung . 3 Jahre Garantie , Gummi l Jahr . Mk.
Halbrenner, stabiler Bau. mit rotem Gummi . 3 Jahre Garantie , Gummi l Jahr . . . Mk.

1

Lauföecken, o . S . A 1 .75
„ 2ahr Garantie . . . . . . . A 3.75
„ I Jahr Garantie . A 4.70

Stollen , Gleitschutzreifen , 1 Jahr Garantie . . A 6.95
Schutzbleche, komplett . A 0.75
Speichen mit Nippel . ü 0.02
« locken . Ji 0. 15
Sättel . «,0 1 .60
Laternen . ji 0.75

Schläuche , 0 . G. , Ia Ware . . . . . . . .
„ ' /, 2ahr Garantie .
„ 1 Jahr Garantie .

Geb . Reifen , 0. G.
Peüale . Paar
Hosenklammern . Paar
Griffe . Paar
Lenkstangen . .
Schlösser .
Fertiges HinterradFertiges Doröerraü . . . j ( 3.25 ,, . .

Fertiges Hinterrad mit Torpeöo-Freilauf : .
*77 ” 7777 . . . . . . Mt.

Großes Lager ln sämtlichen Ersatzteilen, Reparaturen aller Marken
werden in eigener Werkstätte prompt und billig ausgeftihrt .

H .
53 .78
63 .75
67L0
M 1 .95
A 2.75
A 2 .45
A 4.25
A 0.40
A 0.02
A 0.14
A 1.75
A 0.15
A 4.25

15 .50 .
5819

I Noröische Stahlgese llschaft m. b. H.

U. Mi+
Geld -Lotterie

Ziehung 20 . Mai 1911.
3388 Geldgewinne

44000
2 Hauptgew . bar C

20000
586 Geldgewinne

14 000 11
2800 Geldgewinne

10000

Karlsruhe i . B .
Kaiserstr. 81/83.

Inv ^ IU > 11 Lose 10 M.
LU ) d ■ In . /Port .uXist.30Pf.
empfiehlt Lotterie - Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg f. E ., Langestr.107 .
ln Karlsruhe : Carl Götz ,
i .ebelstrasse 11/15, Gehr .
Göhringer , Kai *erstr.60 ,
E. SchOawasaer , Amalien
etrasse 22. 3 45a .9.3

Oer praKiisciie
Mann

nimmt jetzt nur
noch 2 bis 3

Everclean -
Dauerkrägen ,

nicht wie früher,
30 auch 40 Plätt-

krägen mit

Gold . Medaille
Brüssel 1910 .

40 Kaiserstrasse 40 .
Prompter Versand , Prospekt gratis .

oocxzxxrxxrxDoocxxz >o
o Bilder

Einrahmungen , bleichen und
reinigen alter Stiche und
Bilder , fertige Spiegel und
Bilder , Paflepartouts , Fa -

milien - Stammwappen ,
Schießscheibe » n .

billigst bei 3923 .6.6
R. Landmesser ,

Karlsruhe , Kaiserstr. 22.
ooocxoooooooooos
GtlezeHMlUlf ! ! !
Eichen mit Intarsien : 2 Bett¬
stellen , 2 Nachttische mit Mar¬
morplatten , 1 Waschkommode,
Marmorplatte , 1 Toiletten¬
spiegel . 1 dreitürig . Spiegel -
schrank, 15v cm breit , V, für
Weitzzeug . ' /, für Kleider» ein
Sandtuchständer wird für
350 Mark abgegeben . B"°"3.2
Waldstr . 22, Laden.

Zu kaufen gesucht :
Hypotheken ,
Restkausschillinge ,
Erbschajtsanteile.

Zu erfrag . Al I postlagernd
Freiburg in Baden .l1399a 27.16

I^eue, erslktsssixe Direktion .
Eröffnung :

13 . April
s bei

St. Gallen
Physikalisch - diätetische Kuranstalt.

Grossartiger Naturpark 200,000 m 2. — Prächtige Lage
über dem Bodensee . — Feine Küche , Kurtisch für

Magen - und Verdauungskranke . — 2 Aerzte . 2743a.4 .2
■■■■ Prospekte kostenfrei durch die Direktion. - w:

9V ~ Osier -Ausflug !
Stern , Sasbachwalden
besten Ruf für gute Küche und ausgesuchten Weinen . 3395a
Telephon 44 Achern._ Bes. : Ig . Graf .

Hotel - Restaurant Augustabad
Baden -Baden ,

Sophien -Allee 32 Telephon Nr . 871
in nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches HauS.
Elektr . Licht . Zimmer mit Frühstück von Mk . 2.50, Pension von Mk .
5.— an . Gute Restauration zu mäßigen Preisen . Prospekte gekne
zu Diensten ._ (06a)_ " es . : A. Pegler .

Baden/Botel
J ' l/iKforia

-• * mnlson garnta.
. Im Zentrum der Stadt

LUt. — ElektitaehM
Hk Licht ZentraDietziinc.

Sehr massige Preis*
. Neu — ( «ffltUt

H . Ubbe .

oc <»

Adlerbad — Tannenhof
Griesbach Luftkurort u.

Mneralbad
Stahl - , Fichtennadel - u . Solbäder im Hause . Eigene Molkerei . Bade¬
arzt . Gute Pension von 5.— Mk. an . Saison 1 . Mai — 1 . Oktober.
Prospekte gratis . Telephon 1 ._ (02a*)_ Franz Nock .

bad.
Schwarzwald

Stat . Oppenau

behagliches Familienhotei I. Ranges.
160 Zimmer in nächst Nähe des Konversationshauses u. derTrink-
halle. Eigene Badeanstalt mit direkter Zuleitung des Ther *
malwsssers von der Hauptquelle. — Prachtv. grosser Park m.
Spielplätzen u. Terassen. Lawn -Tennis. — Massige Preise . —
dunstige Penslonsbedingungen. Prosp. z. Verfüg . Otto Koberling .

toM-to
»

walzeriftauson .
Hotel Kurhaus .

Starke Natrium schwefel - und kohlensäurehaltige alkalische Mineral¬
quellen , hoher Radioaktivität (2 .85 ). Vorzügl . Heilerfolge bei : Chroni¬
schen Katarrhen , Nervosität , Schlaflosigkeit, Gicht, Rheumatismus ,
Ischias , Frauenleiden rc . Inhalation . Nat . Solbäder . Mäßige Preise .

Kurarzt . Prospekte frei. Saison April —Oktober.
4816a _ Wilhelm Schenkel .

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweller , Baden . 3053a“T ”“ teiditlungenferanfte ä ».

Bevorzugte Lage , anerkannt günstiges Klima , massige Preise .

^
Prospekte durch den Besitzer Dr . Vogel .

KONSTANZ a. Bodensee u . Rhein
Hotel Terminus vorm . Schoenebeck
HUICl A vlllllUUa . . gegenüber dem Bahnhof ! !

Gänzlich renoviert — Prima Kfiche — Feines Cafe -Restaurant
Spezialität : Naturreine offene See * and Landweine .
Täglich Irische Bodenseefische . Neuer Besitzer .

Sprachen m- °°
Handels-Institut

Villa BelleCroix
Romont b. Lausanne

gegr. 1897. Fr. Schweiz .
Aufnahmev.jung.Herren ( 16-30

Jahr .) die sich dem kaufm. Stand
o . d . Hotelwesen widmen wollen.
Moderne Sprachen, kaufm. u.
Holelbuchführ. u. Wissenschaft ,
Vorher , z. Einj . Ex. Eintritt jed.
Zeit . SchönsteLage . Mod. Kom¬
fort. 300 Befer , in Deutschland .
25 Schüler . 6 Lehrer. Miss.
Preise . Prospekte verlang . 2300a

Erste E
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bisma destrasse 33,

empfiehlt in jeder Gross*
pKsbaltiings - 1.
GcscDämieiter «,
3»gavoe»rttr «.
Schiebtcitcrn.

«essi t .ena .Nir . ll 'er'
latbi I. bsst . Attsfütirj

Billiger
Möbel -Verkauf.
Alle Sorten Möbel , vom Ein¬

fachsten bis zum Feinsten, grd
und billig bei 2901'

J . Mitschele ,
Gertviaftr . 29.

KWeflerauer
Aepfelwein
2 * A |n Gebinden n. 30 »

Ltr . an 4Ltr.26Pf. j
ab Friedberg geg. -
Nachn . od . Ref. Zu-
rDcknabme d. Ern -
bal ag . z . berechn. _

Preis. Viele Anerkenn, aus ;
höchsten Kreisen . *

Friedberger
Aepfelweinkelterei

Wnh. Wind

!

^ FricdbergJH . ss .
10 ^

Ich versende, solange Vorrat ,

altes fürfdjtMlfrr
garantiert echt , zu Mk. 2 .39 htfjLiter geg . Nachnahme. 3067a.3.r

H. Weissenberger . Me
Eichftetten «Kaiserstuhl '.
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NEU !
W Stücke
ju * •mtnjl
XU4, ' ,<*>mit
Apparat !

5TagezurProbe
Bit Rü &a -ndunQtredit bei Nkhtgefailea, «lao

ohne jede Kaufverpfllditung uaö

ohneAnzahlung
laMgliA gegen monatlich « rmiuhiuagen von

an lietem wir Path*-Spre«h*
apparate (ohne Nafielwethael
■pielbar), Mu*ik -_werke aller Art .“

Violinen. Celli , Zithern. Opemg 'ls ., Feldalecher.'
pho ogr. Appa ate. 4 chuSwaKen , Bücher . ReiS»
zenge . Schreibmaschinen, gerahmte Bilder etc.
Verlangen Sie por Poetkarte III. Katalog

Bial &Freund
Breslau Postfach 147 n.

laedgewehre ,Broun ngs , Revoivet
Scheiben büchten,Teschingaec . etc

J Für
tüchtige und rührige Kreit als

Haupt- ii . Inhassoilgenten.
Gewandte Herren mit guten geschäftlichen und

gesellschaftlichen Beziehungen , die sich der per¬
sönlichen Akquisition energisch widmen , können sich' "

:i# Ne 'eiril achö.i tebeneinnahme schaffen
3856a.2.1Angebote erbittet die

Stuttgarter Lebensversicherungsbank a . G.
(Alte Stuttgarter )

Versicherungsstand . 958 Millionen Mk
Seither kür die Versichertes erzielte“ 1 UeberschQsse . 190 Millionen Mk .P"

Strusbum 1. Eis ., Pergamenten . 4. Tel

Aamatt f. diskr ., angen . Land -
auf enthalt und beste

Iß Vsteae. Bad im Hause, bei^ Hebamme Btfhrlngrr ,
SaittlTngen bei Breiten . s“*a .30 .l

I M TechliiKer Verband
ILandeSverwalt d . deutsch . T .- Berb ).

Stellenvermittlung
kostenlos f . beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u geeignete Kräfte
Auskünfte d d . Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz , Lörrach. Freiburg . Offen¬
burg , B . -Baden , Rastatt Karlsruhe ,
Pforzbeini , Mannheim , Heidelberg.

Hauvtstellenvermittlungen : &«,*
Karlsruhe . Werderplatz 45 , III .

Mannheim . Beethovenftr . 13

8888 MMMM » * » » *» i
Ints*« mW. Selldsrla-Fahrridar < >

auf Wunsch < 1
Tellzaülungl 11
Anzahl . : 20,30, * 1
50 Mk. Abzahl . < I
6— !5Mk .mon. i ii»

ZabeMrteHetpettfciIHf. Preislishgrt c >3
J. JEN DROSCH tCe - . ii 9
0 Chariotteabarg No. ^ 881 I

(JjMnNü Bei Nichterfoig Geld zurück,
dafür IOOO Jt deponiert I

Ideale Büste
| w. stets erzielt durch

Dp. Dradtes
IBüsten -Elixiep.
[Aeuss . Anwendung,
1 durchaus unschädl .,
( tausendfach bewährt
1 entwickelt üppigen
( und testen Busen !
lOrig .-Fiasche 1. 5 J !

. _ ( gen gt meist Probe
l 1,20 Jt Brfmk . Versand diskret ,
P. Nachn . Porto extra. Versa HÜ -
■aus C0L,0 \ IA , G . m . b . H.
Köln a . Rb . IN. Kamekestr . 14.

Kmhotrl -Drrlraos.
In schöner Lage des badischen

Schwarzwaldes ist ein Kurhotel
mit 24 Fremdenzimmer , 32 Bet¬
ten, sowie Jahresrestauration so¬
fort unt . äußerst günstigen Bedin¬
gungen zu verkaufen , eventl. zu
. suchten . Anzahlung zirkal » 00v Jt . Einem tüchtigen, streb-
wmen Hotelfachmann oder Kü-
MMichef wäre beste Gelmenheit
goboten. sich eine sichere Existenz
Su gründen. Auch durfte sich das
Anwesen infolge seiner günstigen
M sehr gut für ein Sana -
? rti,m eignen. Anfragen unter
5- f . 7181 an Rudolf Moffe .
Stuttgart ._

3359a..

ÄSSIgSi. Ensland
g ®h»

U8zugj
elC 50 *** "W*a

Stellen -Angebote.
Wger Mufer
g»*

; Delikateffen-Branche bei hoher
Mahlung zur Aushilfe vor sofort
aemcht. 8.2
- Inerten mit Zeugnisabschrift«nter » r . 5793 an die Expeditionaee „Bad. Presse" erbeten.

Für das Büro eines Fabrikge -
schasteS toixt) z. sofortigen Eintritt

ei» junger Kaufmann
mit sauberer Handschrift gesucht,
welcher mit den vorkommenden
Büroarbeiten vertraut , Stenograph
und Masckinenichreiber ist .

Off . mit Gehaltsanspr . u . Phot ,
unter Nr . 3370a an die Exped. der
„Bad Presse" erbeten . _ 2.2

Junger Kaufmann,
von angenehm . Aeußern , womög¬
lich Badenser , der über Führung
und Ehrlichkeit Ausweise hat , und
sich für die Reise ausbilden will,
für Karlsruhe und kleine Touren
gesucht .

Offerten unter Nr . B11802 an
die Exped. .der „Bad . Presse" erb.

Kranken¬
versicherung
sucht tüchtige Vertreter bei höchsten
Bezügen . Äichtfachleute finden auch
Berücksichtigung. 3412ck
Mitteide Ische Versicher.-Geseflschaft

„ Saxonia “
Leipzig . Emilienftratze 7/9.

Besuebeo ?? Sie ? ? Linie ? ?
Uebernehmen > Sie > die W Ver¬

tretung > meiner > langjährig >
bewährten
> Zefyr » Danerwftache . ■

Erstklassige > Marke . ■ Promp¬
teste ■ Lieferung . ■ Hoher Ver¬
dienst . M Täglich Geld > Viele
Anerkenn . W

M. Fucbs senior .
Düsseldorf 39 . 3364a

Magazinier
für lebhaftes gemischte - Detail¬
geschäft .

Faklurisl
für ssolontalwarengrosthandlung
für längstens 1 . Juli nach Baden
gesucht . Angebote unter Nr . 3368a
an die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten .

gesucht . Btl844
Wilh . Liipp « Karlsruhe .

Elektrotechn.Weristätte,Lessingftr47
Wir suchen zu sofortigem Eintritt

tüchtige, selbständig arbeitendeModellsliircker
bei hohem Lohn . Bewerber wollen
sich schriftlich melden unter Angabe
des Alters und der seitherigen
Tätigkeit . 3366a
Maschinenfabrik Weingarten,

vorm . Hch. Schatz, A . - G .,
Weingarten lWürttba .)r t MIM

sofort gesucht . « n
L . » Itter , Göthcstr . 31 .

5801

Schreiner - Gesuch .
Tücht. Arberler kann for eintret .

BN851 Waldbornstr 7 .
Tüchtige

Nach- u. Packsteinmaurer
sofort gesucht.
Louis Gold mann , Psorzhettn .
3405a Zähringer Allee 25 . 2 .1

Zementeur
zum sofortigen Eintritt gesucht,
auf bauernde Beschäftigung bei
Ludwig Krvnimus , Oos b . Baden-
Baden . Plankenntnisse sind er¬
forderlich_ 3311a

Jüng. Kausbursche
sofort gesucht. 5813

Weiss ,
_ Chemische Waschanstatt.

Gesucht
junger Hausbursche . 16—18
Jahre . Derselbe braucht nicht
stadtkundig sein . 5T

Eintritt 10.—12. d . Mts
Viktor Merkte , Karl

Kaiserstraße 160 .

Kausbursche,
der soeben die Schule verlassen !
hat , für sofort gesucht 5808 I

SraunlHr Hsfbirchliandliinii.
Kaiserstraße 58.

tur
Lehrling

zu Asternkaufm . Büro
gesucht .
die Exped . der „Bad . Presse".

Kellnerlehrling ,
l Mai gesucht .
Museum K
strasse 90.

Zum baldigen Eintritt |
für dauernde Stellung ge-

j sucht tüchtige

MmfmMn
für

Besätze « . Spitzen, !
Modeartikel ,

sowie für meine Spezial - !
Abteilung

Schuhware »,
Hau - halts » Artikel .

Nur durchaus branchek .
! Damen woll . Off. m . Bild !
l und Zeugnisabschr unter
Angabe o . Gehaltsanspr . |
einreichen an 3369a .2.1

S . Knopf ,
Aretburg i. B .

Sin fleibiges, rtinl . löMen
gesucht

Karlftraße ^I«. parterre .

900 Mai *k monatlich
I kann beflhigter , redegewandter , reprkaecttbler

General .Vertreter mit cachweiilichen irrte js-u
bei einem erstklassigen , re ommierten Inkasso -
Inst,tat verdienen und hat Chancen , be> g .i '.ctn
Erfoig etabliert tu werden . 3243a

Ausführliche OÄerten an Teutonia , Inkasso
Institut Ifir ln - and Ausland . Hamburg SB .

Tüchtiger Kaufmann
lindet bei grassem Unternehmen dauernde Steilung , eventl als Fi ' iai -Leiter
mit hohem , festem Einkommen ; bewahrter Reisender bevorzugt Offerten
m t Lebenslaut und Gehallsanspruchen an Postlagerkarte Nr 1? 5 . Berlin NW 7 .

! Vornehme Existenz !
Bctr . fenkationelle Neuheit . D . R . P . . geeignet tür reden tüch»

ttgen Herrn Turchiübrung einfach, weil Anletlung durch die Fabrik
geschieht . Jadresverdienst nachweislich 6—10000 Mk bei et ' orderlichem

apital von 2—5000 Mk . Nur ernste Reflektanten er ' ahren näheres" Mo » e . Frankfurt a .unter V. k . Z . 187 an Nn >o1f 33b ia

Mädchen.
Für Küche und Hausarbeiten !
such« zuverlässi-.geS Mädchen
bei hohem Lohn. Eintritt
sofort. _ 5809*

Näh Kriegstratze 30 . 3 . St .

rliädchen
eintreten . _

Srbprinzenstraste 36 . pari .
rNa- chen-Gesuch .

hohen Lohn Stelle 51_
KronenstraN « 32 . 2 , St .

Anstand . Mädchen
findet Stelle neben der Köchin
per 1. Mai . GeschäftsgebUffunen-
heim, Herrenstr . 37. 5812»

Die rvertrernng kür M .trelbaden einer

Weltmarke
der Koniumbranche ist , « vergehen . Offerten mit nur besten Rete-
renzen unt . I . F . M 267 3376a an die Erpeditwn der „Bad . Preste" erbet

Ostern 1911 r
Junge

Mädchen
im A '. ter von 14 — 1& Jahren
finden dauernde Beschäftigung I

bei 5658 .5 .21

F. Wolff & Sohn,
Turlacher - NLee 31/33 .

rveckfrau -Gesuch.
Eine rrinl . Fron s. morgens

Brötchenaustragen s. sof. aekucht .
B11825 Akademieftr. SS, BleineS .

Brav . , fleitztg . Mädchen für kleine
Familie ges . für sofort od . 15 . April
B1 ! 839 Durlacherstr . 9 , 1. S *.

Kurhotelim Schwarzw . sucht tücht .
Fräul . zur Erledig , der febnfu .
Arbeit . , angenehme Erschein. , nicht
unt . 20 Jabr . Salär Pion . 30 Mk . ,°
ebensolche Saaltochter . Zeugn . u
Bild u . 3255a a. d. Exp . d . „ Bad . Pr /

Jüngeres Fräulein .
branchekundig, tür eine chemische
Waschanstalt aus 1 . Mai gesucht .

Selbstgeschriebene Offerten unt .
Nr . 5815 an die Exv . der „ Bad .
Presse" erbeten .

Stickerinnen
per sofort oder später «eiucht. An¬
genehme dauernde Stellung bei
hohem Lodn . 3362a

Bonner Fahnenfabrik .
Bonn a . Rh .

Zur Aushülfe
für d Zeit v . 15 . April bis 1 . Mai
gesucht . ev. nur tagsüber , besseres
Zimmermädchen od . Jungfer , die
gut nähen und bügeln kaum
Bl 1862 Hoffstraste 1 . 3 . Stock.

Stütze .
Zu einer älteren Dame wird ein

Fraulein , evg ., aus guter Familie
gesucht, das selbständig kochen u.
einer Haushaltung vorstehen kann.
Dienstmädcken vorhanden . Lobn-
-msprüche, sowie Photographie u .
Nr . 3413a an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten .

ßin besseres Wichen
da- nähen , bügeln und etwas
Zimmerarbeit verrichten kann , zu
2 Kindern im Alter von 5 und 6
Jahren , gesucht. 5729.3 .3

Vorzustellen Karlssraße 86 » II.

rNädchen - Gesuch .
Tüchtiges, fleiß . Mädchen, dem

Gelegenbeit z. Kochen erlernen
geboten ist, für alle Hausarbeit
gesucht. Durlacherallee 16 , 3 Tr .

Gesucht nach auswärts auf 15.
April oder später ehrliches , tüchtiges

Mädchen
das gut kochen kann u . Hausarbeit
besorgt bei gutem Lohn u . guter
Behandlung . Zimmermädchen vor-
Händen . Offerten unter 2? r . 3409a
an die Exped. der „ Bad . Presse .

Luche ver sofort od . zum 15. April
ein lüngereS 5829

Alädchen,
das etwas kochen, sowie sämtliche
Sausarbeit verrichten kann .
Näheres Kaiserstraße 4SI , 3. St

ki» tBcbt. JWädchcn
für Küche und etwa » Hausarbeit
wird gesucht - _ 5804
Kaiserstr . 145, m ., Erng . Lammst ».
(Ylstf » fs *rt ** fte, f, ’9f • ehrliche.
T >U »J | rUll für SamStag vor-
mittag gesucht. _Klauprrchtftraße 23, III ,
zu melden in den Vormiitaastunden .

gm« » flen » Ä ?
Bl 1801 Aorlftraße 5, 3. Stock.

MvleMWesWMenk
für nachmittags in kl . HauSh - ges-
Räb . Georg -Friebrichstr . 18. H, Iks.

Neileposten ' Gesiich
für die 3355a

Spirituofen - oder Weinbranche
Eni in obigen Branchen bei der

Äirtsk . in Württ . schon 10 Jahre
vorzügl . eingef . sol. Reisender sucht
anderw . Eng . Betr hat einen großen
.Kunde:ikreis . Off . erb . an 8 . S . 1345
an Rntlolf Morse , Stuttgart .

Strebsam , jg. Wann
mit besten Zeugniffen und guter
Handschrift , 28 Jahre alt , ledig ,
sucht zu sofort od . später Stellung
als Magaziner , Einkassierer, Bü-
rodiener od . sonstig . Vertrauens
Posten . Kaution vorhanden.

(ffefl . Oft . unter Rr . Bl 1822 a .
die Exped. der ..Bad . Presse" erb .

311*8« M« 'NM8K
ungskurs in der Elektrotechnik be¬
sucht bat . sucht Stellung als Elektro¬
monteur hier od auöiv. Off . u . Nr .
B11834 an die Erp . der ..Bad .Presse"

sucht Beschäftigung.
Offerten unter Nr . Bl 1815 an die

Exped . der „Bad . Presse" .

Büssetsräulein.
Suche für sofort oder 15. Stel¬

lung am liebsten in Cafe .
Offerten unter Nr . Bl 1336 an

die Expedition der „Bad . Presse " .
nur die Sonimeriaijon inchr ge¬

bildetes Fl ätilein . 32 Jahre .

bei Familienanschluß . Gut . Zeugn.
Äng. unter Nr . 3101a an die

Exped . der „Bad . Presse.
Kaushällerin

gesetzten Alters , sehr erfahren im
Haushalte u . tüchtig in der Küche
sucht sofort Stellung . Gute Em
pfehlungen vorhanden.

Offerten unter Nr . B11797 an
die Exped. der „Bad . Pre sse " erb.

Suche Arbeit im Putzen und
Teppichklopfen. Bll 803

Goethestraße 27 , Stb . 4 . St .

Vermietungen .
Faden

wenn möglich mit Wohnung, in
südlicher Karlstraße oder Hirsch¬
straße gesucht .

Offerten unter Nr . 5814 an
die Exped. der »Bad . Presse" erb .

Ha le zu vermieten.
In der Nähe b. Karlsruhe , direkt

am Bahnhof , ist eine große Halle,
zu jedem Fabrikbetrieb geeignet,bill . zu vermieten . Off. u . Nr . BN3l6
an die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Für Somrlrtter.
In einer idyllischen , obstreichen

Gegend des badischen Schwarz¬
waldes . ist schöne möblierte
Sommerwohnung , direkt am
Walde gelegen, zu vermieten.

Näheres zu erfragen unter Nr.
3402a in der Expedit, der „ Bad.
Presse " .

Wohnung.
Schöne 6—7 Zimmer-

Wohnung mit Auoebör im
2 . Stock , in prächtiger Lage
am Ludwigsplotz lCcke
Amalien - und Karlstraße)
ist per 1 . Juli zu vermieien.

Räb im Laden Lmalien-
ftratze 19. 5626.3.2

4 auch als 3 .Zimmerwohnung
mit Küche u . Zubehör parterre a.
1 . Juli zu vermieten. Zu erfrag.
Werderstr . 17, III . St . Bl 1828..

Werkstatt ^ Schopf
geiiblossenen , beides hell, groß, u»
trocken, auch als Magazin aus £.
Juli zu verm . Zu erfr . BN823 ^»̂

_ Werderstr . 17 . [ II . St .

Schöne 3-ZimmerwohnunK
auf 1. Juli billig zu vermieten . - '

Näh. Humboldtftr . 22 , pari . B,,7^
llapellenstratze 74/

n d . Dauptbahnbof , 3 . . Stock.'
schöne , geräumige 3 Zimmer¬
wohnung mit Balkon , ohne vis -K
vis, per 1. Juli an klein. FamilW
zu verm. Näh , im 2 . St . dasekbsK
Bachstraße 77, im 3. (£ : ck ist eirm
Zweizimmerwohnung m . Glas »
abschl. auf 1 . Mai zu vermieten .
Näb- im I . S tock das ._ L11832»

Morgenstr. 55 eine Mansarde ^
wohnung, 3 Zimmer , Küche un»
Keller aus 1 Mai zu verm . Z»
erfr . im I . Stock ._ Bl 1839

Sinterftr . 44b ist der IV . Stock
des Vorderhauses , bestehend aus
3 großen Zimmern , Mansarde .
Küche u . Keller aus 1 . Juli zu
Herrn . Nä h. I St ._ Bl 1692..

Scheffklftraße 50 geräumige Bier -

Ubiiindstraiie «2 -. st eine vüone
2- und 3 -Zimmer -Wohnnng mit
Kock - und Leurütgas auf I .,Juli
zu vermieien . Btl854 .r . l
Näheres im 1, Stock. _ .m

Zähringerstraße b . d . Kronenstch
ist eine bubsrhe . auf die Straße
gebende Wohnung von 3 Zimm^,
Küche mit Kochaas, Keller und
Speicher auf 1. Juli f . 360 Jt
an ruhige Familie zu vermiet .
Anzusehen nur mittags von 2 U.
ab . Näheres Kaiserstraße 97,
Laven. 5800..
Mobl. Mansardrnzimmer auf

so?, od . 15 . April z. verm . Viktoria «
ftraße 29, IV . St ., Vdh. Bl 178""

Möblierte Mansarde sofort , ev
ein leeres Zimmer billig zu ver¬
mieten. Schützenstr. 62, I . zu er-
fraaen . Bl 1809
Durlacherstraße 28 ist em unmöb¬
liertes , hrtzb. Zimmer sogleich
zu vermieten . Näh , pari . Bl 1809

DouglaSstratze 13, 2 . Stock, ist em
freundlich möbliertes Mansarde »-
zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . _ B11846

Gerwigstraße 32, II ., l.. ist em
möbl. Zimmer mit 2 Betten an
2 solide Arbeiter sofort od . spät .
zu vermieten._ Bl 1754 .
Gottesauerstr . 23 , I V Sk ., ein

vollständ . Bett mit gut . Federbett
billig zu verkaufen BII818
Kaiserstraße 58 , 3. Stock, ist auf

I Mai gut möbl . Zimmer mit
Pension zu vermiete n . B l >842

Kaiserstr. 18», III . St ., möbliert .
Zimmer m . Pension sogleich zu
vermieten. Bll 819

?tarlsirnße 33 ist ein möbl Zsmmer
mit besonderemEingang an einen
Herrn oder Fräulein sofort oder
später zu verm . Zu erfr . 3 . n . 2 St .

Kreuzstraße 16, eine Treppe hoch,
ist ein einfach möbl . Zimmer mit
2 Betten u . Kost sofort an solide
Leute zu vermieten . Bl 1841 .5 .1

Leopoldstraße 18, 111 . , ist möbl.
Mansarde zu vermieten . Bl 1807

Lessingstraße 78, pari ., Iks . , sind
2 gut möbl . Zimmer » eines mit
2 Betten , billig zu vermieten
mit od . ohne Pension . Bl 1810 .—

Waldhornur . 28a, nächst der Kaijer »
itroße, 4 . Stock , ist ein gut möb¬
liertes Zimmer mit Pension so-
gleich billig zu vermieten . BI1840

Alleinstehende , gebildete Dame ,
30 Jahre alt . Besitzerin einer
herrlich gelegenen Villa mit gro¬
ßem Garten in Auerbach, Berg¬
straße, sucht Dame ( auch Waise ),
nicht über 35 Jahre , die für län¬
gere Zeit bei mäßigem Pensions¬
preis ein gemütliches Heim haben
will : evtl, den kleinen Haushalt
gemeinschaftlich mitführt . Klavier
vorhanden 3361a ..

Anfragen an Fräulein 9 . Kull -
mani», Villa man repoS, Auer¬
bach, Hessen.

Miet - Gesuche .

i

2 Zimmer
mit Bad und Küche, Part .,
wird in der Umgebung von
Piorzbeim . Rastatt oder
Gernsbach von älterer Dame
per bald zu mieten gesucht .

Offerten mit Preisang . an
Büro Kornsand »

5750 Karlsruhe i. B .

Schön möbliertes
Wchn - mil Schlaszimmer

und Balkon ev . 1 großes Zimmer ;
wird in ruhiger , kreter Lage ge»
kucht. Angebote mit Preisangabe
unter Bll850 an die Exped . de»
„Badischen Presse" .

Gnr möbliertes

Zimmer ’
sucht Herr ^Beamter ) IN gut . Haufe
evtl , mit Pension und nicht über
2 Stock ; östl . Stadtteil ausgekchk.

Offerten unter Nr . 5833 an die
Exped . der „Bad . Presie " .

Herr sucht für Mitte April <

frauiiil. möbl. Zimmer
m ruhig geleg., guter Familie »»
Pension . :

Offerten unter Nr . 3291a an diA
Expedition der „Bad . Presse " .

Möbliertes Zimmer auf 1 . Map
zu mieten gesucht. Offerten mitl
Preis unter Nr . Bl 1835 an diei
Expedition der „Bad . Presse " « 1^!
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Geeignete Artikel

zu praktischen Oster - Geschenken
in grösster Auswahl

zn billigen Preisen .
«oet- '

vamenwäscke
Blusen KostQmröcke

Herrenwäsche
Damenhemden , gute Quai. v. jt 1 .35 an

Damenbeinkleider , solid . Cret von jt 1 .35 an
Untertaillen , mil Stickerei . . . von 85 4 an
Stickereiröcke , grosse Auswahl von Jt 3 .25 an
Nachtjacken , weiss und farbig von Jt 1 . 35 an
Anstandsröcke . . . . von ^ 1 .85 an

Damentri kotwäsche
in bester Qualität-

Seidenstoffe

Schurzen
Bundschürzen v . 65 â

ZierSChÜrZ .weiss v.4k)H an '

Trägerschürzen v. 90 -3) an]
Reformschürzen v 2 .75 an
Kinderschürzen v. 50 H an
Knabenschürzen v. 75 ^ an
Servierschürzen v. lJOan ,

Unterröcke

Oberhemden ,
5Chä”e m 3 90 an

Oberhemden , weiss,solide Stoffe V M 4 .25 :
Nachthemden , weiss,m farb .Bes . V.^ 2 . 90 i
Kragen , moderne Formen . . von 35 s
Manschetten , gute Qualität . von 50 L J
Garnituren , Einsatzu. Mansch ., färb V 85 H t
Normal - u Maccohemden von ^ 1 35 -

Trikot - Beinkleider . von m 1 . 10 a
Einsatz - Hemden von ** 2 .90 an

Herren - Socken
in gt AuswahlTaschentücher

< fettig
# röB«

fie K
#ie R

su

12

Kleider- und Blusenstoffe Künstlerdecken , Sofakissen

Kaiserstrasse 121 W . Boiänder Telephon Nr. 238

Zuschneide -SchulB
des Deutschen Zufchneider *Verbandes E V.

IßlM14B Stuttgart WMIf . 146 letzt
Grosser Erfolg ! Neue Auszeichnung ! 22350.6 .5

im internationalen Faehwettstreit II . Preisjury .
Jeden 1 . und 15 . beginnen neue Lehrkurse , tags und abends .

Leichtes, einfaches System . Herren- und Damen-Garderobe. Prospekt
gratis u . franko . Schnittmuster -Versand . Dir . O . Marx .

Handelslehranstalt Kirchheim^ 1
Institut I. Ranges mit Pensionat. Gegr . 1862. Höhere Handelsschule,Realschule mit Unterricht , in den Handelswissenschalton undsicherer Vorbereitung für das EinjShrlgen-Exsmen , Master-Kontor

Prospekte und Referenten dar »h Direktor Aheimer.
Anlüiir -Kiru. j «mitata * : 20 . April. Spracbei -Iutltit .

Sommerreise
10 .—27 . Juli , mit dem österr. Schnell -Post dampf er
„ Boliemia “ : Triest-Venedig-Korfu-Piräus-Athen-Konstantinopel-
Prinzeninseln - Smyrna - Cattaro - Gravosa - Ragusa - Insel Busi - Triest
Einschl . voller Verpflegung , aller Landausflüge etc. von 375 Mk. an.

üfiittelmeer

Plattfuss , Krampfadern , Flechten , Geschwüre,
Gicht, Rheumatismus , Ischias u. s . f. . .

I Dr. med. Eduard Schmitt
5 Hirschstrasse 73 KARLSRUHE Telephon 2274 . _
B Sprechstunden täglich 2 —5 Uhr. M

nsseraenl •
Holz & Weglein

109 Kaiserstrasse 109

Prospekt
kostenlos

erlauben sich ihre Firma aufs freund-
Eä lichste in Erinnerung zu bringen .

3858a Reisebttro H« Spats , Berlin W* 57«

Hotel Garni Alpenklub
mit Restaurant "“ s, .!

Bürgerliches Haus . Mäßige Tteise .
Zimmer von frs . 2—3.

Großes Lager , jedoch nur gediegene
Qualitäten . 4943 .3.3

Tramhaltestelle
(Kasemenplatz ) Sicherheits -Rasierapparat

Mulcufo“
jj

Weitz wie Schnee
wird Ihre Wäsche, wenn Sie dieselbe mit Seifenwolle

Mk . 2,50 ,
mit ver¬
silbertem
Schsum -

JJ tanger
rasiert schmerzlos u. gefahrlos

Veden

300000
^ _ ^

im NfltzltcheWinke für Selbstrasterer
brauch.

7K

and viele AnerkennunssKbrelbea
gratis . oWtederverkinter gesncht . — - 50

Famosin“ mmeato-f abrik Pani man « % go., soiiagca . §?

waschen . Allerneuestes und fettreichstes Waschmittel.

„Famosin( ( ist frei Von allen der Wäsche
schädlichenBestandteilen. gar .
rein mit einem Fettgehalt
Von ca. 70 °/o

„Famosinff schont die Wäsche , erhält die
arben in natürlicher Frische

Josef Goldfarb
Karlsruhe, Kriegstra&e 30 , gegenüberd . Hauptbahnhof .

und ist sparsam im Gebrauch.

Alleinige Fabrikanten: isss*

HerrEn -Filzhute ,
in grosser Auswahl eingetroffen . — Niedere Preise .

J.WeIcker & Buhler
„Famofin " ges. gesch . ^ CÖtDtfi). »8amosin " ges. aefch.

Die 3372a

In affen einschl . Geschäften zu haben.

Sadulin ML 1 — , Pomade Sadulin d
ML 1.— ist die einzige anerkannte . Wk.. . . anerkannte ,

beste Marke . Man Verlange Sadulin und weise jede Nach¬
ahmung direkt zurück . Franz Kuhn , Kronepparf .,
Nürnberg . Hier : Kern ». Bieter , Pars . , » aisa¬
straste 223 , sowie in Apoth ., JDrog . und Parf . 1<Mta I

Avon den höchsten Mcd tei ni sollen Autoritäten empfohlen,
womit sich auch 8onnehiider verbinden lasten, in schönster
freier Lage unterhalb des Zusammenflusses der heilkräftigsten
Gebirgswaffer , sind sofort wegen Todesfall der Besitzer ,
unter den günstigsten Bedingungen abzugeben.
Rentables Unternehmen für eine Gesellschaft oder Spezialarzt .

Adr . an Loois JacoDson, Straflborg 1. Elsaß .

u.
in # if tu , « .« . « tahl , Tie, «l « tettro . « . Nickel-Dtahl ,
gepreßt » faean - eschmiedet » fix und fertig bearbeitet ,
liefern in «rfiktasfiger Qual . u . Ausfuhr, sehr preiswert

Eise«- » .Stahlwerke .Haslach , Bade»
Leistungsfähigste Werke und

bprteilhafteste Bezugsquelle Süddciitschlauds .

Fahrbare

Brennholz - Säge
wi Spaltmaschine

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit- und Geldersparn ».

Einfachste Bedienung.
Größte Haltbarkeit

Ueberhaupt bestes System .

Pflüger

Auch vorzüglich zum Antrieb von
Dreschmaschinen etc .

Steinert , Esslingen am Neckar . |— . " ■ — ■ = r = - — , j = r m i

Kaufmann,
oder sonst intelligentem Herrn wfire Gelegenheit geboten , sich mit
einer Einlage von ca . 2000 .— Mark an einem lukrativen , kot kurreot
losen und ausHebnungsfähigem Unternehmen vorerst als stiller Teil¬
haber zu beteiligen und durch Erledigung der Buchführung , da
wöchentlich einige Stunden in Anspruch nimmt , sich einen »u»«d»
■icben Nebenerwerb zu verschaffen

Offerten unter Nr. 811219 werden an die Expedition der
„Badischen Presse “ erbet « ’' . 3

Neu eingetroffen:
Sommer-

pferkdecHcn

|PatenfanwaÜ
Ohnimus Mannheim
L JlaMshsus ^ ^ lU

neueste Dessins , hübschen Schnitt ,
gut verarbeitet :

ohne Brust , per Stück Mk . 2.8V,2 .80 , 3.20 , 3 .50 . 3.80 , 4 .— ,
4 .2« , 4.50 , 4.80 . 5.—, 5 .20 ,
5.40 , 5 .50 ;

mit fester Brust , per St . Mk . 3.20 ,3 .50 , 3.80 , 4 .20 . 4.50 . 5.40 ,5 .50 , 5 .70 . 6.—, 6 .50 , 6.80 ,7_ _ 7.50 und 7.80 .
Sehr lohnend für Wiederverkäufer ,

Versand gegen Nachnahme.

Arthur Baer
Kaiserstrahe 133, 1 Tr. hoch,

Ecke Kaiser - und Kreuzstraße .
Im Hause b . Weltkinemawgraphen ,

Eingang Kreuzstraße .

Ueppige Münte
Dipe:

durch Busennährpulver
„G r a z i n o I“ . Durchaus
unschädl . ; in kurzer Zeit
;eradezu überraschende
rfolge, äratlichers . emp¬

fohlen. Garantieschein .
M chen Sie einen letzt

. _ Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun . Kart. 2 M ., 3 Kart. z.
Kur erfordert 5 M . Porto extra . Diskr.
Versand . Apoth . R . Möller, Berlin 359 ,
FrankfurterAUee 136 . Dep. : Schwanen -
Apoth .,Frankfurts .M.(Friedberg .Aniageö

Der Kauf « eines
ist ©ertrauenitaäje. Hatten
©ie fhft nicht d. Marktschreier.
Steklome verleiten , ein mtu»
derwertigeO Fahrrad ,«■
lauten, forbern @ic met en
,4)11. gauptkatalog 1SU“.
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Oplima - Fahrrdder
sind weltbekannt . Gcgr . ISSS.
H. Timmann, Hannover IM
LamwverscheFahrrad - und NSH-

uiaschtnenwerke . I
Pa . fr. Kalbfiettck mit Keule ,

vollständig knochenfrei, mit Schloss
bofttemvel , 10 Pfd .-Paket 5 > , B*
sendet gegen Nachnahme &*« ■

A. Iiropat , Laugszargen-TW

Südweine
vorzügl . Qualität , direkt bezogen vd

Jaffa Sec . , weiß,Jaffa , rot, süß .Portwein , i Blalaga .
Sherry , I Marsala ,
Madeira , I VernioutB '

empfiehlt zu billigsten Preisen
Beruh . Jiinpi

Sch » k»ladrn , Confituren , Südwe»

Karlsruhe
und Liqueure , 341 i*

Nelkenstr.

« ausgesucht ,Suche Wechsel ober WertpB ^
aufzukaufen . ^

Offert , un te r Nr . B11853
Expedition der »Bad . Preste

arier
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leicht
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